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 MontageanleitungD

Sehr geehrter Kunde,

vielen Dank für das Ver-
trauen, das Sie uns mit 
dem Kauf dieses STEINEL-
Infrarot-Sensors entge-
gengebracht haben. Sie 
haben sich für ein hoch-
wertiges Qualitätsprodukt 
entschieden, das mit 

größter Sorgfalt produ-
ziert, getestet und ver-
packt wurde.
Bitte machen Sie sich vor 
der Installation mit dieser 
Montageanleitung ver-
traut. Denn nur eine sach-
gerechte Installation und 
Inbetriebnahme gewähr-

leisten einen langen, zu-
verlässigen und störungs-
freien Betrieb.

Wir wünschen Ihnen viel 
Freude an Ihrem neuen 
Infrarot-Sensor.

Das Prinzip

Der eingebaute Pyro-Sen-
sor erfasst die unsichtbare 
Wärmestrahlung von sich 
bewegenden Körpern 
(Menschen, Tieren etc.). 
Diese so erfasste Wärme-
strahlung wird elektro-
nisch umgesetzt, und ein 
angeschlossener Verbrau-
cher (z.B. eine Leuchte) 
wird eingeschaltet. Durch 
Hindernisse wie z.B. Mau-
ern oder Glasscheiben 
wird keine Wärmestrah-
lung erkannt, es erfolgt 
also auch keine Schal-
tung.  

Mit einem Erfassungswin-
kel von 160° und einer 
Reichweite von max. 12 m 
überwacht der Sensor 
eine Fläche von ca. 165 m2. 
Soll nur ein kleinerer Be-
reich abgedeckt werden, 
kann die Reichweite durch 
vertikales Schwenken der 
Sensoreinheit reduziert 
werden. Bei Verwendung 
der beiliegenden 
Schwenkvorrichtung lässt 
sich das Gerät ebenfalls in 
der Horizontalen schwen-
ken, so dass der Erfas-
sungsbereich gezielt aus-

gerichtet werden kann. Zu-
sätzlich kann der Erfas-
sungswinkel durch Aufset-
zen von Abdeckblenden 
individuell eingestellt wer-
den. 

Wichtig: Die sicherste Be-
wegungserfassung haben 
Sie, wenn das Gerät seit-
lich zur Gehrichtung mon-
tiert wird und keine Hin-
dernisse (wie z.B. Bäume, 
Mauern etc.) die Sicht des 
Sensors behindern.

	 Vor allen Arbeiten am 
Bewegungsmelder die 
Spannungszufuhr un-
terbrechen!

	 Bei der Montage muss 
die anzuschließende 
elektrische Leitung 
spannungsfrei sein.  
Daher als Erstes 
Strom abschalten und 
Spannungsfreiheit mit 
einem Spannungsprü-
fer überprüfen.

	 Bei der Installation 
des Sensors handelt 
es sich um eine Arbeit 
an der Netzspannung. 
Sie muss daher 
fachgerecht nach den 
handelsüblichen In-
stallationsvorschriften 
und Anschlussbedin-
gungen durchgeführt 
werden  
(D - VDE 0100, 
A - ÖVE-EN 1, 
 - SEV 1000).

	 Beachten Sie bitte, 
dass der Sensor mit 
einem 10 A-Leitungs-
schutzschalter abge-
sichert werden muss. 
Die Netzzuleitung darf 
max. einen Durchmes-
ser von 10 mm haben.

Sicherheitshinweise

(s. Abb. Seite 2)
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Installation

Die Schwenkvorrichtung  
ermöglicht ein horizonta-
les Schwenken des Bewe-
gungsmelders. Dadurch 
kann der Erfassungsbe-
reich zusätzlich ausgerich-
tet werden.
1. Halbkugeln  aus bei-
liegender Schwenkvorrich-

tung  herausdrücken. 
2. Schwenkvorrichtung  
an die Wand halten und 
Bohrlöcher anzeichnen,  
Löcher bohren, Dübel  
setzen, Kabel hindurch-
führen. Anschluss wie  
unter „Installation“ be-
schrieben durchführen. 

Montage mit Schwenkvorrichtung
3. Schrauben durch die 
Halbkugeln  hindurch-
führen und Schwenkvor-
richtung  damit so befe-
stigen, dass der Schrauben-
kopf auf der glatten Seite 
und die gewölbte Seite an 
der Montageplatte  auf-
liegt (s. Abbildung).

(s. Abb. Seite 3)

Der Montageort sollte min-
destens 50 cm von einer 
Leuchte entfernt sein, da 
deren Wärmestrahlung zu 
Fehlauslösungen des 
Sensors führen kann. Um 
die angegebene Reich-
weite von 12 m zu erzie-
len, sollte die Montagehö-
he ca. 2 m betragen. Bitte 
beachten Sie die Sicher-
heitshinweise auf Seite 5.

Montageschritte:
1. Befestigungsschrau-
ben der Gehäuseblende  
lösen. 2. Die Verdrahtung 
zur Lüsterklemme nicht  
lösen, sondern die ge-
samte Klemme inklusive 
Sensoreinheit  (Walze) 
durch leichtes Ziehen  
herausnehmen. 3. Mon-
tageplatte  an die Wand/ 
Decke halten, Bohrlöcher 
anzeichnen, auf die Lei-
tungsführung in der Wand/ 
Decke achten. Löcher 
bohren, Dübel (6 mm) set-
zen. 4. Stanzbohrun-gen 
für Kabeleinführung  
je nach Bedarf für Unter-
putz-  oder Aufputzzulei-
tung  herausbrechen, 
Dichtstopfen einsetzen, 
durchstoßen und Kabel 
hindurchführen. 
 

Hinweis: Für die Zulei-
tung Aufputz wird empfoh-
len die Schwenkvorrich-
tung  zu montieren (s. 
u.). Alternativ kann das 
Gerät an der Materialver-
dünnung durchstoßen 
werden, um die Kabel hin-
durch zu führen. 5. Mon-
tageplatte  an die Wand 
schrauben. 

6a) Anschluss der Netz-
zuleitung:
Die Netzzuleitung besteht 
aus einem 2- bis 3-adrigen 
Kabel
L	 = Phase
N	 = Neutralleiterleiter
PE	 = Schutzleiter

Im Zweifel müssen Sie die 
Kabel mit einem Span-
nungsprüfer identifizieren; 
anschließend wieder 
spannungsfrei schalten.
Phase (L) und Neutralleiter 
(N) werden entsprechend 
der Klemmbelegung ange-
schlossen. Der Schutzlei-
ter wird am Erdungskon-
takt      angeklemmt.
In die Netzzuleitung kann 
selbstverständlich ein 
Netzschalter zum EIN- 
und AUS-schalten mon-
tiert sein.

6b) Anschluss der Ver-
braucherzuleitung
Die Verbraucherzuleitung 
(z.B. Leuchte) besteht 
ebenfalls aus einem 2- bis 
3-adrigen Kabel. Der An-
schluss erfolgt an den 
Klemmen N und L’. Der 
stromführende Leiter des 
Verbrauchers wird in die 
mit L’ gekennzeichnete 
Klemme montiert.  
Der Neutralleiter wird in 
die mit N gekennzeichnete 
Klemme zusammen mit 
dem Neutralleiter der Netz-
zuleitung angeklemmt. Der 
Schutzleiter wird am Er-
dungskontakt       ange-
bracht. 7. Nach Abschluss 
der Verdrahtung Lüster-
klemme zusammen mit 
Sensoreinheit  in Monta-
geplatte  einsetzen und 
durch Gehäuseblende  
und Befestigungsschrau-
ben verschließen.
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Nachdem der Sensor ange-
schlossen und montiert ist, 
kann die Anlage in Betrieb 

genommen werden. Zwei 
Einstellmöglichkeiten ste-
hen nun auf der Unterseite 

Ausschaltverzögerung
(Zeiteinstellung)

Die gewünschte Leucht-
dauer der Lampe kann 
stufenlos von ca. 8 Sek. 
bis max. 35 Min. einge-
stellt werden. Einstellreg-
ler Rechtsanschlag be-
deutet kürzeste Zeit ca.  
8 Sek., Einstellregler 

Linksanschlag bedeutet 
längste Zeit ca. 35 Min. 
Bei der Einstellung des Er-
fassungsbereiches und für 
den Funktionstest wird 
empfohlen, die kürzeste 
Zeit einzustellen. Bei jeder 
Bewegung im Erfassungs-
bereich wird die einge-
stellte Zeit neu aktiviert.

Dämmerungseinstellung
(Ansprechschwelle)

Die gewünschte Ansprech-
schwelle des Sensors 
kann stufenlos von ca.  
2 Lux bis 2000 Lux ein-
gestellt werden. Einstell-
regler Rechtsanschlag  
bedeutet Tageslichtbetrieb 
ca. 2000 Lux. Einstell- 
regler Linksanschlag  

bedeutet Dämmerungsbe-
trieb ca. 2 Lux. Bei der 
Einstellung des Erfas-
sungsbereiches und für 
den Funktionstest bei Ta-
geslicht muss die Stell-
schraube auf Rechtsan-
schlag stehen. 

Funktionen
des Gerätes zur Verfügung.

8 Sek. – 35 Min.

2 – 2000 Lux

Reichweiteneinstellung (s. Abb. Seite 4)

Durch vertikales Schwen-
ken (70°) des Sensors 
kann die Reichweite redu-

ziert werden. Durch hori-
zontales Schwenken 40° 
(nur mit Schwenkvorrich-

tung) kann der Erfas-
sungsbereich individuell 
ausgerichtet werden.

Mit Hilfe der beiliegenden 
Abdeckaufkleber kann der 
Erfassungswinkel des 
Sensors individuell 

eingestellt werden. Somit 
können z.B. Nachbar-
grundstücke von der 
Erfassung ausgegrenzt 

oder z.B. Gehwege gezielt 
überwacht werden.

Feinjustierung mit Abdeckblenden (s. Abb. Seite 4)
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Witterungseinflüsse 
können die Funktion des 
Bewegungsmelders beein-
flussen. Bei starken Wind-
böen, Schnee, Regen, 
Hagel kann es zu einer 
Fehlauslösung kommen, 
da die plötzlichen Tempe-

raturschwankungen nicht 
von Wärmequellen unter-
schieden werden können. 
Die Erfassungslinse kann 
bei Verschmutzung mit 
einem feuchten Tuch (ohne 
Reinigungsmittel) gesäu-
bert werden.

Betrieb/Pflege
Der Infrarot-Sensor eignet 
sich zur automatischen 
Schaltung von Licht. Für 
spezielle Einbruchalarm-
anlagen ist das Gerät 
nicht geeignet, da die 
hierfür vorgeschriebene 
Sabotagesicherheit fehlt. 

1)	 z. B. 1–4 x 100 W Glühlampen
2)	 Verbraucher, Beleuchtung max. 600 W (siehe Technische Daten)
3)	 Anschlussklemmen des IS 2160
4)	 Hausinterner Schalter
5)	 Hausinterner Serienschalter, Hand, Automatik
6)	 Hausinterner Wechselschalter, Automatik, Dauerlicht

Anschlussbeispiele
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4. Anschluss über einen Wechsel- 
schalter für Dauerlicht- und Automatik- 
Betrieb
Stellung  I: Automatik-Betrieb
Stellung II: Hand-Betrieb Dauerbeleuchtung
Achtung: Ein Ausschalten der Anlage ist nicht 
möglich, lediglich der Wahlbetrieb zwischen 
Stellung I und Stellung II.

3. Anschluss über Serienschalter  
für Hand- und Automatik-Betrieb

1. Leuchte ohne vorhandenen Nullleiter 2. Leuchte mit vorhandenem Nullleiter



Abmessungen: 	 (H x B x T) 113 x 78 x  73 mm

Leistung:	 max. 600 Watt	 (ohmsche Last, z.B. Glühlampe) 
	 max. 500 Watt	 (unkompensiert, induktiv,  
		  cos φ = 0,5, z.B. Leuchtstofflampen)
	 max. 500 Watt	 (reihenkompensiert)	  
	 max. 500 Watt	 (parallelkompensiert, mit C ≤ 45,6 µF) 	
		  EVGs, kapazitiv, z.B. Energiesparlampen, 
		  max. 6 Stück, C ≤ 132 µF

Netzanschluss:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 Lüsterklemme geeignet für Zuleitung  
	 3-adrig Ø 1,5 bzw. 2,5 mm2 oder 5-adrig Ø 1,5 mm2

Erfassungswinkel:	 160° mit Unterkriechschutz

Schwenkbereich:	 40° horizontal, 70° vertikal	

Reichweite:	 max. 12 m

Dämmerungseinstellung:	 2 – 2000 Lux 

Zeiteinstellung:	 8 Sek. – 35 Min. (Werkseinstellung: 10 Sek.) 

Dämmerungseinstellung:	 2 – 2000 Lux (Werkseinstellung: 2000 Lux)

Schutzart:	 IP 54

Temperaturbereich:  	 -20 °C bis +50 °C

Technische Daten

Ohne Spannung 	 Sicherung defekt, 
nicht eingeschaltet

 

	 Kurzschluss

	 neue Sicherung, Netz-
schalter einschalten, 
Leitung überprüfen mit 
Spannungsprüfer

	 Anschlüsse überprüfen

Schaltet nicht ein 	 bei Tagesbetrieb,Däm-
merungseinstellung 
steht auf Nachtbetrieb

	 Glühlampe defekt
	 Netzschalter AUS
	 Sicherung defekt

	 Erfassungsbereich nicht 
gezielt eingestellt

	 neu einstellen

	 Glühlampe austauschen
	 einschalten
	 neue Sicherung, evtl. 

Anschluss überprüfen
	 neu justieren

Betriebsstörungen

Störung Ursache Abhilfe
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4. Anschluss über einen Wechsel- 
schalter für Dauerlicht- und Automatik- 
Betrieb
Stellung  I: Automatik-Betrieb
Stellung II: Hand-Betrieb Dauerbeleuchtung
Achtung: Ein Ausschalten der Anlage ist nicht 
möglich, lediglich der Wahlbetrieb zwischen 
Stellung I und Stellung II.

2. Leuchte mit vorhandenem Nullleiter

D



Abhilfe

Schaltet nicht aus 	 dauernde Bewegung 
im Erfassungsbereich

	 geschaltete Leuchte 
befindet sich im Erfas-
sungsbereich und 
schaltet durch Tempe-
raturveränderung neu

	 durch den hausin-
ternen Serienschalter 
auf Dauerbetrieb

	 Bereich kontrollieren 
und evtl. neu jus-
tieren, bzw. abdecken

	 Bereich ändern 

	 Serienschalter auf 
Automatik

Schaltet immer EIN/AUS 	 Leuchte befindet sich 
im Erfassungsbereich

	 Tiere bewegen sich im 
Erfassungsbereich

	 Bereich umstellen, 
Abstand vergrößern, 
Leistung verringern

	 Sensor höher 
schwenken bzw. 
gezielt abdecken, 
Bereich umstellen bzw. 
abdecken

Schaltet unerwünscht ein 	 Wind bewegt Bäume 
und Sträucher im 
Erfassungsbereich

	 Erfassung von Autos 
auf der Straße

	 plötzliche Temperatur-
veränderung durch 
Witterung (Wind, 
Regen, Schnee) oder 
Abluft aus Ventilatoren, 
offenen Fenstern

	 Bereich umstellen bzw. 
abdecken

	 Bereich umstellen, 
Sensor abschwenken

	 Bereich verändern, 
Montageort verlegen

Reichweitenveränderung 	 andere Umgebungs-
temperaturen  

	 bei Kälte Sensorreich-
weite durch Abschwen-
ken verkürzen

	 Bei Wärme höher 
stellen

UrsacheStörung
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06/95/EG und die EMV-
Richtlinie 04/108/EG.

Eine Garantieleistung 
entfällt für Schäden an 
Verschleißteilen sowie für 
Schäden und Mängel, die 
durch unsachgemäße  
Behandlung oder Wartung 
auftreten.

Weitergehende Folge-
schäden  an fremden  
Gegenständen sind aus-
geschlossen. Die Garantie 
wird nur gewährt, wenn 
das unzerlegte Gerät mit 
Kassenbon oder Rech-
nung (Kaufdatum und 
Händlerstempel), gut ver-
packt, an die zutreffende 
Servicestation eingesandt 
oder in den ersten  
6 Monaten dem Händler 
übergeben wird.

Reparaturservice:
Nach Ablauf der Garan-
tiezeit oder Mängeln ohne 
Garantieanspruch repa-
riert unser Werksservice. 
Bitte das Produkt gut  
verpackt an die nächste 
Servicestation senden.

Das Produkt erfüllt die 
Niederspannungsrichtlinie 

Funktionsgarantie
Dieses STEINEL-Produkt 
ist mit größter Sorgfalt 
hergestellt, funktions- und 
sicherheitsgeprüft nach 
geltenden Vorschriften 
und anschließend einer 
Stichprobenkontrolle 
unterzogen. STEINEL 
übernimmt die Garantie 
für einwandfreie Beschaf-
fenheit und Funktion.
Die Garantiefrist beträgt  
36 Monate und beginnt 
mit dem Tag des Verkaufs 
an den Verbraucher. Wir 
beseitigen Mängel, die auf 
Material- oder Fabrikati-
onsfehlern beruhen, die 
Garantieleistung erfolgt 
durch Instandsetzung oder 
Austausch mangelhafter 
Teile nach unserer Wahl.

KonformitätserklärungAbhilfe
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 Installation instructions

Dear Customer,

Congratulations on pur-
chasing this STEINEL Inf-
rared Sensor and thank 
you for the confidence 
you have shown in us.  
You have chosen a high-
quality product that has 

been manufactured,  
tested and packed with 
the greatest care.
Please familiarise yourself 
with these instructions  
before attempting to in-
stall the sensor since  
prolonged reliable and 

trouble-free operation will 
only be ensured if it is  
installed properly.

We hope your new Infra-
red Sensor will give you 
lasting satisfaction.

	 Disconnect the power 
before attempting any 
work on the motion 
detector.

	 The electrical connec-
tion lead must be dead 
during installation.  
Therefore, switch off 
the power first and 
use a voltage tester to 
check that the power 
supply is disconnected.

	 Installation of the 
sensor involves work 
on the mains power 
supply. This work must 
therefore be carried 
out professionally in 
accordance with the 
applicable wiring regu-
lations and electrical 
operating conditions. 
(	D - VDE 0100, 
A - ÖVE-EN 1, 
 - SEV 1000).

	 Please note that the 
sensor must be pro-
tected by a 10 A circuit 
breaker. The mains 
supply lead must be 
no greater than 10 mm 
in diam-eter.

Safety warnings
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Principle
The integrated pyroelec-
tric infrared detector  
senses the invisible heat 
radiated  from moving 
objects (people, animals, 
etc.). The heat detected is 
electronically converted 
into a signal that switches 
on loads (e.g. a light) con-
nected to it. Heat is not 
detected through obsta-
cles, such as walls or  
panes of glass. Heat ra-
diation of this type will, 
therefore, not trigger the 
sensor.  

With a detection angle of 
160° and a max. reach of 
12 m the sensor watches 
over an area of approx. 
165 m2. If you only wish 
to cover a smaller area, 
reach may be reduced  
by  tilting the sensor unit. 
Using the swivel mount 
supplied, the sensor  
unit can also be turned 
horizontally, making it 
possible to target the  
detection zone exactly  
as you choose. The  
detection angle can also 

be adjusted to suit individual 
requirements by fitting 
shrouds. 

Important: the safest mo-
tion detection is obtained 
when the device is moun-
ted and aligned laterally to 
the walking direction and 
no obstacles (such as 
trees and walls, for ex-
ample) obstruct the view.

(s. fig. page 2)



Installation (s. fig. page 3)

The site of installation 
should be at least 50 cm 
from a light because heat 
radiated from it may trig-
ger the sensor uninten- 
tionally. To obtain the spe-
cified reach of 12 m, the 
sensor should be installed 
at a height of approx. 2 m. 
Please ob-serve the safe-
ty warnings on page 12.

Installation procedure:
1. Undo screws on hous-
ing  2. Do not detach 
wir-ing from terminal 
block, but gently pull  
entire terminal assembly,  
including  sensor unit  
(cylindrical section), to  
remove it. 
3. Hold mounting plate  
against wall/ceiling, mark 
drill holes, paying atten- 
tion to wiring runs con-
cealed in wall/ceiling. Drill 
holes, insert wall plugs  
(6 mm). 4. Break open 
pre-punched cable entry 
holes as appropriate for 
concealed  or surface-
mounted  installation, 
insert grommets, pierce 
and pass cable through. 

Note: For surface-mount-
ed wiring, it is recommen-
ded to install the swivel 
mount  (see below). 
Alternatively, the unit may 
be pierced at the thinner 
section to pass the cable 
through. 5. Screw mount-
ing plate  to wall. 

6a) Connecting the 
mains lead
The mains lead consists of 
a 2-3 phase cable
L	 = phase conductor
N	 = neutral conductor
PE	 = protective-earth 	
	    conductor

If you are in any doubt, 
you must identify the  
cables using a voltage te-
ster; then disconnect the 
power supply again.  
The phase (L) and neutral 
conductor (N) are connec-
ted according to terminal 
assignment. The protecti-
ve-earth conduct-or is 
connected to the earth 
terminal     .
A mains switch for ‘ON’ 
and ‘OFF’ switching can 
of course be installed in 
the mains lead.

6b) Connecting the load 
supply lead
The load supply lead (e.g. 
light) is also a 2 to 3-core 
cable which is connected 
to terminals N and L’. The 
live conductor must be 
connected to the terminal 
marked L’. 
Connect the neutral con-
ductor to the terminal 
marked N together with 
the neutral conductor of 
the mains power supply 
lead. The protective-earth 
conductor is connected to 
the earth terminal     . 
7. Once wiring is complet-
ed, insert terminal block 
together with sensor unit 
 into mounting plate , 
fit housing cover  and 
secure in place with faste-
ning screws.
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The swivel mount  allows 
you to turn the motion 
detector horizontally. This 
provides additional adju-
stment for the detection 
zone.
1. Press cupped pieces 
 out of  swivel mount  

provided with sensor unit.  
2. Hold swivel mount  
against wall and mark drill 
holes, drill the holes, insert 
wall plugs, pass cable 
through. Connect as de-
scribed in „Installation“. 
3. Pass screws through 

Installation with swivel mount
cupped pieces  and 
secure swivel mount  in 
such a way that the screw 
head is positioned on the 
smooth side and the  
domed side rests against 
the mounting plate  (see 
diagram).

G
B
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The system can be put into 
operation once the sensor 

has been connected and 
installed. Two setting con-

Switch-off delay
(time setting)

The chosen light ‘ON’ time 
can be varied continuous-
ly from approx. 8 sec. to a 
maximum of 35 min. The 
shortest period, approx.  
8 sec., is selected by  
turning the control fully 
clockwise. The longest 
period, approx. 35 mins. 

is selected by turning the 
control fully anticlockwise. 
It is recommended to 
select the shortest time 
for adjusting the detection 
zone and for performing 
the walk test. Any move-
ment in the detection 
zone will re-activate the 
time setting.

Twilight setting
(response threshold)

The chosen detector 
response threshold can 
be adjusted continuously 
from approx. 2 lux to 2000 
lux. Turning the control 
fully clockwise will select 
daytime operation at ap-
prox. 2000 lux.  

Turned fully anti-clock-
wise, the control is set to 
dusk-to-dawn operation 
at approx. 2 lux. When 
adjusting the detection 
zone and for the perform-
ance test in daylight, the 
adjusting screw must be 
turned fully clockwise.

Functions

8 sec. – 35 min.

2 – 2000 lux

trols are provided on the 
bottom of the unit.

Reach adjustment (s. fig. page 4)

Reach can be reduced by 
tilting (70°) the sensor. 
The sensor can be turned 

horizontally through 40° 
(only with swivel mount) to 
align the detection zone 

in exactly the way you 
require.

The adhesive shrouds 
provided may be used 
to adjust the sensor‘s 
detection angle to suit 

individual requirements. 
This makes it possible, 
for example, to blank out 
neighbouring premises 

from detection or 
specifically target paths.

 Precision adjustment using shrouds (s. fig. page 4)
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pose. Weather conditions 
may affect the way the 
motion detector works. 
Strong gusts of wind, 
snow, rain or hail may 
cause the light to come 
‘on’ when it is not wanted 
because the sensor is 

unable to distinguish sud-
den changes of tempera-
ture from sources of heat. 
The detector lens may be 
cleaned with a damp cloth 
if it gets dirty (do not use 
cleaning agents).

Operation/Maintenance

The Infrared Sensor is 
suitable for switching light 
‘on’ and ‘off’ automatically. 
The unit is not suitable 
for special burglary alarm 
systems since it lacks 
the tampering protection 
prescribed for this pur-

1) 	e.g. 1-4 x 100 W filament bulbs
2) 	Service load, light of 600 W max. (see Technical specifications)
3)	 IS 2160 connection terminals
4) 	 Indoor switch
5) 	 Indoor series switch, manual, automatic
6) 	 Indoor double-throw switch, automatic, permanent light ‘ON’

Wiring examples

2. Light with neutral conductor1. Light without neutral conductor 

4. Connection to double-throw switch 
for permanent light ‘ON’ and automatic 
operation
Setting I: automatic operation
Setting II: manual operation for permanent 
light ‘ON’
Important: the unit cannot be switched 
off, but operated only at settings I and II.

3. Connection using series switch 
for manual and automatic operation

G
B



Dimensions: 	 (H x W x D) 113 x 78 x 73 mm

Output:	 600 watts max	.	 (resistive load, e.g. filament bulb) 
		 500 watts max.	 (uncorrected, inductive,  
			   cos φ = 0.5, e.g. fluorescent tubes)
		 500 watts max.	 (series corrected)	  
		 500 watts max.	 (shunt corrected, at C ≤ 45.6 µF) 	
			   Electronic ballasts, capacitive  
			   e.g. low-energy lamps,  
			   6 each max., C ≤ 132 µF

Connection:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 terminal block suitable for following supply leads: 
	 3-core Ø 1.5 or 2.5 mm2 or 5-core Ø 1.5 mm2

Angle of coverage:	 160°	 with sneak-by guard

Pivoting range:	 40° horizontal, 70° vertical	

Reach:	 12 m max.

Light threshold:	 2 – 2000 lux 

Time setting:	 8 sec. – 35 min. (factory setting: 10 sec.) 

Light threshold:	 2 – 2000 lux (factory setting: 2000 lux)

Enclosure:	 IP 54

Temperature range: 	 -20 °C to +50 °C

Technical specifications

Without power 	 Fuse blown, not 
switched ‘ON’

	 Short circuit

	 Renew fuse, switch 
‘ON’ mains power 
switch, check wiring 
with voltage tester

	 Check connections

Does not switch ‘ON’ 	 Twilight setting in 
nighttime mode during 
daytime operation

	 Bulb blown
	 Mains switch ‘OFF’
	 Fuse blown

	 Detection zone not 
properly targeted

	 Readjust

	 Replace bulb
	 Switch ‘ON’
	 Renew fuse, check 

connection if 
necessary

	 Re-adjust

Troubleshooting

Malfunction Cause Remedy

16



Remedy
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Remedy

Does not switch ‘OFF’ 	 Continued movement 
in detection zone

	 Light is in detection 
zone and keeps switch-
ing on as a result of 
temperature change

	 Set to continuous ope-
ration by indoor series 
switch

	 Check detection zone
and re-adjust if neces-
sary or fit shrouds

	 Readjust zone

	 Set series switch to 
automatic mode

Keeps switching ‘ON’/’OFF’ 	 Light is in detection 
zone

	 Animals moving in 
detection zone

	 Change zone, increase 
distance, 
reduce output

	 Tilt sensor higher or 
apply specific shrouds, 
adjust detection zone 
or fit shrouds

Switches ‘ON’ when it 
should not

	 Wind is moving trees 
and bushes in the de-
tection zone

	 Cars in the street are
being detected

	 Sudden temperature 
changes due to wea-
ther (wind, rain, snow) 
or air expelled from 
fans or open windows

	 Adjust detection zone 
or fit shrouds

	 Change detection 
zone, tilt sensor down

	 Adjust detection zone 
or change site of in-
stallation

Reach modification 	 Change in ambient 
temperatures  

	 When it is cold, 
shorten reach by tilting 
sensor down

	 When it is hot, tilt 
sensor up

CauseMalfunction

G
B
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Appliances, 06/95/EC 
and the EMC Directive 
04/108/EC.

The warranty shall not  
cover damage to wear 
parts, damage or defects 
caused by improper 
treatment or maintenance.

Further consequential  
damage to other objects 
shall be excluded.
Claims under warranty 
shall only be accepted if 
the product is sent fully 
assembled and well pack-
ed complete with sales 
slip or invoice (date of 
purchase and dealer‘s 
stamp) to the appropriate 
Service Centre or handed 
in to the dealer within the 
first 6 months.

Repair Service:
Our Customer Service De-
partment will repair faults 
not covered by warranty 
or occurring after the war-
ranty period has expired. 
Please send the product 
well packed to your nea-
rest Service Centre.

This product complies 
with the European 
Directive on Low-Voltage 

Functional Warranty

This STEINEL product has 
been manufactured with 
utmost care, tested for 
proper operation and sa-
fety and then subjected to 
random sample inspec-
tion. STEINEL guarantees 
that it is in perfect conditi-
on and proper  
working order.
The warranty period is 
36 months commencing 
on the date of sale to the 
consumer. We shall rem-
edy defects caused by 
material flaws or manu-
facturing faults. The war-
ranty shall be met by re-
pair or replacement of de-
fective parts at our own 
discretion.

Declaration of conformity
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 Instructions de montageF

Cher client,

Nous vous remercions de la 
confiance que vous avez  
témoignée à STEINEL en 
achetant ce détecteur à in-
frarouge. Vous avez choisi un 
article de très grande qualité, 
fabriqué, testé et conditionné 

avec le plus grand soin.
Avant de l‘installer, veuillez 
lire attentivement ces ins-
tructions de montage. En ef-
fet, seules une installation et 
une mise en service correc-
tement effectuées garantis-
sent durablement un fonc-
tionnement optimal et fiable.

Nous souhaitons que votre 
nouveau détecteur à infra-
rouge vous apporte entière 
satisfaction.

Le principe
Le détecteur pyroélectrique 
intégré détecte le rayonne-
ment de chaleur invisible 
émis par les corps en mou-
vement (personnes, animaux, 
etc.). Ce rayonnement de 
chaleur capté est ensuite 
traité par un système électro-
nique qui met en marche 
l‘appareil raccordé (p.ex. une 
lampe). Les obstacles com-
me les murs ou les vitres 

s‘opposent à la détection du 
rayonnement de chaleur  
et empêchent toute commu-
tation. Avec un angle de dé-
tection de 160° et une portée 
maximale de 12 mètre, le dé-
tecteur peut couvrir une sur-
face d‘environ 165 m². Pour 
ajuster la zone de détection, 
il est possible d‘orienter le 
détecteur horizontalement et 
verticalement. Des caches 

enfichables permettent éga-
lement de réduire l‘angle de 
détection.
Important : la détection des 
mouvements est la plus fia-
ble quand l‘appareil est mon-
té perpendiculairement au 
sens de passage et qu‘aucun 
obstacle (arbre, mur, etc.) 
n‘obstrue son champ visuel.

(v. ill. page 2)

	 Avant toute intervention 
sur le détecteur de 
mouvement, couper l‘ali-
mentation électrique !

	 Pendant le montage, les 
conducteurs à raccorder 
doivent être hors ten-
sion. Il faut donc d'abord 
couper le courant et 
s'assurer de l'absence 
de courant à l'aide d'un 
testeur de tension.

	 L'installation du dé-
tec-teur implique une 
intervention sur le réseau 
électrique et doit donc 
être effectuée correcte-
ment et conformément  
à la norme NF C-15100.

	 Nota ou Remarque : le 
détecteur doit être pro-
tégé par un disjoncteur 
de protection de ligne 
10 A. Le diamètre de la 
conduite secteur ne doit 
pas dépasser 10 mm.

Consignes de sécurité
F



Installation (v. ill. page 3)

Il faut monter l‘appareil à  
50 cm au moins de toute 
lampe dont la chaleur pour-
rait entraîner un déclenche-
ment intempestif du détec-
teur. Pour obtenir la portée 
indiquée de 12 m, il faut 
monter le détecteur à une 
hauteur de 2 m environ. 
Veuillez respecter les con-si-
gnes de sécurité, page 19. 

Séquence de montage :
1. Desserrer les vis de fixa-
tion du cache de boîtier . 
2. Ne pas débrancher le câ-
ble au niveau du domino 
mais enlever le domino entier 
avec détecteur  (cylindre) 
en le tirant légèrement. 3. 
Maintenir la plaque de mon-
tage au mur/au plafond, mar-
quer l‘emplacement des 
trous en faisant attention à la 
position des câbles dans le 
mur/le plafond. Percer les 
trous, mettre les chevilles  
(6 mm) en place 4. Percer la 
paroi pour y introduire le câ-
ble, selon qu’il est encastré 
 ou posé en saillie , poser 
le joint, le percer et y faire 
passer les câbles. 
 

6b) Branchement de l‘appa-
reil à connecter
Le branchement des appa-
reils (p.ex. lampe) s‘effectue 
également avec un câble à 
2-3 conducteurs. Le bran-
chement se fait aux bornes N 
et L‘. Le conducteur de pha-
se de l‘appareil à connecter 
doit être raccordé à la borne 
L’. Le conducteur de neutre 
doit être raccordé à un 
conducteur de neutre de la 
conduite secteur dans la bor-
ne N. Le conducteur de terre 
est à raccorder au contact de 
terre       7. Quand le bran-
chement est terminé, remet-
tre le domino et le détecteur 
en place dans la plaque de 
montage  et refermer le 
boîtier avec le cache  et les 
vis de fixation.

20

Le dispositif d’orientation  
permet d’orienter l’appareil 
dans le sens horizontal. Ceci 
permet d’ajuster la zone de 
détection.
1. Retirer les demi-boules  
du dispositif d’orientation  
fourni.  

2. Maintenir le dispositif 
d’orientation  au mur, 
marquer l’emplacement des 
trous, percer les trous,  
met-tre les chevilles en place,  
faire passer les câbles. Effec-
tuer le branchement de la  
façon décrite au point  
« Installation ». 

3. Passer les vis dans les de-
mi-boules  et fixer le dispo-
sitif d’orientation  de sorte 
que la tête de la vis soit 
contre le côté lisse et que le 
côté bombé soit contre la 
plaque de montage  (cf. il-
lustration).

Montage avec dispositif d‘orientation

Nota ou Remarque : pour 
le câble en saillie, nous 
conseillons de monter le  
dispositif d‘orientation  
(cf. ci-dessous). On peut éga-
lement percer l‘appareil à 
l‘endroit prévu à cet effet  
(paroi plus fine) et y faire  
passer les câbles. 5. Visser 
la plaque de montage  au 
mur. 

6a) Branchement de la 
conduite secteur
La conduite secteur est com-
posée d‘un câble à  
2-3 conducteurs :
L	 = phase
N 	 = neutre
PE	 = terre

En cas de doute, il faut iden-
tifier les câbles avec un tes-
teur de tension puis les re-
mettre hors tension. Raccor-
der la phase (L) et le neutre 
(N) comme indiqué. Le 
conducteur de terre est à 
raccorder au contact de  
terre      . Il est bien sûr possi-
ble de monter sur la conduite 
secteur un interrupteur per-
mettant la mise en ou hors 
circuit de l‘appareil.



Après avoir branché et monté 
le détecteur, vous pouvez 

mettre l‘installation en ser-
vice. Deux possibilités de ré-

Temporisation de l‘extinc-
tion (minuterie)

La durée d‘éclairage souhai-
tée est réglable en continu 
d‘environ 8 s à 35 min max. 
La temporisation est à son 
minimum (env. 8 s) quand la 
vis de réglage est en butée à 
droite, à son maximum  
(env. 35 min) quand la vis est 

en butée à gauche. Lors du 
réglage de la zone de détec-
tion et du test de fonctionne-
ment, nous recommandons 
de mettre la vis de réglage en 
butée à droite (minimum). La 
temporisation est remise à 
zéro à chaque détection d’un 
mouvement dans la zone.

Réglage de crépuscularité
(seuil de réaction)

Le seuil de réaction du dé-
tecteur est réglable en conti-
nu d‘env. 2 à 2000 lux. Lors-
que la vis de réglage est en 
butée à droite, l‘appareil est 
en fonctionnement diurne, 
soit env. 2000 lux. Lorsque la 
vis de réglage est en butée à 

gauche, l‘appareil est en 
fonctionnement crépusculai-
re, soit env. 2 lux. Lors du ré-
glage de la zone de détection 
et du test de fonctionnement 
en plein jour, il faut mettre la 
vis de réglage en butée à 
droite. 

Fonctionnement

8 s – 35 min

2 – 2000 lux

glage sont disponibles sur la 
face inférieure de l’appareil.
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Afin d’exclure de la détec-tion 
ou de surveiller précisément 
certaines zones comme les 

voies d’accès ou les terrains 
voisins, on peut régler avec  
précision la zone de 

Réglage de précision par caches enfichables (v. ill. page 4)

détection à l’aide des caches 
autocollants fournis.

Réglage de la portée (v. ill. page 4)

On peut réduire la portée du 
détecteur en l’orientant dans 
le sens vertical (70°). 

On peut ajuster la zone de 
détection en orientant l’ap-
pareil dans le sens horizontal 

(40°, uniquement avec dispo-
sitif d’orientation).

F



Les conditions atmosphéri-
ques peuvent influencer le 
fonctionnement du détecteur 
de mouvement. Les rafales 
de vent, la neige, la pluie, la 
grêle peuvent entraîner un 
déclenchement intempestif 

car le détecteur ne peut 
pas distinguer les brusques 
variations de température des 
sources de chaleur. Si la len-
tille est salie, on la nettoiera 
avec un chiffon humide (ne 
pas utiliser de détergent).

Utilisation/entretien
Le détecteur à infrarouge est 
conçu pour la commutation 
automatique de l‘éclairage. 
Il n‘est toutefois pas prévu 
pour les alarmes spéciales 
anti-intrusion car il n‘est pas 
protégé contre le vandalisme. 

1) 	 Par exemple, 1–4 lampes à incandescence de 100 W
2) 	 Consommateur, éclairage max. 600 W (cf. caractéristiques techniques)
3) 	 Bornes de l‘IS 2160 
4) 	 Interrupteur de l‘habitation
5) 	 Interrupteur en série de l‘habitation, pour une commande manuelle ou automatique
6) 	 Interrupteur va-et-vient de l‘habitation, pour une commande automatique ou un 
	 éclairage permanent

Exemples de branchement
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1. Lampe sans conducteur de neutre 2. Lampe avec conducteur de neutre

3. Raccordement par interrupteur en 
série pour la commande manuelle ou 
automatique

4. Raccordement par un interrupteur va-et-
vient pour un éclairage permanent ou une 
commande automatique
Position I : commande automatique
Position II : commande manuelle, éclairage 
permanent
Attention : une mise hors circuit de 
l‘appareil n‘est pas possible, seul le choix 
de la commande entre la position I ou II est 
possible.



Dimensions :	 (H x L x P) 113 x 78 x 73 mm

Puissance :	 max.	600 W	 (charge ohmique, p. ex. lampe à incandescence) 
	 max.	500 W	 (non compensée, inductive, cos φ = 0,5, 
			   p. ex. lampes fluorescentes) 
	 max.	500 W	 (compensée en série)	  
	 max.	 500 W	 (compensée en parallèle avec C ≤ 45,6 µF)
			   Ballasts électroniques, capacitive, 
			   p. ex. lampes fluocompactes,  
			   6 lampes max., C ≤ 132 µF

Alimentation :	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 Domino pour câble 3 conducteurs Ø 1,5 ou  2,5 mm2  
	 ou 5 conducteurs Ø 1,5 mm2

Angle de détection :	 160° avec protection au ras du mur

Orientabilité :	 40° à l‘horizontale, 70° à la verticale	

Portée :	 max. 12 m

Réglage de crépuscularité :	 2 – 2000 lux 

Temporisation :	 8 s – 35 min (réglage d‘usine : 10 s) 

Réglage de crépuscularité :	 2 – 2000 lux (réglage d‘usine : 2000 lux)

Classe :	 IP 54

Intervalle de température : 	 -20 °C à +50 °C

Caractéristiques techniques

L’appareil n‘est pas sous 
tension

	 Fusible défectueux, 
appareil hors circuit 

 

	 Court-circuit

	 Changer le fusible 
défectueux, mettre 
l'interrupteur en circuit, 
vérifier le câble à l'aide 
d'un testeur de tension

	 Vérifier le branchement

L‘appareil ne s‘allume pas 	 Pendant la journée, le 
réglage de crépuscularité 
est en position nocturne

	 Ampoule défectueuse
	 Interrupteur en position 

ARRÊT
	 Fusible défectueux

	 Réglage incorrect de la 
zone de détection

	 Régler à nouveau
 

	 Changer l'ampoule
	 Mettre en circuit

	 Changer le fusible, 
éventuellement vérifier le 
branchement

	 Régler à nouveau

Dysfonctionnements

Problème Cause Remède
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2. Lampe avec conducteur de neutre

F



Remède

L‘appareil ne s‘éteint pas 	 Mouvement continu dans 
la zone de détection 
 

	 La lampe raccordée se 
trouve dans la zone de 
détection  allume sous 
l'effet des varia- 
tions de température

	 Mode éclairage per-
manent commandé au 
niveau de l'interrupteur  
en série de l'habitation

	 Contrôler la zone de dé-
tection, éventuellement 
la régler à nouveau ou la 
masquer

	 Modifier la zone 
 
 
 

	 Mettre l'interrupteur en 
série sur commande 
automatique

L‘appareil s‘allume et s‘éteint 
continuellement

	 Une lampe se trouve 
dans la zone de 
détection

	 Des animaux se 
dépla-cent dans la zone 
de détection

	 Modifier la zone, 
augmenter la distance, 
réduire la puissance

	 Orienter le détecteur 
plus vers le haut ou le 
masquer, modifier la zone 
ou la masquer

Allumage intempestif 	 Le vent agite des arbres 
et des arbustes dans la 
zone de détection

	 Détection de voitures 
passant sur la chaussée 

	 Variations subites de 
température dues aux 
intempéries (vent, pluie, 
neige) ou à des courants 
d‘air provenant de venti-
lateurs ou de fenêtres 
ouvertes

	 Modifier la zone ou la 
masquer

	 Modifier la zone, orienter 
le détecteur plus vers le 
bas

	 Modifier la zone, monter 
l'appareil à un autre 
endroit

Changement de portée 	 Variations de la tempé-
rature ambiante

	 Par temps froid, réduire 
la portée en orientant le 
détecteur plus vers le 
bas

	 Par temps chaud, le 
remonter

CauseProblème
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compatibilité électro-
magnétique 04/108/CE.

La garantie ne s‘applique ni 
aux pièces d‘usure, ni aux 
dommages et défauts dus à 
une utilisation ou mainte-nan-
ce incorrectes.

Les dommages consécutifs 
causés à d‘autres objets sont 
exclus de la garantie. 

La garantie ne s‘applique que 
si l‘appareil non démonté est 
retourné au point de service 
après-vente le plus proche, 
dans un emballage adéquat, 
accompagné d‘une facture ou 
d‘un ticket de caisse portant 
la date d‘achat et le cachet du 
vendeur ou s‘il est remis  
au vendeur dans les 6 pre-
miers mois de la garantie.

Service de réparation :
Le service après-vente de no-
tre usine effectue également 
les réparations non couvertes 
par la garantie ou survenant 
après l‘expiration de celle-ci. 
Veuillez envoyer le produit 
correctement emballé au 
point de service après-vente 
le plus proche.

Le produit est conforme à  
la directive basse tension 
06/95/CE et à la directive 

Service après-vente et garantie

Ce produit STEINEL a été  
fabriqué avec le plus grand 
soin. Son fonctionnement et 
sa sécurité ont été contrôlés 
suivant des procédures fia-
bles et il a été soumis à un 
contrôle final par sondage. 
STEINEL garantit un état et  
un fonctionnement irrépro- 
chables.
La durée de garantie est de 
36 mois et débute au jour de 
la vente au consommateur. 
Nous remédions aux défauts 
provenant d‘un vice de matiè-
re ou de construction. La ga-
rantie sera assurée à notre 
discrétion par réparation ou 
échange des pièces défec-
tueuses.

Déclaration de conformité
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 Gebruiksaanwijzing

Geachte klant,

Hartelijk dank voor het 
vertrouwen dat u met de 
aanschaf van uw nieuwe 
infrarood sensor van 
STEINEL in ons stelt.  
U heeft een modern kwa-
liteitsproduct gekocht,  

dat met uiterste zorgvul-
digheid vervaardigd, ge-
test en verpakt werd.  
Lees voor de installatie 
deze gebruiksaanwijzing 
nauwkeurig door, want al-
leen een vakkundige in-
stallatie en dito ingebruik-

neming garanderen een 
duurzaam, betrouwbaar 
en storingvrij gebruik.

Wij wensen u veel plezier 
met uw nieuwe infrarood 
sensor.

Het principe

Een pyro-sensor regi-
streert de onzichtbare 
warmtestraling van bewe-
gende mensen, dieren enz. 
Deze zo geregistreerde 
warmtestraling wordt 
elektronisch omgezet en 
aangesloten apparatuur 
(bijv. een lamp) wordt in-
geschakeld. Door hinder-
nissen, zoals muren of rui-
ten, wordt geen warmte-
straling herkend, dus vindt 
ook geen schakeling 
plaats.  
Met een registratiehoek 

van 160° en een reikwijdte 
van max. 12 m bewaakt 
de sensor een oppervlak 
van ca. 165 m2. Als er een 
kleiner bereik bewaakt 
moet worden, kan de reik-
wijdte verkleind worden 
door de sensoreenheid 
verticaal te draaien. Bij 
gebruik van het bijge-
voegde draaimechanisme 
kan het apparaat ook hori-
zontaal versteld worden, 
zodat het registratiebereik 
gericht kan worden inge-
steld. Bovendien kan de 

registratiehoek individueel 
worden ingesteld door 
plaatsing van afdekplaat-
jes. 

Belangrijk: De beste be-
wegingsregistratie heeft u, 
als het apparaat zijdelings 
in de looprichting gemon-
teerd wordt en  geen hin-
dernissen (zoals  bomen, 
muren etc.) het zicht be-
lemmeren.

(zie afbeelding pagina 2)

	 Bij werkzaamheden 
aan de bewegings-
melder altijd de span-
ningstoevoer onder-
breken!

	 Bij de montage moet 
de aan te sluiten elek-
trische leiding span-
ningsvrij zijn.  
Daarom eerst de  
stroom uitschakelen 
en op spanningsloos-
heid testen met een 
spanningstester.

	 Bij de installatie van 
de sensor wordt met 
netspanning gewerkt. 
Dit moet vakkundig en 
volgens de gebruikelij-
ke installatievoorschrif-
ten en aansluitings-
voorwaarden worden 
uitgevoerd  
(	D - VDE 0100, 
A - ÖVE-EN 1, 
 - SEV 1000).

	 Houd er a.u.b. re-
kening mee, dat de 
sensor voorzien moet 
worden van een 10 A-
veiligheidsschakelaar.
De stroomtoevoer-
kabel mag een max.  
diameter van 10 mm 
hebben.

Veiligheidsvoorschriften
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Installatie

Door het draaimechanis-
me  kan de bewegings-
melder horizontaal ge-
draaid worden. Daardoor 
kan het registratiebereik 
nauwkeuriger worden 
ingesteld.
1. Druk de halfronde bol-
len  uit het bijgevoegde 
draaimechanisme . 

2. Houd het draaimecha-
nisme  tegen de wand. 
Boorgaten aftekenen,  
gaten boren, pluggen 
plaatsen en kabel door-
voeren. Voer de aanslui-
ting uit als onder „Instal-
latie“ beschreven. 
3. Plaats de schroeven 
door de halfronde bollen 

Montage met draaimechanisme

 en bevestig hiermee het 
draaimechanisme  dus-
danig, dat de schroefkop 
tegen de gladde kant en 
de ronde kant tegen de 
montageplaat  ligt (zie 
afbeelding).

(zie afbeelding pagina 3)

De plaats van montage 
moet minimaal 50 cm van 
een lamp verwijderd zijn, 
omdat warmtestraling de 
sensor kan activeren. Om 
de aangegeven reikwijdte 
van 12 m te bereiken, 
moet de montagehoogte 
ca. 2 m zijn. Houd a.u.b. 
rekening met de veilig-
heidsvoorschriften op  
pagina 26.
Montagestappen:
1. Bevestigingsschroe-
ven van de behuizing  
losdraaien. 2. Maak de 
draden bij het kroonsteen-
tje niet los, maar neem 
het kroonsteentje in zijn 
geheel eruit, inclusief 
sensoreenheid  (wals) 
door licht te trekken. 3. 
Montageplaat  tegen de 
wand/ het plafond hou-
den, boorgaten aftekenen. 
Let op het verloop van 
de leidingen in de wand/ 
het plafond. Gaten boren, 
pluggen (6 mm) plaatsen. 
4. Stansboorgaten voor  
de kabeldoorvoer afhan-
kelijk van het verloop 
van de kabels op  of 
in de muur  uitbreken, 
afdichtstopjes plaatsen, 
doorprikken en kabels 
doorvoeren. 
 

6b) Aansluiting van de 
kabel naar de aangeslo-
ten apparatuur
De verbruikerkabel (bijv. 
lamp) bestaat eveneens uit 
een 2- tot 3-polige kabel. 
Deze wordt in de met N en 
L’ aangeduide klemmen 
gemonteerd.De  
stroomvoerende geleider 
van de verbruiker wordt 
in de met L’ aangeduide 
klem gemonteerd. 
De nuldraad komt in de 
met N aangeduide klem, 
samen met de nuldraad 
van de stroomtoevoer. De 
aardedraad wordt aan het 
aardcontact      aange-
sloten. 7. Plaats het 
kroonsteentje, nadat de 
draden zijn aangesloten, 
samen met de sensoreen-
heid  in de montageplaat 
 en sluit het apparaat 
met de behuizingskap 
 en de bevestigings-
schroeven.

Opmerking: Bij op de 
muur liggende kabels 
wordt aangeraden om 
het draaimechanisme  
te monteren (zie onder). 
Als alternatief kan het ap-
paraat op de plaats waar 
het materiaal dunner is 
opengedrukt worden, om 
de kabels door te kunnen 
voeren. 5. Montageplaat 
 aan de wand schroeven. 

6a) Aansluiting van de 
stroomtoevoer
De stroomtoevoer bestaat 
uit een 2- tot 3-polige kabel
L	 = fase
N 	 = nuldraad
PE	 = aardedraad

In geval van twijfel moe-
ten de kabels met een 
spanningstester worden 
ge-ïdentificeerd; vervolgens 
weer spanningsvrij maken.
De fase (L) en de nuldraad 
(N) worden in het  kroon-
steentje aangesloten. De 
aardedraad wordt aan 
het aardcontact     aan-
gesloten.
In de stroomtoevoerkabel 
kan natuurlijk een net-
schakelaar voor IN- en 
UIT-schakelen worden 
gemonteerd. 

N
L
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Nadat de sensor aangeslo-
ten en gemonteerd is, kan 
de bewegingsmelder in be-

drijf genomen worden.  
Er staan op de onderkant 
van het apparaat nu twee 

Uitschakelvertraging
(tijdinstelling)
De gewenste brandduur 
van de lamp kan traploos 
van ca. 8 sec. tot max.  
35 min. worden ingesteld. 
Stelschroef naar de 
rechter aanslag betekent 
kortste tijd ca. 8 sec., stel-
schroef naar linker aan-
slag betekent langste tijd 

ca. 35 min. Bij de instelling 
van het registratiebereik 
en voor de functiecon-
trole wordt aangeraden 
de kortste tijd in te stellen. 
Na iedere beweging in het 
registratiebereik wordt de 
ingestelde tijd opnieuw 
geactiveerd.

Schemerinstelling
(drempelwaarde) 
De gewenste drempel-
waarde van de sensor  
kan traploos worden  
ingesteld van ca. 2 lux  
tot 2000 lux. Stelschroef 
naar de rechter aanslag 
betekent daglichtin-
stelling, ca. 2000 lux. 

Stelschroef naar de linker 
aanslag betekent sche-
merstand, ca. 2 lux. Bij de 
instelling van het registra-
tiebereik en voor de func-
tiecontrole bij dag-licht 
moet de stelschroef op de 
rechter aanslag staan. 

Functies
instelmogelijkheden ter 
beschikking.

8 sec. – 35 min.

2 – 2000 lux

Met behulp van de bijge-
voegde afdekplaatjes 
kan de registratiehoek 
van de sensor individueel 

worden ingesteld. 
Hier-door kunnen bijv. 
aangren-zende tuinen 
worden uitgesloten van de 

registratie of bijv. trottoirs 
gericht worden bewaakt.

Fijninstelling met afdekplaatjes (zie afbeelding pagina 4)

Reikwijdte-instelling (zie afbeelding pagina 4)

Door de sensor verticaal 
te draaien (70°) kan de 
reikwijdte verkleind wor-

den. Door horizontaal te 
draaien (40° – alleen met 
draaimechanisme) kan het  

registratiebereik individu-
eel worden aangepast.
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1) 	Bijv. 1-4 x 100 W gloeilampen
2) 	Aangesloten apparatuur, verlichting max. 600 W (zie Technische gegevens)
3) 	Aansluitklemmen van de IS 2160 
4) 	Schakelaar binnenshuis
5) 	Serieschakelaar binnenshuis, hand, automatisch
6) 	Wisselschakelaar binnenshuis, automatisch, permanente verlichting

Weersin-vloeden kunnen 
de werking van de bewe-
gingsmelder beïnvloeden.  
Bij hevige windvlagen,  
sneeuw, regen of hagel kan 
een foutieve schakeling 
voorkomen, omdat de 
plotselinge temperatuur-
verschillen niet van warm-

tebronnen onderscheiden 
kunnen worden. De regi-
stratielens kan bij vervui-
ling met een vochtige doek 
(zonder reinigingsmiddel) 
worden schoongemaakt.

Gebruik/onderhoud

De infrarood sensor 
is geschikt voor het 
automatisch schakelen 
van licht. Voor speciale 
inbraakalarminstallaties is 
het apparaat niet geschikt, 
omdat de voorgeschre-
ven sabotagebeveiliging 
hiervoor ontbreekt. 

Aansluitvoorbeelden

1. Lamp zonder aanwezige nuldraad 2. Lamp met aanwezige nuldraad

3. Aansluiting via serieschakelaar 
voor handschakeling en 
automa-tische werking

4. Aansluiting via een wisselschakelaar 
voor permanente verlichting en 
automatische werking
Stand I: automatische werking
Stand II: handschakeling voor 
perma-nente verlichting
Opgelet: Uitschakelen van de installatie is 
niet mogelijk, alleen de keuze tussen 
stand I en II.

N
L
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Afmetingen: 	 (h x b x d) 113 x 78 x 73 mm

Vermogen:	 max. 600 Watt	 (ohmse belasting, bijv. gloeilamp) 
	 max. 500 Watt	 (niet gecompenseerd, inductief, 
		  cos φ = 0,5, bijv. TL-lampen)
	 max. 500 Watt	 (serie gecompenseerd)	  
	 max. 500 Watt	 (parallel gecompenseerd,  
		  met C ≤ 45,6 µF) 		
 		  Elektronische voorschakelapparaten, 
		  bijv. energiespaarlampen,  
		  max. 6 stuks, C ≤ 132 µF

Stroomtoevoer:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 kroonsteentje geschikt voor toevoerkabel  
	 3-polig Ø 1,5 resp. 2,5 mm2 of 5-polig Ø 1,5 mm2

Registratiehoek:	 160° met onderkruipbescherming

Zwenkbereik:	 40° horizontaal, 70° verticaal	

Reikwijdte:	 max. 12 m

Schemerinstelling:	 2 – 2000 lux 

Tijdsinstelling:	 8 sec. – 35 min. (instelling af fabriek: 10 sec.) 

Schemerinstelling:	 2 – 2000 lux (instelling af fabriek: 2000 lux)

Bescherming:	 IP 54

Temperatuurbereik: 	 -20 °C tot +50 °C

Technische gegevens

Zonder spanning  	 zekering defect, niet 
ingeschakeld

 

	 kortsluiting

	 nieuwe zekering, 
netschakelaar inscha-
kelen, kabel testen 
met spanningstester

	 aansluitingen contro-
leren

Schakelt niet aan 	 bij daglicht, lichtinstel-
ling staat op schemer-
stand

	 gloeilamp defect
	 netschakelaar UIT
	 zekering defect
 

	 registratiebereik niet 
gericht ingesteld

	 opnieuw instellen

	 gloeilamp verwisselen
	 inschakelen
	 nieuwe zekering, 

eventueel aansluiting 
controleren

	 opnieuw instellen

Storingen

Storing Oorzaak Oplossing
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Oplossing

Schakelt niet uit 	 permanente beweging 
in het registratiebereik

	 de ingeschakelde lamp 
is in het registratie-
bereik en gaat door 
temperatuurswisseling 
opnieuw aan

	 door de serieschake-
laar binnenshuis op 
permanente verlichting 
ingesteld

	 bereik controleren 
en eventueel opnieuw 
instellen of afdekken

	 bereik veranderen

	 serieschakelaar 
instellen op automa-
tisch bedrijf

Schakelt steeds AAN/UIT 	 geschakelde ver-
lichting bevindt zich 
binnen het registratie-
bereik

	 bewegende dieren 
binnen het registratie-
bereik

	 bereik veranderen, 
afstand vergroten, 
vermogen verminderen

	 sensor hoger draaien 
of gericht afdekken, 
bereik veranderen of 
afdekken

Schakelt ongewenst aan 	 wind beweegt bomen 
en struiken binnen het 
registratiebereik

	 registratie van auto's 
op straat

	 plotselinge verande-
ring van temperatuur 
door het weer (wind, 
regen, sneeuw) of 
afvoerlucht van venti-
latoren, open ramen

	 bereik veranderen 
resp. afschermen

	 bereik veranderen, 
sensor wegdraaien

	 bereik veranderen, 
andere montageplaats 
kiezen

Reikwijdteverandering 	 andere omgevings-
temperaturen  

	 bij koude sensorreik-
wijdte door draaien 
verkleinen

	 bij warmte vergroten

OorzaakStoring

N
L
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06/95/EG en de EMC-
richtlijn 04/108/EG.

ons te beoordelen.
Garantie vervalt bij schade 
aan onderdelen, die aan 
slijtage onderhevig zijn en 
bij schade of gebreken, 
die door ondeskundig 
gebruik of onderhoud 
ontstaan.

Schade aan andere voor-
werpen is uitgesloten van 
garantie.

De garantie wordt alleen 
verleend, als het niet-
gedemonteerde apparaat 
met kassabon of rekening 
(met aankoopdatum en 
winkelierstempel), goed 
verpakt, aan het betref-
fende serviceadres wordt 
opgestuurd of binnen de 
eerste 6 maanden naar 
de winkelier wordt terug-
gebracht.

Reparatie-service:
Na afloop van de garan-
tietermijn of bij schade 
die niet onder de garantie 
valt, kan ook door ons ge-
repareerd worden. Gelieve 
het product goed verpakt 
aan het dichtstbijzijnde 
serviceadres op te sturen.

Dit product voldoet aan 
de laagspanningsrichtlijn 

Functiegarantie

Dit STEINEL-product is 
met grote zorgvuldigheid 
gefabriceerd, getest op 
goede werking en veilig-
heid volgens de geldende 
voorschriften, en aanslui-
tend steekproefsgewijs 
gecontroleerd. STEINEL 
verleent garantie op de 
storingvrije werking.

De garantietermijn 
bedraagt 36 maanden 
en gaat in op de datum 
van aanschaf door de 
klant. Alle klachten, die 
berusten op materiaal- of 
fabricagefouten, worden 
door ons opgelost. De 
garantie bestaat uit repa-
ratie of vernieuwen van de 
defecte onderdelen, door 

Conformiteitsverklaring



 Istruzioni per il montaggioI

Gentile Cliente,

La ringraziamo cordialmente 
per la fiducia che ha 
dimostrato di avere nei nostri 
confronti acquistando un 
sensore a raggi infrarossi 
STEINEL. Lei ha scelto un 
prodotto pregiato di alta 
qualità che è stato costruito, 

provato ed imballato con la 
massima scrupolosità.
La preghiamo di procedere 
all’installazione solo dopo 
aver letto attentamente le 
presenti istruzioni di mon-
taggio. Solo un’installazione 
ed una messa in esercizio 
adeguate ed effettuate a 
regola d’arte garantiscono 

infatti un funzionamento 
duraturo, affidabile e privo 
di guasti.

Le auguriamo di essere 
pienamente soddisfatto del 
Suo nuovo sensore a raggi 
infrarossi.

Il principio
Il pirosensore rileva le radia-
zioni termiche invisibili prove-
nienti da corpi in movimento 
(persone, animali, ecc.). 
Questa radiazione termica 
in tal modo percepita viene 
trasformata elettronicamente 
e ciò provoca l’accensione 
di un’utenza collegata (ad 
esempio una lampada). 
In presenza di ostacoli 
come per es. muri o vetri 
la radiazione termica non 
viene riconosciuta, l’utenza 
pertanto non si accende.  
Con un angolo di rilevamento 

di 160° ed un raggio d’azione 
di max. 12 m il sensore  
controlla una superficie di 
ca. 165 m2. Se deve venire 
coperta solo una zona più 
piccola, il raggio d’azione 
può venire ridotto orientando 
verticalmente il sensore. 
Nell’uso dell’attrezzo orien-
tabile qui allegato è possibile 
orientare l’apparecchio anche 
orizzontalmente, in modo tale 
che il campo di rilevamento 
possa venire regolato in 
modo mirato. Inoltre l’angolo 
di rilevamento può venire 
regolato individualmente  

(vedere figura a pagina 2)

applicando delle scher-
mature. 

Importante: Il campo 
ottimale per i rilevamenti di 
movimento si ha quando 
l’apparecchio viene attivato 
lateralmente rispetto alla di-
rezione di movimento, senza 
che sull’area da controllare 
ci siano ostacoli (come p.es. 
alberi, mura ecc.).

	 Prima di effettuare qual-
siasi lavoro sul segna-
latore di movimento inter-
rompere l’alimentazione 
di corrente elettrica!

	 Per il montaggio il 
conduttore elettrico che 
verrà allacciato deve 
essere privo di tensione.  
Prima del lavoro, occorre 
pertanto togliere la 
tensione ed accertarne 
l’assenza mediante uno 
strumento di misurazione 
della tensione.

	 L’installazione del 
sensore costituisce un 
intervento sulla tensione 
di rete. Per questo mo-
tivo l’installazione deve 
essere eseguita a regola 
d’arte conformemente 
alle comuni prescrizioni 
e condizioni di allaccia-
mento vigenti 
(D  VDE 0100, 
A  ÖVEEN 1, 
  SEV 1000).

	 Ricordate che il sensore 
deve venire assicurato 
con un interruttore di 
potenza automatico a  
10 A. La linea di alimen-
tazione collegata alla rete 
può avere un diametro 
massimo di 10 mm.

Avvertenze sulla sicurezza

33

I



Installazione

L’attrezzo orientabile  rende 
possibile un orientamento 
orizzontale del segnalatore 
di movimento. In tal modo 
il campo di rilevamento può 
venire orientato con maggiore 
precisione.
1. Espellete le mezze sfere 
 dell’attrezzo orientabile  
qui allegato.  

2. Tenete l’attrezzo orientabi-
le  appoggiato alla parete 
e segnate i punti a cui devono 
corrispondere i fori effettuate 
i fori, inserite i tasselli, fate 
passare i cavi. Eseguite l’al-
lacciamento come descritto 
al capitolo “Installazione”. 
3. Fate passare le viti attra-

Montaggio con attrezzo orientabile

verso le mezze sfere  e 
fissate con esse l’attrezzo 
orientabile  in modo tale 
che la testa delle viti appoggi 
sul lato piatto e il lato con-
vesso sulla piastra di mon-
taggio  (vedere figura).

(vedere figura a pagina 3)

Il luogo di montaggio dovreb-
be essere lontano almeno  
50 cm da una lampada, 
poichè la radiazione termica 
di quest’ultima può condurre 
ad interventi a sproposito del 
sensore. Ai fini di poter rag-
giungere il raggio di azione 
indicato di 12 m si consiglia 
un’altezza di montaggio di 
ca. 2 m. Siete pregati di  
osservare le indicazioni rela-
tive alla sicurezza riportate a 
pagina 33.
Fasi di montaggio:
1. Svitate le viti di fissaggio 
della schermatura dell’in-
volucro . 2. Non staccate 
il cablaggio del morsetto 
isolante, bensì estraete 
l’intero morsetto incluso il 
sensore  (cilindro) tirando 
leggermente. 3. Tenete la 
piastra di montaggio  
appoggiata alla parete/ al 
soffitto, segnate i punti dove 
devono venire effettuati i fori, 
fate attenzione alla posizione 
e al percorsodei conduttori 
nella parete/ nel soffitto. 
Effettuate i fori, inserite i 
tasselli (6 mm). 
4. Effettuate i fori per l’intro-
duzione dei cavi a seconda 
delle esigenze per linee di ali-
mentazione sotto intonaco  
o sopra intonaco , inserite 
i tappi di tenuta, perforate e 
fate passare i cavi. 
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Avvertenze: Per la linea di 
alimentazione sopra intonaco 
si consiglia di montare 
l’attrezzo orientabile  (vedi 
sotto). In alternativa, per far 
passare i cavi è possibile 
perforare l’apparecchio dove 
il materiale è sottile. 5. Riavvi-
tate la piastra di montaggio  
alla parete. 

6a) Allacciamento della 
linea di collegamento 
alla rete:
La linea di collegamento alla 
rete consiste in un cavo a 
2 o 3 fili
L	 = fase
N 	 = filo neutro
PE	 = conduttore di terra

In caso di dubbio è neces-
sario identificare i cavi con 
un indicatore di tensione; poi 
disinserite nuovamente la 
tensione. Fase (L) e neutro 
(N) vengono allacciati in base 
alla disposizione dei morsetti. 
Il conduttore di terra viene 
applicato sul contatto di  
terra      . Naturalmente si 
può, nel cavo di alimenta 
zione, installare un interrutto-
re per accendere e spegnere 
la lampada.

6b) Allacciamento della 
linea di collegamento alle 
utenze
Anche la linea di collega-
mento alle utenze (per es. 
lampada) consiste in un cavo 
a 2 o 3 filil. L’allacciamento-
avviene sui morsetti N e L’. Il 
conduttore dell’utenza che 
porta corrente viene montato 
nel morsetto contrassegnato 
con L’. 
Il conduttore neutro viene 
collegato al morsetto con-
trassegnato con N assieme 
al conduttore della linea di 
collegamento alla rete.  
Il conduttore di terra viene 
applicato al contatto  
di terra      . 
7. Al termine del cablaggio 
inserite il morsetto isolante 
nella piastra di montaggio 
 assieme al sensore  e 
chiudete conla schermatura 
dell’involucro  e le viti di 
fissaggio.



Dopo che il sensore è 
stato allacciato e montato 
potete mettere in funzione 
l’impianto. Sulla parte inferiore 

Funzioni

dell’apparecchio avete ora a 
disposizione due possibilità 
di regolazione.
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Con l‘ausilio delle calotte 
adesive di copertura qui 
allegate si può regolare 
individualmente l‘angolo di 

rilevamento del sensore. 
In tal modo è possibile per 
esempio escludere aree 
appartenenti al terreno 

dei vicini dal campo di 
rilevamento o controllare in 
modo mirato i marciapiedi o 
i sentieri.

Regolazione di precisione con schermature (vedere figura a pagina 4)

Regolazione del raggio d’azione (vedere figura a pagina 4)

Orientando il sensore verti-
calmente (70°) si può ridurre il 
raggio d’azione. Orientando il 

sensore orizzontalmente 40° 
(possibile solo con l’attrezzo 
orientabile) il campo di rile-

vamento può venire regolato 
individualmente.

Regolazione di luce 
crepuscolare
(Soglia di reazione)

La soglia di reazione 
desiderata si può impostare 
in continuo da circa 2 Lux 
fino a 2000 Lux. Regolatore 
completamente a destra 
significa funzionamente con 
luce diurna ca. 2000 Lux. 
Regolatore completamente 
a sinistra significa funziona-

mento con luce crepuscolare 
ca. 2 Lux. Nella regolazione 
del campo di rilevamento e 
per il test di funzionamento 
la vite di regolazione deve 
trovarsi completamente a 
destra. 

2 – 2000 lux

Impostazione del tempo  di 
accensione

Il tempo per cui si desidera 
che la lampada rimanga illu-
minata può essere impostato 
con regolazione continua tra 
ca. 8 sec. e un massimo di 
35 min. Regolatore comple-
tamente a destra significa 
tempo minimo ca. 8 sec, 
regolatore completamente 

a sinistra significa tempo 
massimo ca. 35 min. Nella 
regolazione del campo di 
rilevamento e per il test di 
funzionamento si consiglia di 
impostare il tempo minimo. 
Con ogni movimento che 
avviene all’interno del campo 
di rilevamento il tempo 
impostato viene nuovamente 
attivato.8 sec – 35 min I



tipi di impianto. Le condizioni 
atmosferiche possono in-
fluenzare il funzionamento del 
segnalatore di movimento. In 
caso di forti raffiche di vento, 
neve, pioggia o grandine si 
può verificare un intervento a 
sproposito, in quanto l’appa-
recchio non può riconoscere 

che gli improvvisi sbalzi di 
temperatura provocati da tali 
fenomeni non provengono 
da fonti di calore che esso 
ha il compito di rilevare. Se é 
sporca, la lente di rilevamento 
può essere pulita con un 
panno umido (senza usare un 
detergente).

Funzionamento/Cura

Il sensore a raggi infrarossi 
è stato studiato per la 
commutazione automatica 
della luce. L’apparecchio non 
è adatto all’applicazione in 
impianti di allarme speciali 
(antifurto), in quanto non di-
spone della sicurezza contro 
il sabotaggio prescritta per tali 

1)	 per es.1–4 x 100 W Lampade a incandescenza
2)	 Utenza, illuminazione max. 600 W (vedere “Dati tecnici”)
3) 	 morsetti dell’IS 2160
4)	 Interruttore all’interno della casa
5)	 Interruttore in serie all’interno della casa, funzionamento manuale, 
	 funzionamento automatico
6)	 Deviatore all’interno della casa, funzionamento in automatico, illuminazione continua

Esempi di allacciamento
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1. Lampada senza filo neutro 2. Lampada con presenza di filo neutro

3. Allacciamento mediante interruttore 
in serie per funzionamento manuale e 
automatico

4. Allacciamento mediante deviatore per 
funzionamento con illuminazione continua  
e in automatico
Posizione I: funzionamento automatico
Posizione II: funzionamento manuale,  
illuminazione continua
Attenzione: non è possibile lo spegnimento  
dell’impianto bensì solo la commutazione del 
funzionamento tra Posizione I e Posizione II.



Dimensioni: 	 (l x a x p) 113 x 78 x 73 mm

Potenza:	 max.	 600 Watt	 (carico ohmico, per es. lampada a incandesc.) 
	 max.	 500 Watt	 (non compensato, induttivo, cos φ = 0,5, 
			   per es. lampade fluorescenti) 
	 max.	 500 Watt	 (compensato in serie)	  
	 max.	 500 Watt	 (compensato in parallelo, con C ≤ 45,6 µF) 	
			   EVGs, capacitivo, ad esempio lampade a basso 
			   consumo energetico, max. 6 pezzi, C ≤ 132 µF

Allacciamento alla rete:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 morsetto isolante adatto per linea di alimentazione a tre fili  
	 Ø 1,5 o 2,5 mm2 oppure a 5 fili Ø 1,5 mm2

Angolo di rilevamento:	 160°

Campo di orientamento:	 40° in orizzontale, 70° in verticale	

Raggio d‘azione:	 max. 12 m

Regolazione crepuscolare:	 2 – 2000 Lux 

Regolazione tempo:	 8 sec. – 35 min.  
	 (regolazione effettuata dal costruttore: 10 sec.) 

Regolazione crepuscolare:	 2 – 2000 Lux 					   
	 (impostazione effettuata dal costruttore: 2000 Lux)

Classe di protezione:	 IP 54

Campo di temperatura: 	 -20 °C a +50 °C

Dati tecnici

Senza tensione 	 Fusibile difettoso, 
non inserito

 

	 Corto circuito

	 nuovo fusibile, accendete 
l’interruttore di rete, 
controllate la linea con un 
indicatore di tensione

	 Controllate gli 
allacciamenti

L’apparecchio non si 
accende

	 In funzionamento di 
giorno l’impostazione del 
crepuscolare è regolata 
sul funzionamento di 
notte

	 Difetto di lampadina ad 
incandescenza

	 interruttore principale su 
OFF

	 Fusibile difettoso

	 campo di rilevamento 
non impostato in modo 
mirato e corretto

	 Eseguite una nuova 
impostazione

	 Cambiate lampadina ad 
incandescenza

	 Accendete l’apparecchio

	 cambiate fusibile, 
eventualmente controllate 
l’allacciamento

	 regolate di nuovo

Disturbi di funzionamento

Disturbo Causa
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2. Lampada con presenza di filo neutro

4. Allacciamento mediante deviatore per 
funzionamento con illuminazione continua  
e in automatico
Posizione I: funzionamento automatico
Posizione II: funzionamento manuale,  
illuminazione continua
Attenzione: non è possibile lo spegnimento  
dell’impianto bensì solo la commutazione del 
funzionamento tra Posizione I e Posizione II.

I
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L’apparecchio non si spegne 	 Movimento continuo sul 
campo di rilevamento

	 la lampada collegata 
si trova all’interno del 
campo di rilevamento e 
ad ogni cambiamento di 
temperatura si accende 
nuovamente

	 l’interruttore in serie si 
trova sulla modalità di 
funzionamento continuo

	 Controllate il campo ed 
eventualmente regolatelo 
di nuovo o copritelo con 
le schermature

	 Modificate il campo di 
rilevamento

	 Interruttore in serie 
impostato su funziona- 
mento automatico

L’apparecchio si accende e 
si spegne continuamente

	 la lampada si trova 
all’interno del campo di 
rilevamento

	 presenza di animali o 
piante in movimento nel 
campo di rilevamento

	 Spostare il campo di 
regolazione, aumentare 
la distanza, ridurre la 
potenza

	 Orientare il sensore più 
in alto o coprirlo in modo 
mirato, spostare o coprire 
il campo di rilevamento

L’apparecchio si accende 
involontariamente

	 il vento muove alberi e 
cespugli nel campo di 
rilevamento

	 il sensore rileva il 
movimento di automobili 
che passano sulla strada

	 improvviso sbalzo di 
temperatura a causa 
del cambiamento delle 
condizioni atmosferiche 
(vento, pioggia, neve) 
o presenza di aria di 
scarico proveniente 
da ventilatori o finestre 
aperte

	 adattate o coprite il 
campo

	 Modificate il campo, 
riposizionate il sensore

	 modificate il campo o 
montate il sensore in 
altro luogo

Modifica del raggio d’azione 	 diverse temperature 
ambiente  

	 in presenza di tempe-
rature basse ridurre 
il raggio d’azione del 
sensore abbassandolo

	 in presenza di tempe-
rature elevate alzare il 
sensore

CausaDisturbo
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06/95/CE e alla direttiva 
europea sulla compatibilità 
elettromagnetica 04/108/CE.

Il diritto alla prestazione di 
garanzia viene a decadere in 
caso di danni a parti soggette 
al logorio nonchè in caso di 
danni o difetti che sono da 
ricondurre ad un trattamento 
inadeguato o ad una cattiva 
manutenzione.

Sono esclusi dal diritto di  
garanzia gli ulteriori danni 
conseguenti su oggetti 
estranei.
Si può far valere il diritto di 
garanzia soltanto inviando 
l’apparecchio propriamente 
imballato ed accompagnato 
dallo scontrino di cassa o 
dalla fattura (con data di 
acquisto e timbro del nego-
ziante) al competente punto 
di assistenza tecnica, oppure 
consegnando l’apparecchio 
al negoziante entro i primi  
6 mesi di garanzia.

Centro assistenza tecnica:
Con periodo di garanzia 
scaduto e nel caso di 
difetti che non danno diritto 
a prestazioni di garanzia, il 
nostro centro di assistenza 
esegue le relative riparazioni. 
Inviate il prodotto ben 
imballato, al più vicino centro 
di assistenza.

Il prodotto è conforme 
alla direttiva europea 
per la bassa tensione 

Garanzia di funzionamento

Questo prodotto STEINEL 
viene prodotto con la 
massima cura, con controlli 
di funzionamento e del grado 
di sicurezza in conformità 
alle norme vigenti in materia; 
esso è stato infine sottoposto 
a collaudi con prove a 
campione. STEINEL garan-
tisce la perfetta qualità ed il 
funzionamento.
La garanzia si estende a 
36 mesi ed inizia il giorno 
della vendita all‘utilizzatore 
finale. Ripariamo guasti 
dovuti a difetti di materiale 
o produzione. Le prestazioni 
di garanzia comprendono a 
nostra scelta la riparazione o 
la sostituzione degli elementi 
difettosi.

Dichiarazione di conformitàRimedi
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 Instrucciones de montajeE

Apreciado cliente:

Gracias por la confianza 
que nos ha dispensado al 
comprar su nuevo sensor 
infrarrojos STEINEL. Se ha 
decidido por un producto 
de alta calidad, producido, 
probado y embalado con el 
mayor cuidado. 

Le rogamos se familiarice 
con estas instrucciones de 
montaje antes de instalarlo. 
Sólo una instalación y puesta 
en funcionamiento correcta 
del aparato garantizan un 
servicio duradero, fiable y sin 
fallos del mismo.

Le deseamos que disfrute 
durante mucho tiempo con 
su nuevo sensor infrarrojos 
STEINEL.

El concepto
El sensor piroeléctrico 
registra la radiación térmica 
invisible de objetos en mo-
vimiento (personas, animales 
etc.). Esta radiación térmica 
registrada se transforma 
electrónicamente, activando 
un consumidor conectado (p. 
ej. una lámpara). Obstáculos 
como paredes o cristales 
impiden la detección de una 
radiación térmica, con lo cual 
no se produce ningún tipo de 
activación.  

Con un ángulo de detección 
de 160° y un alcance máx. 
de 12 m, el sensor vigila 
un área de aprox. 165 m2. 
Para cubrir un área menor, 
el alcance puede reducirse 
girando verticalmente la 
unidad del sensor. Utilizan-
do el dispositivo de giro 
adjunto puede girarse el 
aparato también en sentido 
horizontal, permitiendo una 
alineación selectiva del cam-
po de detección.  Además, el 

ángulo de detección puede 
regularse individualmente 
mediante cubiertas aco-
plables. 
Importante: La detección de 
movimientos más segura se 
consigue montando el apara-
to lateralmente con relación 
al sentido del movimiento y 
evitando todo tipo de objetos 
que obstaculicen la visión 
de los sensores (tales como 
árboles, muros etc.).

(v. fig. página 2)

 	 Antes de realizar todo 
tipo de trabajos en el 
detector de movimientos 
desconecte la alimenta-
ción de tensión!

	 Al efectuar el montaje 
debe hallarse la línea de 
conexión eléctrica libre 
de tensión. Por tanto, 
desconecte primero la 
corriente y compruebe 
que no hay tensión utili-
zando un comprobador 
de tensión.

	 La instalación del sensor 
es un trabajo en la red 
eléctrica. Debe realizarse, 
por tanto, profesional-
mente, de acuerdo con 
las normativas de insta-
lación y condiciones de 
conexión habituales en el 
mercado 
(	D -VDE 0100, 
A - ÖVEEN 1, 
 - SEV 1000).

	 Tenga en cuenta que hay 
que proteger el sensor 
con un interruptor auto-
mático de 10 A. El cable 
de alimentación de red 
puede tener un diámetro 
de 10 mm como máximo.

Indicaciones de seguridad
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Instalación

El dispositivo de giro  
permite girar el detector de 
movimientos en sentido ho-
rizontal con el fin de orientar 
individualmente el campo de 
detección.
1. Extraiga las arandelas se-
miesféricas  del dispositivo 
de giro  adjunto. 

2. Sostenga el dispositivo de 
giro  contra la pared y mar-
que los orificios a taladrar; 
taladre los orificios, inserte 
los tacos y pase los cables. 
Realice la conexión como 
se describe en el apartado 
“Instalación”. 
3. Introduzca los tornillos por 

Montaje con dispositivo de giro 

las arandelas semiesféricas 
 y fije con ellos el dispositi-
vo de giro  de tal forma que 
las cabezas de los tornillos 
reposen sobre el lado liso del 
dispositivo de giro y el lado 
abombado de éste descanse 
sobre la placa de montaje  
(véase la fig. de la pág. 3).

(v. fig. página 3)

El lugar de montaje debe 
hallarse a una distancia mí-
nima de 50 cm de cualquiera 
lámpara debido a que la ra-
diación térmica de la misma 
puede hacer que se active 
erróneamente el sensor. 
Para conseguir el alcance de 
12 m indicado, la altura de 
montaje debe ser de aprox. 
2 m. Le rogamos siga las 
instrucciones de seguridad 
de la página 40.
Pasos de montaje:
1. Retire los tornillos de 
fijación de la cubierta de la 
carcasa . 2. No suelte el 
cableado del bloque de bor-
nes, sino extraiga el borne 
completo, incluida la unidad 
del sensor  (rodillo), tirando 
ligeramente. 
3. Sostenga la placa de 
montaje  contra la pared/
el techo, marque los orificios 
de taladro teniendo en cuen-
ta la conducción de la línea 
de alimentación en la pared/
el techo. Taladre los orificios 
e inserte los tacos (6 mm). 4. 
Rompa los orificios de intro-
ducción del cable recortados 
para montaje empotrado  
o de superficie ; inserte y 
perfore los tapones obtura-
dores y pase los cables. 
 

Observación: Para la insta-
lación de superficie se reco-
mienda montar el dispositivo 
de giro  (véase más abajo). 
Alternativamente  
puede perforarse el aparato 
en la parte fina del material 
para pasar los cables. 
5. Atornille la placa de mon-
taje  a la pared. 

6a) Conexión del cable de 
alimentación de red
El cable de alimentación de 
red consta de 2 ó 3 con-
ductores.
L	 = fase
N 	 = neutro
PE	= toma de tierra

En caso de duda deben 
identificarse los conductores 
con un comprobador de 
tensión; a continuación debe 
desconectarse de nuevo la 
tensión.
Fase (L) y el neutro (N) se 
conectan al borne correspon-
diente. El cable de toma de 
tierra se conecta al contacto 
de puesta a tierra     .
Naturalmente, el cable de 
alimentación de red puede 
llevar montado un interruptor 
para conectar y desconectar 
la tensión.

6b) Conexión del cable de 
alimentación del  
consumidor 
El cable de alimentación del 
consumidor (p. ej. lámpara) 
también consta de 23 con-
ductores. La conexión se rea-
liza en los bornes N y L’. 
El conductor de corriente del 
consumidor se monta  
en el borne señalizado con 
una L’. El neutro se conecta 
al borne señalizado con una 
N juntamente con el neutro 
del cable de alimentación 
de red. El cable de toma de 
tierra se conecta al contacto 
de puesta a tierra     . 
7. Una vez realizado el ca-
bleado, introduzca el bloque 
de bornes juntamente con la 
unidad del sensor  en  la 
placa de montaje  y cierre 
con la cubierta de la carcasa 
 y los tornillos de fijación.

E
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Una vez conectado y montado 
el sensor puede ponerse en 
funcionamiento el aparato. 

Existen dos opciones de 
regulación en el lado inferior 
del mismo.

Temporización (regulación 
del período de alumbrado)

El periodo de alumbrado 
deseado de la lámpara pue-
de regularse continuamente 
desde aprox. 8 seg. hasta 
35 min. como máximo. El 
tornillo de ajuste en el tope 
derecho significa el tiempo 
mínimo de aprox. 8 seg. El 
tornillo de ajuste en el tope 

izquierdo significa el tiempo 
máximo de aprox. 35 min. 
Para la regulación del campo 
de detección y la prueba de 
funcionamiento se recomien-
da ajustar el tiempo mínimo. 
Con cada movi 
miento detectado antes de 
transcurrir este período de 
tiempo se inicia de nuevo la 
cuenta del reloj.

Graduación crepuscular
(punto de activación) 

El punto de activación 
deseado del sensor puede 
regularse continuamente 
desde 2 Lux hasta 2000 
Lux. Girando el tornillo de 
regulación hasta el tope 
derecho se obtiene funcio-
namiento a la luz del día con 
aprox. 2000 Lux. Girando el 
tornillo de regulación hasta 

el tope izquierdo se obtiene 
funcionamiento crepuscular 
con aprox. 2 Lux. Para la 
regulación del campo de 
detección y la prueba de 
funcionamiento a la luz del 
día debe hallarse el tornillo 
de regulación girado hasta el 
tope derecho. 

Funciones

8 seg. – 35 min.

2 – 2000 Lux

Con las cubiertas adhesivas 
puede regularse individual- 
mente el ángulo de detección 

del sensor, permitiendo 
excluir de la detección, p. ej., 
terrenos colindantes o bien 

vigilar selectivamente, p. ej., 
caminos.

Regulación de precisión con cubiertas (v. fig. página 4)

Graduación del alcance (v. fig. página 4)

Girando el sensor vertical-
mente (70°) puede reducirse 
el alcance. 

Girando el sensor horizontal-
mente 40° (sólo con disposi-
tivo de giro) puede orientarse 

el campo de detección indi-
vidualmente.
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pueden afectar al funciona-
miento del detector de movi-
mientos. Fuertes ráfagas de 
viento, la nieve, la lluvia y el 
granizo pueden provocar una 
activación errónea al no poder 
distinguir entre cambios de 
temperatura repentinos y 

fuentes térmicas. La lente de 
detección puede limpiarse 
con un paño húmedo (sin de-
tergente) cuando esté sucia.

Funcionamiento/Cuidados

El sensor infrarrojos sirve 
para encender la luz automá-
ticamente. No es apto para 
alarmas antirrobo especiales 
debido a que carece de la 
seguridad antisabotaje pres-
crita para las mismas. Las 
condiciones atmosféricas 

1) 	 P. ej. 14 bombillas de 100 W
2) 	 Consumidor, alumbrado máx. 600 W (véanse Datos técnicos)
3) 	 Bornes de conexión del IS 2160
4) 	 Interruptor en el interior de la casa
5) 	 Interruptor en serie en el interior de la casa, manual, automático
6) 	 Interruptor selector en el interior de la casa, automático, alumbrado permanente

Ejemplos de conexión

1. Lámpara sin conductor neutro 2. Lámpara con conductor neutro

4. Conexión mediante interruptor selector 
para funcionamiento de alumbrado 
permanente y automático
Posición I: Funcionamiento automático
Posición II: Funcionamiento manual para 
alumbrado permanente
Atención: El sistema no puede desconectarse; 
sólo puede elegirse entre la posición I y la II.

3. Conexión mediante interruptor en 
serie para funcionamiento manual y 
automático

E



Dimensiones: 	 (alt. x anch. x prof.) 113 x 78 x 73 mm

Potencia de ruptura:	 máx.	 600 W	 (carga resistiva, p. ej. bombilla) 
	 máx.	 500 W	 (no compensada, inductiva,  
			   cos φ = 0,5, p. ej. lámparas fluorescentes)
	 máx.	 500 W	 (compensada en serie)	  
	 máx.	 500 W	 (compensada en paralelo, con C ≤ 45,6 µF) 	
			   Reguladores electrónicos de tensión, 
			   capacitiva, p. ej. bombillas de bajo consumo, 
			   máx. 6 uds, C ≤ 132 µF

Tensión de alimentación:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 Bloque de bornes adecuado para cable de alimentación de 	
	 3 conductores Ø 1,5 o bien 2,5 mm2 o de 5 conductores 
	 Ø 1,5 mm2 

Ángulo de detección:	 160° con protección contra sumersión

Girabilidad:	 40° horizontalmente, 70° verticalmente	

Alcance:	 máx. 12 m

Regulación crepuscular:	 2 – 2000 Lux 

Temporización:	 8 seg. – 35 min. (regulación de fábrica: 10 seg.)

Regulación crepuscular:	 2 – 2000 Lux (regulación de fábrica: 2000 Lux)

Tipo de protección:	 IP 54

Campos de temperatura : 	 -20 °C hasta +50 °C

Datos técnicos

No tiene tensión 	 fusible defectuoso, 
interruptor en OFF 
 
 

	 cortocircuito

	 cambiar fusible, poner 
interruptor en ON, 
comprobar la línea de 
alimentación con un 
comprobador de tensión

	 comprobar conexiones

No se enciende 	 en funcionamiento a la 
luz del día, regulación 
crepuscular ajustada 
para funcionamiento 
nocturno

	 bombilla defectuosa
	 interruptor en OFF
	 fusible defectuoso

	 campo de detección sin 
ajuste selectivo

	 volver a ajustar
 
 

	 cambiar bombilla
	 conectar
	 cambiar fusible y dado 

el caso comprobar 
conexión

	 volver a ajustar

Fallos de funcionamiento

Fallo Causa Solución
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Solución
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Solución

No se apaga 	 movimiento permanente 
en el campo de detección 

	 lámpara conectada se 
halla en el campo de 
detección y se enciende 
de nuevo debido a un 
cambio de temperatura

	 interruptor en serie del 
interior de la casa se 
halla en funcionamiento 
permanente

	 controlar campo de 
detección y dado el caso 
ajustar de nuevo o bien 
cubrir partes del sensor

	 modificar campo de 
detección 

	 cambiar interruptor en 
serie a funcionamiento 
automático

Se enciende y apaga 
continuamente

	 lámpara conectada se 
halla en el campo de 
detección

	 animales en movimiento 
en el campo de 
detección

	 reajustar campo de 
detección, aumentar 
distancia, reducir 
potencia

	 girar hacia arriba el 
sensor o bien cubrir 
selectivamente, reajustar 
campo de detección o 
bien cubrir partes del 
sensor

Se enciende 
inoportunamente

	 el viento mueve árboles 
y matorrales en el campo 
de detección

	 detección de automóviles 
en la calle

	 cambio de temperatura 
repentino debido a las 
condiciones atmosféricas 
(viento, lluvia, nieve) o a 
ventiladores o ventanas 
abiertas

	 reajustar campo de 
detección o bien cubrir 
partes del sensor

	 reajustar campo de 
detección, girar hacia 
abajo el sensor

	 modificar campo de 
detección, cambiar lugar 
de montaje

Variación del alcance 	 otras temperaturas 
ambiente

	 en caso de frío, reducir 
el alcance del sensor 
girando éste hacia abajo

	 en caso de calor, girarlo 
hacia arriba

CausaFallo
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directiva de compatibilidad 
electromagnética 04/108/CE.

La prestación de garantía 
queda anulada para daños 
producidos en piezas de 
desgaste y daños y defectos 
originados por uso o mante-
nimiento inadecuados.

Quedan excluidos de la ga-
rantía los daños consecuen-
ciales causados en objetos 
ajenos.
La garantía es válida única-
mente si se envía el aparato 
sin desmontar y con el com-
probante o la factura (fecha 
de compra y sello del ven-
dedor), bien embalado, a su 
proveedor correspondiente o 
se entrega al vendedor en los 
primeros 6 meses después 
de la compra.

Servicio de reparación:
Una vez transcurrido el pe-
ríodo de garantía o en caso 
de defectos no cubiertos por 
la misma, las reparaciones 
las lleva a cabo nuestro 
departamento técnico. 
Rogamos envíen el producto 
bien embalado a la dirección 
indicada abajo.

El producto cumple 
la directiva para baja 
tensión 06/95/CE y la 

Garantía de funcionamiento
Este producto STEINEL 
ha sido elaborado con el 
máximo esmero, habiendo 
pasado los controles de fun-
cionamiento y seguridad pre-
vistos por las disposiciones 
vigentes, así como un control 
adicional de muestreo  
al azar. 
El período de garantía es de  
36 meses comenzando el día 
de la venta al consumidor y 
cubre los defectos de mate-
rial y fabricación. La presta-
ción de la garantía se efectúa 
mediante la reparación o 
el cambio de las piezas 
defectuosas a elección de 
STEINEL.

Declaración de conformidad



 Instruções de montagemP

Estimado cliente

Agradecemoslhe a confiança 
depositada em nós ao com-
prar este sensor de infraver-
melhos STEINEL. Trata-se 
de um produto de elevada 
qualidade produzido, testado 
e embalado com o máximo 
cuidado.

Procure familiarizar-se com 
estas instruções de monta-
gem antes da instalação. Só 
uma instalação e colocação 
em funcionamento correctas 
podem garantir a longevida-
de do produto e um funcio 
namento fiável e isento de 
falhas.

Fazemos votos que tenha 
prazer ao trabalhar com o 
seu novo sensor de infra-
vermelhos.

O princípio

O detector pireléctrico in-
tegrado detecta a radiação 
invisível proveniente de cor-
pos em movimento (pessoas, 
animais etc.). A radiação 
térmica, assim detectada, é 
convertida por meio de um 
sistema electrónico, sendo 
ligado a um ponto de con-
sumo (p. ex. um candeeiro). 
Os obstáculos, como p. ex. 
muros ou vidros, não permi-
tem a detecção de radiações 
térmicas, impossibilitando a 
comutação.  

Com um ângulo de detecção 
de 160° e um alcance máx. 
de 12 m, o sensor permite 
a monitorização de uma 
área de aprox. 165 m2. Se 
for necessário cobrir ape-
nas uma área pequena, o 
alcance pode ser reduzido 
deslocando o foto-sensor na 
vertical. Utilizando o suporte 
de orientação fornecido jun-
tamente, o aparelho também 
poderá ser alinhado na hori-
zontal, o que permite definir 
a área de detecção com 
precisão. Adicionalmente, o 
ângulo de detecção pode ser 
ajustado com palas. 

Importante: Será possível 
detectar os movimentos 
de forma mais segura se 
o aparelho estiver instalado 
lateralmente em relação ao 
sentido de aproximação e 
se não houverem obstáculos 
(como p. ex. árvores, muros, 
etc.), que impeçam a capta-
ção pelo sensor.

	 Interromper a alimenta-
ção de tensão antes de 
efectuar trabalhos no 
detector de movimentos!

	 Durante a montagem, o 
cabo eléctrico a conectar 
deve estar isento de 
tensão. Para tal, desligar 
primeiro a corrente e  
verificar se não há  ten-
são, usando um  
buscapólos.

	 A instalação do sensor 
consiste essencialmente 
em lidar com tensão de 
rede. Por esse motivo, 
terá de ser realizada de 
forma profissional segun-
do as respectivas pres-
crições de montagem e 
as condições de conexão 
nacionais em vigor.  
(D - VDE 0100, 
A - ÖVE-EN 1, 
 - SEV 1000).

	 Tenha em atenção que o 
sensor tem de ser prote-
gido com um disjuntor de 
protecção de condutores 
de 10 A. O diâmetro 
máximo do cabo de rede 
não pode ser superior a 
10 mm.

Considerações em matéria de segurança

(v. fig. página 2)
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Instalação

O dispositivo orientável  
permite deslocar o detector 
de movimentos na horizontal. 
Isto permite o ajuste suple-
mentar da área de detecção.
1. Retirar as semiesferas  
do dispositivo orientável  
exercendo pressão.  

2. Encostar o dispositivo 
orientável na parede, marcar 
os furos e fazêlos. Colocar 
as buchas e passar os 
cabos. Executar a ligação 
conforme descrito na rúbrica 
“Instalação“.  

Montagem com dispositivo orientável
3. Passar os parafusos pelas 
semiesferas e fixar o dispo-
sitivo orientável  de modo 
que a cabeça do parafuso 
encoste no lado liso e o lado 
abaulado na placa de monta-
gem  (v. figura)

(v. fig. página 3)

O local de montagem deve 
encontrar-se a uma distância 
mínima de 50 cm do can-
deeiro, pois a sua radiação 
térmica pode ocasionar 
falsos disparos do sensor. 
A altura de montagem deve 
perfazer aprox. 2 m, para 
permitir o alcance anunciado 
de 12 m. É favor respeitar as 
instruções de segurança na 
página 47.
Passos de montagem:
1. Soltar o parafuso da 
guarnição da tampa do 
corpo . 2. Não soltar a 
cablagem interna com a 
barra de junção, mas retirar 
toda a barra de junção 
por completo, incl. o foto-
sensor  (cilindro), puxando 
ligeiramente. 3. Encostar 
a placa de montagem na 
parede ou no tecto, marcar 
os furos, prestar atenção a 
cabos integrados na parede 
ou no tecto. Fazer os furos, 
colocar as buchas (6 mm). 
4. Abrir os respectivos furos 
préfurados para a introdução 
do cabo,  dependendo do 
tipo de montagem, embutida 
 ou de superfície , inserir 
o bujão vedante, perfurá-lo e 
passar o cabo. 
 

Nota: Para a montagem de 
superfície, recomendamos 
montar o dispositivo de orien-
tação  (v. em baixo). Como 
alternativa, o aparelho pode 
ser perfurado no ponto onde  
o material é mais fino para 
passar os cabos. 5. Aparafu-
sar a placa de montagem  
na parede. 

6a) Conexão do cabo  
proveniente da rede:
O cabo proveniente da rede 
é formado por um cabo de 
2 ou 3 fios
L	 = fase
N	 = condutor neutro
PE	 = Fio de protecção 
	    à terra

Em caso de dúvida, será  
necessário identificar os 
cabos com um medidor de 
tensão; voltar a desligar a 
tensão em seguida. A fase (L) 
e o neutro (N) são conecta-
dos de acordo com a ocupa-
ção dos bornes. O fio de 

protecção é fixado ao con-
tacto de terra     .
Naturalmente que no cabo de 
rede pode estar montado um 
interruptor de rede do tipo 
„ligar - desligar“.

6b) Ligação do cabo desti-
nado ao consumidor
O cabo destinado ao con-
sumidor (p. ex. candeeiro) é 
também formado por 2 a 3 
fios. A ligação é feita nas bar-
ras de junção N e L’. A fase 
do consumidor liga-se ao 
borne com a marca L’. 
O neutro liga-se ao borne 
com a marca N partilhado 
pelo neutro do cabo pro-
veniente da rede. O fio de 
protecção à terra liga-se ao 
contacto de terra     . 
7. Depois de ligar os cabos, 
inserir a barra de junção jun-
tamente com o foto-sensor  
na placa de montagem  e 
fechar com a tampa do corpo 
 e o parafuso de fixação.
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Depois de o sensor estar 
ligado e montado, o sistema 

pode ser colocado em fun-
cionamento. Na parte de bai-

Ajuste do tempo

A duração desejada da luz 
da lâmpada pode ser ajusta-
da progressivamente entre  
8 seg. e 35 min. Quando o 
regulador se encontra no 
limite do lado direito significa 
que está regulado o tempo 
mínimo (aprox. 10 seg.). 
Quando o regulador se  
encontra no limite do lado 

esquerdo significa que está  
regulado o tempo máximo 
(aprox. 35 min.). Recomen-
damos que ajuste o tempo 
mínimo para efeitos da regu-
lação da área de detecção e 
para o teste de funcionamen-
to. Com cada movimento de-
tectado na área de detecção, 
o tempo definido é activado 
de novo.

Regulação crepuscular
(limiar de resposta)

O limiar de resposta deseja-
do pode ser ajustado conti-
nuamente de 2 a 2000 lux. 
Parafuso de ajuste no limite 
direito significa regime diurno 
de aprox. 2000 lux. Parafuso 
de ajuste no limite direito 
significa regime crepuscular 

de aprox. 2 lux. Ao realizar o 
ajuste da área de detecção e 
o teste de funcionamento em 
regime diurno, o parafuso de 
ajuste deve estar no  
limite direito. 

Funções
xo do aparelho existem duas 
possibilidades de ajuste.

8 seg. – 35 min.

2 – 2000 Lux

Ajuste do alcance (v. fig. página 4)

Virando o sensor na vertical 
(70°), o alcance pode ser re-
duzido. Virando na horizontal 
40° (apenas com dispositivo 

orientável), a área de detec-
ção pode ser alinhada de  
forma individualizada.

Os autocolantes de cober-
tura fornecidos juntamente 
com o aparelho permitem 

ajustar de forma individuali-
zada o ângulo de detecção 
do sensor. Isto permite ex-

cluir p. ex. terrenos vizinhos 
da detecção ou incluir p. ex. 
o passeio à frente da casa.

Ajuste preciso com palas (v. fig. página 4)
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por lei. As influências  
climatéricas podem dete-
riorar o funcionamento do 
detector de movimentos. As 
rajadas fortes de vento, a 
neve, a chuva e o granizo po-
dem causar uma activação  
errada porque o sistema não 

consegue distinguir entre al-
terações súbitas de tempera-
tura e irradiação proveniente 
de fontes de calor. Se estiver 
suja, a lente de detecção 
pode ser limpa com um pano 
húmido (sem usar produtos 
de limpeza).

Funcionamento/conservação
O sensor de infravermelhos 
é adequado para a activação 
automática de luzes. O 
aparelho não se adequa a 
sistemas de alarme antiroubo 
especiais, uma vez que não 
está garantida a protecção 
contra sabotagem exigida 

1) 	 P. ex. 1 a 4 lâmpadas incandescentes de 100 W
2) 	 Consumidores, iluminação máx. 600 W (ver Dados Técnicos)
3) 	 Bornes de conexão do IS 2160
4)	 Interruptor no interior da casa
5)	 Comutador em série no interior da casa, modo manual, automático
6)	 Comutador de escada no interior da casa, modo automático, luz contínua

Exemplos de conexão
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1. Candeeiro sem neutro 2. Candeeiro com neutro

3. Conexão mediante comutador  
de lustre para modo manual e 
automático

4. Conexão mediante comutador de escada  
para o modo de luz contínua e automático
Posição I: Modo automático
Posição II: Modo manual, iluminação contínua
Atenção: Não se pode desligar a instalação, só é  
possível seleccionar entre as posições I e II.



Dimensões: 	 (a x l x p) 113 x 78 x 73 mm

Potência:	 máx. 600 W 	(carga óhmica, p.ex. lâmpada incandescente) 
	 máx. 500 W 	(descompensado, indutivo, cos φ = 0,5, 
		  p.ex. lâmpadas fluorescentes) 
	 máx. 500 W	 (compensado em série)	  
	 máx. 500 W	 (compensado em paralelo, com C ≤ 45,6 µF) 
		  Balastros electrónicos, capacitivos,  
		  p.ex. lâmpadas economizadoras de energia, 
		  máx. 6 unidades, C ≤ 132 µF

Ligação à rede:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 barra de junção apropriada para cabo de proveniente 	
	 da rede 3 fios Ø 1,5 ou 2,5 mm2 ou 5 fios Ø 1,5 mm2

Ângulo de detecção:	 160° com protecção contra movimentos dissimulados

Ângulo de giro:	 40° na horizontal, 70° na vertical	

Alcance:	 máx. 12 m

Regulação crepuscular:	 2 – 2000 lux 

Ajuste do tempo:	 8 seg. – 35 min. (regulação de fábrica: 10 seg.) 

Regulação crepuscular:	 2 – 2000 lux (regulação de fábrica: 2000 lux)

Grau de protecção:	 IP 54

Margem de temperatura: 	 -20 °C até +50 °

Dados técnicos

Não tem tensão 	 Fusível queimado, não 
ligado

 

	 Curto-circuito

	 Fusível novo, ligar o 
interruptor de rede, 
verificar o condutor com 
medidor de tensão

	 Verificar as conexões

Não liga 	 Durante o regime diurno  
a regulação crepuscular 
está ajustada para o 
regime nocturno

	 Lâmpada incandescente 
fundida

	 Interruptor de rede 
DESLIGADO

	 Fusível queimado

	 Área de detecção 
ajustada incorrec-
tamente

	 Reajustar

	 Substituir a lâmpada

	 Ligar

	 Fusível novo, verificar 
eventualmente a 
conexão

	 Reajustar

Falhas de funcionamento

Falha Causa Solução
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2. Candeeiro com neutro

4. Conexão mediante comutador de escada  
para o modo de luz contínua e automático
Posição I: Modo automático
Posição II: Modo manual, iluminação contínua
Atenção: Não se pode desligar a instalação, só é  
possível seleccionar entre as posições I e II.
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Solução

Não desliga 	 Movimento constante na 
área de detecção

	 Candeeiro ligado está 
dentro da área de  
detecção e volta a ligar, 
devido a alteração 
térmica

	 Comuta para o regime 
contínuo através do 
comutador em série no 
interior da casa

	 Examinar a área e 
eventualmente reajustar 
ou cobrir com pala

	 Modificar a área 

	 Colocar o comutador 
em série em modo 
automático

Está sempre a LIGAR/
DESLIGAR

	 O candeeiro está dentro 
da área de detecção

	 Encontram-se animais 
em movimento dentro 
da área de detecção

	 Mudar a área, aumentar 
a distância, reduzir a 
potência

	 Girar o sensor mais para 
cima ou tapar 
determinadas partes, 
mudar a área ou tapar 
segmentos

Liga inadvertidamente 	 O vento agita árvores 
e arbustos na área de 
detecção

	 São detectados auto-
móveis a passar na 
estrada

	 Alteração térmica súbita 
devido a influências  
climatéricas (vento, chu-
va, neve) ou ar evacuado 
de ventiladores, janelas 
abertas

	 Modificar a área ou 
cobrir com pala

	 Mudar a área, virar 
o sensor

	 Modificar a área, mudar 
para outro local de 
montagem

Modificação do alcance 	 Temperatura ambiente 
diferente  

	 Estando frio, reduzir 
o alcance do sensor 
virando-o para o lado 
afastado

	 Estando quente, 
aumentar o alcance

CausaFalha
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do Conselho „Compatibili-
dade electromagnética“  
04/108/CE.

Excluem-se igualmente os 
danos provocados noutros 
objectos estranhos ao 
aparelho.

Os serviços previstos na 
garantia só serão prestados 
caso o aparelho seja 

apresentado bem embalado 
no respectivo serviço de 
assistência técnica ou, nos 
primeiros 6 meses, junto do 
revendedor, devidamente 
montado e acompanhado 
do talão da caixa ou da 
factura (data da compra e 
carimbo do revendedor).

Serviço de reparação:
Depois de expirado o  
prazo de garantia ou em 
caso de falha não abrangida 
pela garantia, o nosso ser-
viço de assistência técnica 
encarregarse-á da repara-
ção do seu aparelho. Basta 
enviar o produto bem acon-
dicionado ao nosso centro 
de assistência técnica mais 
próximo de si.

O produto cumpre a Directi-
va do Conselho „Baixa ten-
são“ 06/95/CE e a directiva 

Garantia de funcionamento
Este produto STEINEL foi fa-
bricado com todo o zelo e o 
seu funcionamento e segu-
rança verificados, de acordo 
com as normas em vigor, 
e sujeito a um controlo por 
amostragem aleatória.  
A STEINEL garante o bom 
estado e o bom funciona-
mento do aparelho.
O prazo de garantia é de  
36 meses a contar da data 
de compra. Eliminamos 
falhas relacionadas com 
defeitos de material ou de 
fabrico. A garantia inclui a 
reparação ou a substituição 
das peças com defeito, de 
acordo com o nosso critério,  
estando excluídas as peças 
sujeitas a desgaste, os 
danos e as falhas originados 
por uma utilização ou manu-
tenção incorrecta.

Declaração de conformidadeSolução
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 MontageanvisningS

Bäste kund!

Tack för det förtroende  
du har visat oss genom 
att köpa din nya STEINEL 
rörelsevakt. Den högvär-
diga kvalitetsprodukt du 
har bestämt dig för har  
tillverkats, testats och  

förpackats med största 
omsorg. Vi ber dig att 
noga läsa igenom denna 
montageanvisning innan 
du installerar rörelsevak-
ten. Korrekt installation och  
inställning av funktioner

är en förutsättning för 
långvarig, tillförlitlig och 
störningsfri drift. Vi hop-
pas att du får stor nytta av 
rörelsevakten.

	 Innan arbetet påbörjas 
med rörelsevakten 
måste spänningsför-
sörjningen kopplas 
bort!

	 Inkoppling måste 
utföras i spänningsfritt 
tillstånd. Bryt ström-
men och kontrollera 
med spänningsprovare 
att alla parter är spän-
ningslösa. Därefter kan 
inkoppling ske.

	 Eftersom sensorn 
installerats till nätspän-
ningen måste arbetet 
utföras på fackmanna-
mässigt sätt och enligt 
gällande starkströmsfö-
reskrifter

	 Notera att vakten ska 
säkras av med 10 A. 
Anslutande kabel får 
avmantlas max 10 mm.

Säkerhetsanvisningar

Princip
Pyrosensorn känner av 
den osynliga värmestrål-
ningen från kroppar i  
rörelse (människor, djur 
etc). Den registrerade vär-
mestrålningen omvandlas 
på elektronisk väg och 
kopplar in en ansluten 
förbrukare (t.ex. en lampa). 
Murar, fönster etc hindrar 
värmestrålningen från att 
nå fram till sensorn och 

(se bild på sidan 2)

den anslutna förbrukaren 
kopplas då inte in. Med 
en bevakningsvinkel på 
160° och max räckvidd 
på 12 meter kan ytor på 
ca 160m² övervakas.  
Sensorn kan vridas såväl 
horisontalt som vertikalt 
så att man exakt kan  
ställa in önskat bevak-
ningsområde. 

Obs: Den säkraste rörelse-
bevakningen uppnås när 
rörelsevakten monteras i 
rät vinkel mot rörelserikt-
ningen och inga hinder 
finns i vägen för sensorn 
(t.ex. träd, murar etc).



Installation

Vid montering på vridhålla-
ren  kan rörelsevakten
vridas horisontellt och 
därmed ökar inställnings-
möjligheterna.
1. Tryck loss de båda 
halvkulorna  från vridhål-

laren . 2. Håll vridhål-
laren  mot väggen och 
märk upp för borrhål . 
Borra hålen och sätt i 
pluggar. Dra igenom  
kabeln. Anslut kablarna 
enligt kapitel „Installation“.

Montage på vridhållare

3. Trä skruvarna genom 
halvkulorna  och vridhål-
laren  med den plana 
ytan mot skruvhuvudet 
och den sfäriska mot mon-
tageplattan  (se bild).

(se bild på sidan 3)

Monteringsplatsen skall 
vara minst 50 cm från 
belysning eftersom värme-
strålningen från lampan 
kan orsaka felutlösning 
av sensorn. För att den 
angivna räckvidden 12 m 
skall uppnås skall monte-
ringshöjden vara ca  
2 m.

Montagesteg:
1. Lossa skruvarna och 
dra av frontkåpan 
2. Lossa inte kablarna, 
utan ta ut hela plinten inkl. 
sensorenheten .
3. Märk upp för borrhål 
genom att hålla monta-
geplattan  mot väggen. 
Borra hålen och sätt i 
pluggar (Ø 6 mm),
4. Ta upp hål i sensorns 
vägg för infälld  eller 
utanpåliggande kabel . 
Montera gummitätningar 
och dra igenom kabeln.

OBS: Vid anslutning med 
utanpåliggande kabel 
kan man med fördel an-
vända den medföljande 
vridhållaren . Alternativt 
kan kabeln anslutas via 
utbrytningar i botten av 
rörelsevakten. 5. Skruva 
fast montageplattan  på 
väggen.

6a) Anslutning av nät-
kabel: 
Nätkabeln består av en 
2-3-ledarkabel:
L	 = Fas
N	 = Nolledare
PE	= Skyddsledare

Om man är osäker måste 
man identifiera kablarna 
med en spänningsprovare. 
Koppla sedan bort spän-
ningen igen. Fas (L) och 
nolledare (N) skall anslutas 
enligt plintmärkningen.
Skyddsledaren skall  
klämmas fast mot jord-
skruven     . Rörelsevakten 
kan naturligtvis förkopplas 
med en strömställare.
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6b) Anslutning av utgå-
ende kabel
Även kabeln till belast-
ningen (t.ex. lampa) består 
av en 2–3 ledarkabel.  
Kabelns ledare ansluts  
till plint märkt L‘. Nolledare 
ansluts till plint märkt N 
tillsammans med nolle-
daren från belastningen. 
Skyddsledaren ansluts 
till jordskruven     . 7. Sätt 
fast sensorenheten  och 
plinten i montageplattan 
. Skruva därefter fast 
frontkåpan  igen. 

S



När rörelsevakten är an
sluten och monterad på 
plats kan anläggningen tas 

i drift. Två inställnings-
möjligheter finns med 
hjälp av vreden 

Tidsfördröjning 
(Tidsinställning)
Hur länge en ansluten 
lampa ska vara tänd efter 
sista rörelse, kan ställas 
in steglöst från ca 8 sek. 
upp till max. 35 min. Ställ-
skruvens högra ändläge 
ger den kortaste tiden 
ca 8 sek. och vänster 
ändläge den längsta tiden 
ca 35 min. 

Vid inställning av 
bevakningsområdet  
och för funktionstest är 
det lämpligast att den 
kortaste tiden är inställd.

Skymningsinställning 
(aktiveringströskel)
Önskad aktiveringströskel 
för sensorn kan ställas in 
steglöst från ca 2 Lux till 
2000 Lux. Ställskruvens 
höger ändläge betyder 
dagsljusdrift ca 2000 
Lux. Ställskruvens vänstra 
ändläge betyder skym- 
ningsdrift ca 2 Lux. 

Funktioner

8 Sek. – 35 Min.

2 – 2000 Lux
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Med hjälp av den med-
följande täckfilmen kan 
linsen avskärmas för att 
individuellt ställa in bevak-

ningsområdet. Därmed 
undviks feldetekteringar 
som orsakas av t ex bilar, 
människor som passerar 

Finjustering med täckfilm (se bild på sidan 4)

på en väg eller andra 
utsatta områden.

Inställning av räckvidd (se bild på sidan 4)

Genom att vrida rörelse-
vakten vertikalt (70°) kan 
räckvidden minskas.  
Genom att vrida rörelse-

vakten horisontellt (40°) 
(endast med vridhållare) 
kan bevakningsområdet 
ställas in individuellt.

på rörelsevaktens
undersida.

Vid inställning av 
bevakningsområdet 
och för funktionstest 
vid dagsljus måste 
ställskruven vara  
i höger ändläge.



kan och sabotage. Vä-
derleksförhållandena kan 
påverka rörelsevaktens 
funktion. Kraftiga vind-
byar, snöfall, regn- och 
hagelskurar kan orsaka 
felutlösning, eftersom de 

plötsliga temperaturskill-
naderna inte kan skiljas 
från normala värmekällor. 
Bevakningslinsen kan ren-
göras med en fuktig trasa 
(utan rengöringsmedel).

Drift/Skötsel
Rörelsevakten är avsedd 
för automatisk inkoppling 
av belysning. Rörelsevak-
ten är inte avsedd för pro 
fessionella tjuvlarm, efter-
som den inte uppfyller de 
krav som ställs mot åver-

1) T. ex. 1–4 x 100 W glödlampor.
2) Belastning max 1000 W (se tekniska data).
3) Inkopplingplintar för sensorn IS 2160.
4) Strömställare 1-polig.
5) Strömställare, kron, manuell resp. sensorstyrd drift.
6) Strömställare, trapp, permanent ljus eller sensorstyrd drift.

Kopplingsexempel
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1. Armatur med nolledaren ansluten
via sensorn.

2. Armatur med nolledaren ansluten
via sensorn.

3. Anslutning med kronströmställare 
för manuell och sensorstyrd drift.

Anslutning via trappströmställare för  
permanent ljus resp. sensordrift
Läge I: Sensordrift, av/på styrs av sensorn
Läge II: Manuell drift, permanent belysning
Observera: Frånkoppling av anläggningen  
är inte möjlig, man kan endast välja mellan
läge I och läge II.

S



Mått:	 (H x B x D) 113 x 78 x 73 mm

Effekt:	 - max 1000 W glödljus och halogen, 
	 - max 6 st HF-don, drosslar, lågenergilampor, 
	   dock total last max. 400W lysrör. 
	 - Minsta last 10W ohmsk last. 
	 - Parallellkoppling av två eller fler Steinel sensorer är möjligt

Nätspänning:	 230 – 240 V, 50 Hz. 3-polig plint, max 3x2,5mm²

Bevakningsvinkel:	 160° med underkryppskydd

Räckvidd:	 max 12 m

Skymningsnivå:	 2 – 2000 lux (fabriksinställning 2000 lux).

Tidsinställning:	 8 sek. – 35 min (fabriksinställning 10 sek).

Skyddsklass:	 IP 54

Omgivningstemperatur: 	 -20 °C till +50 °C

Tekniska data

Ingen spänning
 

	 Defekt säkring,
brytaren ej inkopplad

	 Kortslutning

Kopplar ej 	 Vid dagdrift, Skym-
ningsinställningen 
inställd på nattdrift

	 Defekt glödlampa
	 Strömställaren frånsla-

gen
	 Säkring defekt

	 Bevakningsområdet	
felinställt

	 Ändra inställningen till 
rätt läge

	 Byt glödlampa
	 Slå till strömställaren

	 Byt säkring, kontrollera 
ev. anslutningen

	 Justera inställningen

Driftstörningar

Störning 		  Orsak 		  Åtgärd

	 Byt säkring, slå till 
nätströmbrytaren.  
Testa med spännings-
provare

	 Kontrollera anslutning-
arna
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Åtgärd

Åtgärd

Bryter ej 	 Ständig rörelse i 
bevakningsområdet

	 Inkopplade lampor	
befinner sig i 
bevakningsområdet 
och orsakar ny 
inkoppling genom 
temperaturinverkan

	 Strömställare i läge
för fast belysning

	 Kontrollera området 
och ställ in på nytt vid 
behov eller använd 
täckplattor

	 Ändra inställning 
eller skärma av med 
täckplattor

	 Ställ strömställare i 
sensorläge

Kopplar ständigt 
till och från 

	 Inkopplade belys-
ningar och vakt befin-
ner sig i bevaknings-
området

	 Djur rör sig i området	

		

	 Ändra områdesinställ-
ningen eller avskärma, 
öka avståndet mellan 
vakt och belysning.

	 Ändra områdesinställ-
ningen eller skärma av

Ger oönskade
inkopplingar

	 Rörelser från träd eller	
andra växter i området

	 Påverkan från bilar på	
gatan

	 Plötsliga temperatur	
förändringar genom	
vädrets inverkan (vind, 
regn, snö) eller fläktut-
lopp, öppna fönster

	 Avskärma området 
med täckplattor

	 Avskärma området 
med täckplattor

	 Ändra områdesin-
ställningen eller flytta 
sensorn.

Räckvidden förändras

Orsak 		 Störning 		

	 Annan omgivnings	
temperatur		

	 Sänk sensorn vid kyla
	 Höj sensorn vid värme
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direktivet 06/95/EG och 
EMC-direktivet 04/108/EG.

Garantin omfattar inte sli-
tage och skador orsakade 
av felaktig hanterande 
av produkten. Bristande 
underhåll och skötsel om-
fattas ej heller av garantin. 
Följskador på främmande 
föremål ersätts ej. Garan-
tin gäller endast då pro-
dukten, som inte får vara 
isärtagen, sändes väl för-
packad med fakturakopia 
eller kvitto (inköpsdatum 
och stämpel) till vår repre-
sentant eller lämnas in till 
inköpsstället för återgärd.

Produkten uppfyller 
lågspänningsdirektivet 

Funktionsgaranti

Denna STEINEL-produkt 
är tillverkad med största 
nogggrannhet. Den är 
funktions och säkerhets-
testad enligt gällande  
föreskrifter och har där-
efter genomgått en stick-
provskontroll.
Garantin gäller i 36 måna-
der från inköpsdagen. Vi 
återgärdar fel som beror 
på material- eller tillverk-
ningsfel. Garantin innebär 
att varan repareras eller 
att defekt del byts ut enligt 
vårt val. 

- deklaration

Reprationsservice: Efter 
garantins utgång eller vid 
fel som inte omfattas av 
garantin kan produkten, 
om möjligt, repareras på 
vår verkstad. Vänligen 
kontakta oss innan Ni 
sänder tillbaka produkten 
för reparation.
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 Monteringsvejledning

Kære kunde

Mange tak for den tillid, 
De har vist os ved at købe 
denne infrarøde sensor 
fra STEINEL. De har valgt 
et produkt af høj kvalitet, 
som er fremstillet, testet 
og emballeret med største 
omhu. 

Læs venligst monte-
ringsvejledningen, før 
De monterer sensoren. 
For kun faglig korrekt 
installering og idrifttagning 
sikrer langvarig, pålidelig 
og fejlfri drift.

Vi ønsker Dem god 
fornøjelse med den nye 
infrarøde sensor.

Princippet
Den indbyggede pyroelek-
triske sensor registrerer 
den usynlige varmeud-
stråling fra genstande 
(mennesker, dyr etc.),  
der bevæger sig. Var-
mestrålingen omsættes 
elektronisk, og en tilsluttet 
bruger (f.eks. en lampe) 
tændes. Der registreres 
ingen varmeudstråling 
gennem forhindringer som 
f.eks. mure eller vinduer, 
og der sker dermed heller 
ingen aktivering. 

(se figuren side 2)

Med en registreringsvinkel 
på 160° og en rækkevidde 
på maks. 12 m overvåger 
sensoren et område på 
ca. 165 m2. Er det kun 
et lille område, der skal 
overvåges, kan ræk-
kevidden reduceres ved 
at vippe sensorenheden 
nedad. Hvis det vedlagte 
drejebeslag monteres, kan 
sensoren ligeledes justeres 
vandret, og overvågnings-
området således indstilles 
målrettet. Samtidig kan re-
gistreringsvinklen indstilles 

individuelt ved påsætning 
af blændstykker. 
 
Vigtigt: Den bedste 
bevægelsesregistrering 
opnås, hvis apparatet 
monteres vinkelret i forhold 
til bevægelsesretningen, 
og der ikke er forhindringer 
(f.eks. træer, mure etc.), 
der blokerer udsynet.

	 Afbryd strømtilførslen, 
før arbejdet på senso-
ren påbegyndes!

	 Ved montering skal 
elledningen, der 
skal tilsluttes, være 
spændingsfri. Sluk 
derfor for strømmen, 
og kontroller med en 
spændingstester, at 
ledningen er spæn-
dingsfri.

	 Ved montering af 
sensoren er der tale 
om arbejde med 
netspænding. Dette 
arbejde bør derfor ud-
føres fagligt korrekt iht. 
de gældende regler.

	 Bemærk, at sensoren 
skal sikres med et 
10 A beskyttelses-
relæ. Netledningen 
må maksimalt have en 
diameter på 10 mm.

Sikkerhedsanvisninger D
K
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Installation

Drejebeslaget  giver mu-
lighed for vandret indstil-
ling af sensoren. Således 
kan overvågningsområdet 
indstilles endnu mere 
målrettet.
1. Tryk halvkuglerne  
ud af det vedlagte dreje-
beslag . 

2. Hold beslaget  op 
mod væggen, marker 
og bor hullerne, isæt 
rawlplugs og før ledningen 
igennem. Tilslut ledninger-
ne som beskrevet under 
„Installation“.  

Montering med drejebeslag

3. Før skruerne gennem 
halvkuglerne , og spænd 
drejebeslaget  fast, så
skruehovedet ligger helt 
ind til den glatte side og 
den buede side ligger helt 
ind til monteringspladen 
 (se fig.).

(se figuren side 3)

Sensoren bør monteres 
min. 50 cm fra lampen, 
da varmeudstrålingen 
kan medføre aktivering af 
sensoren. For at opnå den 
anførte rækkevidde på  
12 m bør sensoren mon-
teres i ca. 2 m højde. Læs  
venligst sikkerhedsanvis-
ningerne på side 61.

Montering:
1. Løsn blændens  
fastgørelsesskruer. 2. 
Fjern ikke ledningerne i 
klemmen, men tag hele 
klemmen inklusiv senso-
renheden  (valsen) ud 
ved at trække let i den. 3. 
Hold monteringspladen  
op mod væggen/ loftet, 
marker hullerne. Kontroller 
ledningsføringen i væggen/ 
loftet. Bor hullerne, og 
isæt rawlplugs (6 mm). 
4. Gennembryd hullerne til 
ledningerne, afhængigt af 
om det skal være  
skjult  eller synlig 
ledningsføring , isæt 
lukkepropper og før 
ledningen igennem.

6b) Tilslutning af ledning 
til bruger
Ledningen til brugeren 
(f.eks. en lampe) består 
ligeledes af en 2- eller  
3-leder ledning. Den til-
sluttes klemmerne N og L’. 
Brugerens strømførende 
leder monteres i klemmen 
markeret med L’. Nullede-
ren tilsluttes sammen med 
netledningens nulleder til 
klemmen markeret med 
N. Beskyttelseslederen 
tilsluttes jordforbin 
delsen     . 7. Efter tilslut-
ning af ledningerne sættes 
klemmen sammen med 
sensorenheden  
i monteringspladen  og 
lukkes til med blænde  
og fastgørelsesskruer.

Henvisning: I forbindelse 
med synlig ledningsføring 
anbefaler vi brugen af dre-
jebeslag  (se nedenfor). 
Alternativt kan der laves et 
hul til ledningen, dér hvor 
kabinettet er tyndest. 5. 
Skru monteringspladen  
fast på væggen. 

6a) Tilslutning af net-
ledning
Netledningen består af en 
2- eller 3-leder ledning:
L	 = fase
N	 = nulleder
PE	= beskyttelsesleder

Hvis De er i tvivl, skal De 
identificere ledningen 
med en spændingstester, 
derefter skal strømmen 
afbrydes igen. Fase (L) og 
nulleder (N) tilsluttes 
i henhold til klemlisten. 
Beskyttelseslederen  
tilsluttes jordforbin 
delsen     . I netlednin-
gen kan der naturligvis 
monteres en tænd- og 
sluk-kontakt.
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Når sensoren er tilsluttet 
og monteret, kan den 
tages i brug. Der findes 

nu to indstillingsmulig-
heder på undersiden af 
apparatet.

Frakoblingsforsinkelse
(tidsindstilling)

Den ønskede brændetid 
kan indstilles trinløst fra 
ca. 8 sek. til maks. 35 min. 
Står justeringsskruen helt 
til højre, er brændetiden 
kun ca. 8 sek. Står 
justeringsskruen helt til 
venstre, er brændetiden 

ca. 35 min. Til indstilling af 
overvågningsområdet og 
funktionstest anbefaler vi 
den korte brændetid. Hver 
gang der regi streres en 
bevægelse i overvåg-
ningsområdet, aktiveres 
den indstillede tid på ny.

Skumringsindstilling
(reaktionsværdi)

Sensorens ønskede 
reaktionsværdi kan 
indstilles trinløst på ca. 
2 lux til 2000 lux. Står 
justeringsskruen helt til 
højre, betyder det drift 
i dagslys, ca. 2000 lux. 
Står justeringsskruen helt 
til venstre, betyder det 
skumringsdrift, ca. 2 lux. 

Ved indstilling af over-
vågningsområdet og ved 
funktionskontrol i dagslys 
skal justeringsskruen 
drejes helt til højre. 

Funktioner

8 sek. – 35 min.

2 – 2000 lux

Med de vedlaget påklæ-
bede afdækningsstykker 
kan man indstille senso-
rens registreringsvinkel 

individuelt. Således er det 
f.eks. muligt at udelukke 
nabogrunde eller foretage 

Finjustering med blændstykker (se figuren side 4)

målrettet overvågning af 
fortove.

Rækkeviddeindstilling (se figuren side 4)

Ved at vippe sensoren 
nedad (70°) reduceres 
rækkevidden. Ved at dreje 
sensoren vandret 40° (kun 

ved monteret drejebeslag) 
kan overvågningsområdet 
indstilles individuelt.

D
K
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1)	 F.eks. 1–4 x 100 W elpærer
2)	 Bruger, belysning maks. 600 W (se Tekniske data)
3)	 IS 2160’s tilslutningsklemmer
4)	 Kontakt inde i huset
5)	 Seriekontakt inde i huset, manuel, automatisk
6)	 Skiftekontakt inde i huset, automatisk, permanent belysning

Tilslutningseksempler

Drift/vedligeholdelse
Den infrarøde sensor er 
fremstillet til automatisk 
tænd/sluk af lys. Ap-
paratet er ikke velegnet til 
specielle tyverialarmer, da 
den foreskrevne sabotage-
sikkerhed mangler. Vejret 

kan påvirke sensorens 
funktion. Stærk vind, sne, 
regn, hagl kan medføre 
fejlaktivering, idet pluds-
lige temperatursvingnin-
ger ikke kan adskilles fra 
varmekilder. 

Registreringslinsen aftør-
res med en fugtig klud 
(uden rengøringsmiddel).

1. Lampe uden eksisterende nulleder 2. Lampe med eksisterende nulleder

3. Tilslutning via seriekontakt  
til manuel og automatisk drift

4. Tilslutning via skiftekontakt til  
permanent belysning og automatisk drift
Position I: Automatisk drift
Position II: Manuel drift,  permanent belysning
Advarsel: Det er ikke muligt at slukke for 
apparatet. Der kan kun vælges mellem  
position I og position II.



2. Lampe med eksisterende nulleder

4. Tilslutning via skiftekontakt til  
permanent belysning og automatisk drift
Position I: Automatisk drift
Position II: Manuel drift,  permanent belysning
Advarsel: Det er ikke muligt at slukke for 
apparatet. Der kan kun vælges mellem  
position I og position II.
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Mål: 	 (h x b x d) 113	  x 78 x  	  73 mm

Effekt:	 maks.	600 watt	(ohmsk belastning, f.eks. elpære) 
	 maks.	500 watt	(ukompenseret, induktiv,  
			   cos φ = 0,5, f.eks. lysstofrør)
	 maks.	500 watt	(seriekompenseret)	  
	 maks.	500 watt	(parallelkompenseret, med C ≤ 45,6 µF) 	
			   Elektr. forkoblingsenheder, kapacitiv, 
			   f.eks. energisparepærer,  
			   maks. 6 styk, C ≤ 132 µF

Nettilslutning:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 Klemme egnet til ledning  
	 3-leder Ø 1,5 eller 2,5 mm2 eller 5-leder Ø 1,5 mm2

Registreringsvinkel:	 160° med krybesikring

Drejeradius:	 40° vandret, 70° lodret	

Rækkevidde:	 maks. 12 m

Skumringsindstilling:	 2 – 2000 lux 

Tidsindstilling:	 8 sek. – 35 min. (fabriksindstilling: 10 sek.) 

Skumringsindstilling:	 2 – 2000 lux (fabriksindstilling: 2000 lux)

Kapslingsklasse:	 IP 54

Temperaturområde: 	 -20 °C til +50 °C

Tekniske data

Mangler strøm 	Defekt sikring, ikke 
tændt

 

	Kortslutning

	Ny sikring, tænd for 
tænd/sluk-kontakten, 
test ledningen med en 
spændingstester

	Kontroller tilslutningerne

Tænder ikke 	Ved brug i dagslys, 
skumringsindstillingen 
er indstillet på nat

	Pæren er defekt
	Tænd/sluk-kontakten er 

slukket
	Defekt sikring

	Overvågningsområdet 
er ikke indstillet korrekt

	Indstil på ny

	Udskift pæren
	Tænd

	Ny sikring, kontroller 
evt. tilslutningen

	Juster på ny

Driftsforstyrrelser

Fejl Årsag Afhjælpning D
K
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Afhjælpning

Slukker ikke 	Konstant bevægelse i 
overvågningsområdet

	Tændt lampe i 
overvågningsområdet. 
Tænder igen pga. 
temperaturændringer

	Seriekontakten inde i 
huset står på permanent 
drift

	Kontroller og evt. juster 
eller afdæk området

	Vælg et nyt område 

	Indstil seriekontakten 
på automatik

Tænder/slukker hele tiden 	Tændt lampe i 
overvågningsområdet

	Dyr i overvågnings-
området

	Vælg et nyt område, 
øg afstanden, reducer 
effekten

	Vip sensoren opad eller 
tildæk den målrettet, 
vælg et nyt område eller 
afdæk dette

Tænder uønsket 	Vinden bevæger 
træer og buske i 
overvågningsområdet

	Registrerer biler på 
vejen

	Pludselige tempera-
tursvingninger pga. 
vejret (vind, regn, sne) 
eller luft fra ventilatorer 
eller åbne vinduer

	Indstil eller afdæk 
området på ny

	Juster området, 
drej sensoren

	Vælg et nyt område, 
flyt monteringssted

Rækkeviddeændring 	Andre omgivelses-
temperaturer  

	Ved kulde skal 
sensorrækkevidden 
reduceres ved at vippe 
sensoren nedad

	Ved varme vippes 
sensoren opad

ÅrsagFejl



Afhjælpning

67

06/95/EF og  
EMC-direktivet 04/108/EF.

pga. ukorrekt behandling 
og vedligeholdelse.
Garantien omfatter ikke 
følgeskader på fremmede 
genstande.
Der ydes kun garanti mod 
forevisning af bon eller 
kvittering (med dato og 
stempel). Derudover skal 
apparatet være helt og 
indpakket forsvarligt, når 
det fremsendes til repara-
tion på serviceværkstedet 
eller inden for de første 
6 måneder afleveres til 
forhandleren.

Reparationsservice:
Efter garantiperiodens udløb 
eller ved fejl, der ikke er 
dækket af garantien, kan 
apparatet repareres på 
vores værksted. Sørg for, 
at produktet er pakket 
forsvarligt ind under 
forsendelsen til nærmeste 
værksted.

Produktet overholder 
lavspændingsdirektivet  

Funktionsgaranti

Dette STEINEL-produkt 
er fremstillet med største 
omhu, afprøvet iht. de 
gældende forskrifter samt 
underlagt stikprøvekontrol. 
STEINEL garanterer for 
upåklagelig beskaffenhed 
og funktion.
Garantien gælder i 
36 måneder fra den dag, 
apparatet er solgt til 
forbrugeren. Ved materiale 
og fabrikationsfejl ydes 
garantien gennem repara-
tion eller ombytning efter 
vort valg.
Der ydes ikke garanti 
ved skader på sliddele, 
ej heller ved skader og 
mangler, der er opstået 

Konformitetserklæring

D
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 Asennusohje

Arvoisa asiakas,

olet hankkinut STEINEL-
infrapunatunnistimen. 
Kiitämme osoittamastasi   
luottamuksesta. Olet 
hankkinut arvokkaan 
laatutuotteen, joka on 

valmistettu, testattu ja 
pakattu huolellisesti. 
Tutustu ennen tunnistimen 
asennusta tähän asen-
nusohjeeseen. Ainoastaan 
asianmukainen asennus ja 
käyttöönotto takaavat  

tunnistimen pitkäaikaisen, 
luotettavan ja häiriöttö-
män toiminnan. 

Toimintaperiaate (ks. kuva sivulla 2)

Infrapunatunnistimeen 
asennettu pyrosähköinen 
tunnistin havaitsee liikku-
vista ihmisistä, eläimistä 
jne. lähtevän näkymät 
tömän lämpösäteilyn. 
Lämpösäteily muunne-
taan elektronisesti, jolloin 
liitetty laite (esim. valai-
sin) kytkeytyy päälle au-
tomaattisesti. Erilaiset 
esteet, kuten esim. sei-
nä tai lasiruudut, estävät 
tunnistuksen eikä valo 
tällöin syty. 160° toimin-
takulman ja enintään  

12 m toiminta-etäisyyden 
ansiosta tunnistin val-
voo n. 165 m2 kokoista 
aluetta. Jos valvottavan 
alueen halutaan  olevan 
pienempi, toiminta-etäi-
syyttä voidaan rajoittaa 
kääntämällä tunnistinta 
pystysuorassa. Laitteen 
mukana olevalla kääntö-
asennustuella tunnistin-
ta voidaan kääntää myös 
vaakatasossa, jolloin tun-
nistusalue saadaan suun-
nattua tarkasti. Toimin-
takulmaa voidaan lisäksi 

säätää yksilöllisesti lins-
sin suojusten avulla.

Tärkeää: Tunnistus ta-
pahtuu kauempaa, kun 
tunnistin asennetaan si-
ten, että kulku suuntau-
tuu siihen nähden sivu-
suunnassa eikä esim. 
puita tai seiniä ole es-
teenä.

	 Katkaise virta, ennen 
kuin suoritat infrapu-
natunnistimelle mi-
tään toimenpiteitä!

	 Asennus on tehtävä-
nä jännitteettömänä 
Katkaise ensin virta ja 
tarkista jännitteettö-
myys jännitteenkoetti-
mella.

Turvaohjeet

	 Tunnistin liitetään 
verkkojännitteeseen. 
Liitännän saa suorit-
taa ainoastaan alan 
ammattilainen yleis-
ten asennusta kos-
kevien määräysten ja 
liitäntäehtojen mukai-
sesti (SFS-6000).

 

	 Huomaa, että tunnis-
tin on suojattava 10A-
sulakkeella tai joh-
donsuojaautomaatilla. 
Johdon halkaisija saa 
olla enintään 10 mm.
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Tunnistimen kiinnityspai-
kan tulisi olla vähintään  
50 cm etäisyydellä valai-
simista, sillä valaisimen 
lämpösäteily voi aiheuttaa 
virhetoimintoja. Tunnistin 
on kiinnitettävä noin  
2 metrin korkeuteen, jotta  
12 metrin toimintaetäisyys 
saavutetaan. Huomaa si-
vulla 61 annetut turvalli-
suutta koskevat ohjeet.
Asennuksen vaiheet:
1. Avaa rungon suojuksen 
kiinnitysruuvit . 2. Älä ir-
rota liitinryhmän johdotus-
ta, vaan vedä koko liitin ja 
tunnistinyksikkö   varo-
vasti pois. 3. Pitele asen-
nuslevyä  seinää/ kat-
toa vasten, merkitse reiät, 
huomioi kaapeleiden si-
jainti seinässä/ katossa. 
4. Tee lävistysreiät kaape-
leiden sisäänvientiä var-
ten seinäpinnan alle  tai 
päälle laitettavalle kaape-
liliitännälle , aseta tiivis-
tystulpat paikoilleen, lä-
vistä ja pujota kaapeli pai-
koilleen.

Asennus

Kääntöasennustuen  
avulla infrapunatunnistinta 
voidaan kääntää vaaka-
tasossa. Toimintaaluetta 
voidaan sen avulla säätää 
tarkemmin.
1. Työnnä puolipallot  
pois mukana olevasta 
kääntöasennustuesta .

2. Pitele kääntöasennus-
tukea  seinää vasten ja 
merkitse reiät, pujota kaa-
peli. Liitä kohdassa "Asen-
nus" kuvatulla tavalla. 
3. Työnnä ruuvit puolipal-
lojen  lävitse ja kiinnitä 
kääntöasennustuki  niin, 
että ruuvinkanta on sileällä 
puolella ja kupera puoli on 
asennuslevyä  vasten 
(ks. kuva).

Asennus kääntöasennustuen kanssa

(ks. kuva sivulla 3)

Huom: Kun kaapeliliitäntä 
laitetaan seinäpinnan pääl-
le, suosittelemme asenta-
maan kääntöasennustuen 
 (ks. alh.). Voit halutes-
sasi tehdä reiän myös lait-
teen ohueen kohtaan kaa-
pelin sisäänvientiä varten. 
5. Kiinnitä asennuslevy  
ruuveilla seinään. 

6a) Verkkojohdon lii-
täntä:
Verkkojohtona käytetään  
2 - 3 -napaista kaapelia.

L	 = vaihejohdin
N 	 = nollajohdin
PE	 = suojamaajohdin

Epäselvissä tapauksissa 
kaapeli on tarkistettava jän-
nitteenkoettimella; katkaise 
sen jälkeen taas virta. Vai-
hejohdin (L) ja nollajohdin 
(N) liitetään merkintöjen 
mukaisesti. Suojamaa-
johdin kytketään erikseen 
merkittyyn suojamaan  
ruuviliittimeen     .
Verkkojohtoon voidaan 
asentaa virtakytkin.

6b) Kytkettävän laitteen 
johdon liittäminen
Laitteen (esim. valaisin) 
johtona käytetään myös  
2- 3-napaista kaapelia. 
Kaapeli liitetään liittimiin 
N ja L‘. Laitteen virrallinen 
johdin liitetään L’ merkittyyn 
liittimeen. 
Nollajohdin kytketään yh-
dessä verkkojohdon nolla-
johtimen kanssa N merkit-
tyyn liittimeen. Suojamaa-
johdin kytketään erikseen 
merkittyyn suojamaan ruu-
viliittimeen     . 
7. Asenna liitinryhmä lo-
puksi tunnistinyksikön  
kanssa asennuslevyyn  
ja sulje rungon suojuk-
sen  ja kiinnitysruuvi-
en avulla.

FI
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Kun tunnistin on liitetty ja 
asennettu, laite voidaan 
ottaa käyttöön. Laitteen 

alapuolella on kaksi eri 
säätömahdollisuutta.

Kytkentäajan asetus
Tunnistimen kytkentäaika 
voidaan asettaa portaat-
tomasti n. 8 sekunnin ja 
enintään 35 minuutin välil-
le. Kun säädin käännetään 
sen oikeaan ääriasentoon, 
on asetettu lyhin mah-
dollinen kytkentäaika (n. 
8 s). Pisin mahdollinen 
kytkentäaika (n. 35 min) 

asetetaan kääntämällä 
säädin sen vasempaan 
ääriasentoon. Tunnistimen 
kytkentäaika kannattaa 
asettaa pienimmäksi 
mahdolliseksi toiminta-
alueen asetuksen ja toi-
minnan testauksen ajaksi. 
Säädetty aika aktivoituu 
uudelleen jo-kaisen liikkeen 
yhteydessä.

Hämäryystason asetus
(kytkeytymiskynnys) 
Tunnistimen haluttu kyt-
keytymiskynnys voidaan 
säätää portaattomasti  
n. 2 luksin ja 2000 luksin 
välille. Kun säätöruuvi 
käännetään sen oikeaan 
ääriasentoon, tunnistin 
on asetettu n. 2000 luksin 
päiväkäyttöön. Kun 
säätöruuvi käännetään 
sen vasempaan ääriasen-

toon, tunnistin on asetettu 
n. 2 luksin päiväkäyttöön. 
Säätöruuvin on oltava oi-
keanpuoleisessa ääriasen-
nossa, kun toimintaalue 
säädetään ja toimintates-
taus suoritetaan päivän 
valossa. 

Toiminta

8 sek – 35 min

2 – 2000 luksia

Toiminta-alueen rajaus (ks. kuva sivulla 4)

Toiminta-aluetta voidaan 
pienentää kääntämällä 
tunnistinta pystysuorassa 

(70°). Toiminta-alueen  
rajaaminen on mahdollista 
kääntämällä tunnistinta 

vaakatasossa 40° (mah-
dollista vain kääntöasen-
nustuen avulla).

Mukana toimitettujen 
linssin suojusten avulla 
toimintakulma voidaan 
rajata tarkasti. Niiden 

avulla voidaan rajata pois 
esim. naapuritontit tai 
suunnata valvonta esim. 
jalkakäytäville.

Hienosäätö linssin suojusten avulla (ks. kuva sivulla 4)



71

ta. Sääolosuhteet saatta-
vat vaikuttaa tunnistimen 
toimintaan. Voimakkaat 
tuulenpuuskat sekä lumi, 
vesi- ja raesateet saat-
tavat aiheuttaa virhetoi-
mintoja, koska tunnistin ei 
erota säässä tapahtuvia 

äkillisiä lämpötilan vaihte-
luita muista lämmönläh-
teistä. Voit puhdistaa tun-
nis timen linssin kostealla  
rievulla (älä käytä puhdis-
tusainetta).

4. Liitäntä vaihtokytkimen kautta  
jatkuvaa valaistusta ja automaattikäyt 
töä varten
Asento  I: automaattikäyttö
Asento II: käsinkäyttö jatkuva valaistus
Huom: Laitetta ei voi kytkeä pois päältä, 
mahdollista vaihdella ainoastaan asento 
jen I ja II välillä.

Käyttö/hoito
Infrapunatunnistin sovel-
tuu valon automaattiseen 
kytkemiseen. Laite ei so-
vellu käytettäväksi osana 
erityisiä murtohälytysjär-
jestelmiä, sillä siitä puut-
tuu määräysten mukainen 
suojaus sabotaasin varal-

3. Liitäntä sarjakytkimen kautta 
käsinkäyttöä ja automaattikäyttöä 
varten

1) esim. 1–4 x 100 W hehkulamppua
2) valaisin, valaistus enint. 600 W (katso Tekniset tiedot)
3) IS 2160:n liittimet
4) talossa oleva kytkin
5) talossa oleva sarjakytkin, käsinkäyttö, automatiikka
6) talossa oleva vaihtokytkin, automaattikäyttö, jatkuva valaistus

Liitäntäesimerkkejä

1. Nollajohtimen ketjutus tunnistimen 
kautta
 

2. Nollajohdin suoraan valaisimelle

FI
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Mitat: 	 (K x L x S) 113 x 78 x 73 mm

Teho:	 enint.	600	wattia	 (resistiivinen kuormitus) 
	 enint.	500	wattia	 (kompensoimaton, induktiivinen,  
				    cos φ = 0,5, esim. loistelamput)
	 enint.	500	wattia	 (sarjakompensoitu)	  
	 enint.	500	wattia	 (rinnankompensoitu, C ≤ 45,6 µF) 
				    Elektroniset liitäntälaitteet, kapasitiivinen, 
				    esim. energiansäästölamput,  
				    enint. 6 kpl, C ≤ 132 µF

Verkkoliitäntä:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 liitinryhmä sopii 3-napaiselle  
	 1,5 tai 2,5 mm2 

Tunnistuskulma:	 160° ja alitussuoja

Kääntöalue:	 40° vaakasuorassa, 70° pystysuorassa	

Tunnistusetäisyys:	 enint. 12 m

Hämäryystason asetus:	 2 – 2000 luksia 

Kytkentäajan asetus:	 8 s – 35 min (tehdasasetus: 10 s)

Hämäryystason asetus:	 2 – 2000 luksia (tehdasasetus: 2000 luksia)

Suojausluokka:	 IP 54

Lämpötila-alue: 	 -20 °C ... +50 °C

Tekniset tiedot

Ei ole jännitettä 	sulake rikki, ei ole päällä

	oikosulku

	uusi sulake, kytke 
verkkokatkaisin 
päälle, tarkista johto 
jännitteenkoettimella

	tarkista liitännät

Valo ei syty 	päiväkäytössä 
hämäryystason asetettu 
yökäyttöön

	lamppu viallinen

	valo sammutettu 
katkaisimella

	sulake palanut

	toiminta-aluetta ei 
suunnattu oikein

	säädä uudelleen

	vaihda lamppu

	sytytä valo

	uusi sulake, tarkista 
liitäntä tarvittaessa

	säädä alue uudelleen

Käyttöhäiriöt

Häiriö Syy Häiriön poisto
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Häiriön poisto

Valo ei sammu 	jatkuvaa liikettä toimin-
ta-alueella

	tunnistusalueella on va-
laisin, jonka syttyminen / 
sammuminen aiheuttaa 
uuden tunnistuksen ja 
kytkennän

	kytketty valaisemaan 
jatkuvasti talossa olevan 
sarjakytkimen kautta

	tarkista alue ja säädä 
tarvittaessa uudelleen 
tai peitä osa linssistä

	muuta aluetta

	aseta sarjakytkin auto-
maattikäyttöön

Valo syttyy ja sammuu
jatkuvasti

Valo syttyy eitoivotusti

Toimintaetäisyys
muuttunut

	sääolosuhteet 
muuttuneet

	sääolosuhteiden 
muutokset saattavat 
muuttaa toiminta-
etäisyyttä. Syy ei ole 
laitteen elektroniikassa.

SyyHäiriö

	toiminta-alueella on 
valaisin

	toiminta-alueella liikkuu 
eläimiä

	muuta aluetta, suurenna 
etäisyyttä, pienennä 
tehoa

	käännä tunnistinta 
ylemmäksi tai rajaa 
aluetta peittämällä osa 
linssistä, muuta aluetta 
tai peitä osa linssistä 

	tuuli liikuttelee puita 
ja pensaita toiminta-
alueella

	tiellä liikkuu autoja

	sään (tuuli, sade, lumi), 
tuuletinten poistoilman 
tai avoinna olevien 
ikkunoiden aiheuttamat 
äkilliset lämpötilan 
muutokset

	muuta aluetta/peitä osa 
linssistä

	muuta aluetta, käännä 
tunnistinta alemmaksi

	muuta aluetta, vaihda 
tunnistimen paikkaa

FI
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04/108/EY vaatimusten 
mukainen.

Takuun piiriin eivät kuulu 
kuluvat osat eivätkä vahin-
got, jotka ovat aiheutuneet 
väärästä huollosta tai kä-
sittelystä tai laitteen puto-
amisesta.

Takuu ei koske laitteen 
muille esineille mahdolli-
sesti aiheuttamia vahin-
koja. Takuu on voimassa 
vain silloin, jos laitetta ei 
ole itse avattu ja se toimi-
tetaan yhdessä ostokuitin 
tai laskun kanssa (ostopäi-
vämäärä ja liikkeen leima) 
hyvin pakattuna lähim-
pään huoltopisteeseen tai 
ensimmäisen 6 kuukauden 
aikana myyjäliikkeeseen.

Korjauspalvelu:
Takuuajan jälkeen tai ta-
kuun piiriin kuulumattoman 
vian ollessa kyseessä lait-
teen korjaa huoltopalve-
lumme. Pyydämme  
lähettämään tuotteen  
hyvin pakattuna lähim-
pään huoltopisteeseen.

Tuote on pienjännite-
direktiivin 06/95/EY  
ja EMC-direktiivin  

Toimintatakuu
Tämä STEINEL-tuote on 
valmistettu huolellisesti ja 
sen toiminta ja turvalli 
suus on testattu voimassa 
olevien määräysten mu-
kaisesti. Tuotantoa valvo-
taan pistokokein.  
STEINEL myöntää takuun 
tuotteen moitteettomalle 
toiminnalle ja rakenteelle.

Takuuaika on 36 kuukautta 
ostopäivästä alkaen. Tä-
nä aikana STEINEL vas-
taa kaikista materiaali- ja 
valmistusvioista valintan-
sa mukaan joko korjaa-
malla tai vaihtamalla vial-
liset osat.

Selvitys yhdenmukaisuudesta
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 MonteringsanvisningN

Kjære kunde.
Takk for tilliten du viser 
oss ved ditt kjøp av 
denne STEINEL-infrarød-
sensoren. Du har valgt et 
kvalitetsprodukt som er 
produsert, testet og  
pakket meget nøye.

Vi ber deg lese denne 
monteringsveiledningen 
før du installerer sensoren. 
En lang, sikker og feilfri 
drift kan kun garanteres 
dersom sensoren instal-
leres og brukes riktig.

Vi håper du vil ha mye 
glede av din nye infrarød-
sensor.

Virkemåte (se ill. side 2)

Den innbygde pyro-
sensoren registrerer den 
usynlige varmestrålingen 
fra f.eks. mennesker eller 
dyr som beveger seg. Den 
registrerte varmestrålin-
gen omsettes elektronisk, 
og et tilkoplet apparat 
(f.eks. lampe) slår seg 
på. Det registreres ingen 
varmeutstråling gjennom 
hindre som f.eks. mur eller 
glass-  flater, dvs. lampen 
slår seg ikke på. 

Med en registreringsvinkel 
på 160° og en rekkevidde 
på maks. 12 m,  overvåker 
sensoren et område på 
ca. 165 m2. Skal et mindre 
område overvåkes, kan 
rekkevidden reduseres 
ved å svinge sensoren-
heten vertikalt. Ved bruk 
av den vedlagte svingan-
ordningen kan apparatet 
også svinges horisontalt, 
slik at registreringsom-
rådet kan innrettes helt 
nøyaktig.  

I tillegg kan registre-
ringsvinkelen justeres 
individuelt ved å sette på 
blendere. 
OBS: Den sikreste be-
vegelsesregistreringen 
får man når apparatet 
monteres til siden for 
gangretningen og sikten 
ikke hindres av f.eks. mur 
og trær. 

Sikkerhetsmerknader
	 Slå av strømmen før 

arbeidet igangsettes!

	 Ved montering må 
ledningene som skal 
tilkoples ikke være 
strømførende. Slå der-
for alltid av strømmen 
først og kontroller med 
spenningstester.

	 Bevegelsesdetekto-
ren skal monteres til 
nettspenningen. Arbei-
det må derfor utføres 
fagmessig og i henhold 
til gjeldende regelverk 
og forskrifter.  
(D - VDE 0100, 

	 A - ÖVE-EN 1, 
	  - SEV 1000).

	 Legg merke til at sen-
soren må sikres med 
en 10 A-nettbryter. 
Nettledningens diame-
ter må ikke overskride 
10 mm.

N
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Installasjon

Svinganordningen  gjør 
det mulig å svinge beve-
gelsesmelderen horison-
talt. Dermed kan regis-
treringsområdet innstilles 
bedre. 
1. Trykk ut halvkulene  av 
den vedlagte svinganord-
ningen . 

2. Hold svinganordningen 
 mot veggen, marker 
borehullene, bor hull, sett  
i skrueinnsats, trekk inn 
kablene. Tilkopling som 
beskrevet under punkt  
„Installasjon“. 

Montering med svinganordning 

3. Før skruene gjennom 
halvkulene  og fest svin-
ganordningen  slik at 
skruehodet ligger inntil 
den glatte siden og den 
buede siden inntil mon-
teringsplaten  (se illus-
trasjon). 

(se ill. side 3) 

Infrarød-sensoren bør 
monteres minst 50 cm. fra 
andre lamper, da varmeut-
stråling fra disse lampene 
kan føre til at sensoren re-
agerer. For å oppnå angitt 
rekkevidde på 12 m, bør 
den monteres i ca. 2 me-
ters høyde. Vennligst legg 
merke til sikkerhetsinfor-
masjonen på side 68. 
Monteringstrinn:
1. Løsne festeskruene på 
boksen . 2. Ikke løsne 
ledningsføringen til kro-
neklemmen. Ta i stedet av 
hele klemmen, inklusive 
sensorenhet  (valse) ved 
å dra forsiktig i den.
3. Hold monteringspla-
ten  inntil veggen/taket, 
marker borehullene, ta 
hensyn til ledningsføring 
i vegg/tak. Bor hull, sett 
i skrueinnsats (6 mm). 4. 
Slå ut stanseborehull for 
ledningsføring avhengig 
av om det er skjult  el-
ler utenpåliggende  led-
ningsføring. Sett inn tet-
ningsplugger, trykk inn og 
trekk inn kabelen. 

6b) Tilkopling av forbru-
kerledningen
Ledningen til forbrukeren 
(f.eks. en lampe) består  
likeledes av en 2- til 3-  
ledet kabel som koples  
til klemmene N og L‘. 
Jordledningen festes       
til jordingskontakten     .  
7. Når ledningsføringen er 
lagt, settes kroneklemmen 
inn i monteringsplaten  
sammen med sensoren-
heten  og festes ved 
hjelp av husdekslet  og 
festeskruene.

NB: Ved utenpåliggende 
ledningsføring anbefales 
det å montere svingan-
ordningen  (se under). 
Alternativt kan apparatet 
trykkes inn der materia-
let er tynnere, slik at led-
ningene kan føres inn. 5. 
Skru monteringsplaten  
fast på veggen. 

6a) Tilkopling av nettled-
ningen:
Nettledningen består av 
en 2–3-ledet kabel:

L	 = Fase 
N 	 = Fase
PE	 = Jordledning

Fase (L) og fase (N) kobles 
henholdsvis til kontaktene. 
Jordledningen festes til 
jordingskontakten     .
Det kan selvsagt monteres 
en bryter på nettledningen 
til å slå AV og PÅ.
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Når sensoren er tilkoplet 
og montert, kan anlegget 
tas i drift. Det finnes to  

Tidsinnstilling
Ønsket belysningstid  
for tilkoplet lampe kan 
innstilles trinnløst fra ca.  
8 sek. til maks. 35 min. 
Stillskruen dreies helt til 
høyre for korteste tid, ca. 
8 sek. Stillskruen dreies 
helt til venstre for lengste 

tid, ca. 35 min. Under inn-
stilling av registreringsom-
rådet og ved funksjonstest 
anbefales det å stille inn 
den korteste tiden. Den 
innstilte tiden aktiveres på 
nytt for hver bevegelse i 
registreringsområdet. 

Skumringsinnstilling 
(Lysnivå) 
Ønsket lysnivå sensoren 
skal reagere på, kan inn-
stilles trinnløst fra ca.  
2 Lux til 2000 Lux. 
Stillskruen dreid helt til 
høyre betyr dagslysdrift 
ca. 2000 Lux. Stillskruen 
dreid helt til venstre 

betyr skumringsdrift, ca. 
2 Lux. Ved innstilling av 
registreringsområdet og 
for funksjonstest i dagslys 
må innstillingsskruen være 
vridd til høyre. 

Funksjoner

8 sek. – 35 min.

2 – 2000 Lux

innstillingsmuligheter på 
undersiden av apparatet. 

Sensorens registrerings-
vinkel kan innstilles indivi-
duelt ved hjelp av de ved-

lagte dekkplater. På denne 
måten er det f.eks. mulig 
å utelukke nabotomter el-

ler å oppnå en målret-
tet overvåking av f.eks. 
gangveier.

Rekkeviddeinnstilling (se ill. side 4) 

Rekkevidden kan redu-
seres ved å svinge senso-
ren vertikalt (70°). 

Registreringsområdet 
kan innstilles individuelt 
ved at sensoren svinges 

horisontalt 40° (kun med 
svinganordning). 

Finjustering med blendere (se ill. side 4) N
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2. Lampe med fase

4. Tilkopling via vendebryter for drift  
med permanent lys og automatisk drift
Posisjon  I: automatisk drift
Posisjon II: manuell drift permanent  
belysning
OBS: Det er ikke mulig å slå av anlegget,  
kun valgdrift mellom posisjon I og posis 
jon II.

1) 	 f.eks. 1–4 x 100 W lyspære 
2) 	 lampe, belysning maks. 600 W (se tekniske data)
3) 	 tilkoplingsklemmer for IS 2160 DUO
4) 	bryter i huset
5) 	kronevender i huset, manuell, automatisk
6) 	vendebryter i huset, automatisk, permanent lys

bevegelsesmelderens 
funksjon. Sterke vindkast, 
snø, regn og haglbyger 
kan føre til feilkoplinger, 
ettersom apparatet ikke 
kan skille mellom plutse-
lige temperatursvingninger 

og varmekilder. Skulle 
registreringslinsen bli 
skitten, kan den rengjøres 
med en fuktig klut (uten 
rengjøringsmiddel).

Drift/vedlikehold
Infrarød-sensoren egner 
seg til automatisk tenning 
av lys. Den egner seg ikke 
for spesielle innbrudd-
salarmanlegg fordi den 
ikke har den nødvendige 
sabotasjesikkerhet. Vær-
forholdene kan påvirke 

1. Lampe uten fase 

3. Tilkopling via kronevender for 
manuell og automatisk drift

Tilkoplingseksempler
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2. Lampe med fase

4. Tilkopling via vendebryter for drift  
med permanent lys og automatisk drift
Posisjon  I: automatisk drift
Posisjon II: manuell drift permanent  
belysning
OBS: Det er ikke mulig å slå av anlegget,  
kun valgdrift mellom posisjon I og posis 
jon II.

Mål: 	 (H x B x D) 113 	 x 78 x 73 mm

Effekt:	 maks.	600 Watt	 (ohmsk last, f.eks. lyspære) 
	 maks.	500 Watt	 (ukompensert, induktiv, cos φ = 0,5, 
			   f.eks. lysstoffrør) 
	 maks.	500 Watt	(seriekompensert)	  
	 maks.	500 Watt	(parallellkompensert, med C ≤ 45,6 µF) 	
			   Elektrodrosselspoler, kapasitiv,  
			   f.eks. sparepærer,  
			   maks. 6 stykker, C ≤ 132 µF 

Spenning:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 kroneklemme egnet til tilførselsledning 
	 3-ledet Ø 1,5 hhv. 2,5 mm2 eller 5-ledet Ø 1,5 mm2 

Registreringsvinkel:	 160° med krypedetektor 

Svingområde:	 40° horisontal, 70° vertikal	

Rekkevidde:	 maks. 12 m

Skumringsinnstilling:	 2 – 2000 Lux 

Tidsinnstilling:	 8 sek. – 35 min. (forinnstilling: 10 sek.) 

Skumringsinnstilling:	 2 – 2000 Lux (forinnstilling: 2000 Lux) 

Beskyttelsesklasse:	 IP 54

Temperaturområde:  	 -20 °C til +50 °C

Tekniske data

Uten spenning 	sikring defekt, 
ikke slått på

 

	kortslutning

	ny sikring, slå på 
bryteren, kontroller 
ledningen med 
spenningstester

	kontroller 
koplingspunktene

Slår seg ikke på 	ved dagdrift, 
skumringsinnstilling står  
på nattdrift

	defekt lyspære

	nettbryter er AV
	defekt sikring

	unøyaktig innstilling av 
registreringsområdet 

	ny innstilling

	skift lyspære

	slå på
	ny sikring, kontroller evt. 

koplingspunktene
	ny innstilling

Driftsforstyrrelser

Feil Årsak Tiltak

N
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Tiltak

Slår seg ikke av 	stadige bevegelser i 
registreringsområdet

	en tent lampe befinner 
seg i registreringsom-
rådet og tennes på nytt 
på grunn av tempera-
turforandringer 

	den interne bryteren 
står på permanent drift 

	kontroller området og 
juster evt. på nytt, hhv. 
dekk til

	forandre området 

	kronevender på auto-
matikk

Slår seg stadig PÅ/AV 	tent lampe befinner seg 
i registreringsområdet

	dyr beveger seg i 
registreringsområdet

	forandre området, 
større avstand, reduser 
effekten 

	sving sensoren høyere 
eller dekk nøyaktig til, 
juster området eller 
dekk til 

Slår seg på når den 
ikke skal

	vind beveger trær og 
busker i registrerings-
området

	registrering av biler på 
veien

	plutselige temperatur-
forandringer på grunn 
av værforhold (vind, 
regn, snø) eller luft  
fra ventilatorer, åpne 
vinduer

	juster området, hhv. 
dekk til

	juster området, sving 
sensoren 

	juster området, monter 
lampen på et annet sted

Rekkeviddeforandring 	andre omgivelses-
temperaturer 

	ved kulde - reduser 
sensorens rekkevidde 
ved å svinge sensoren 

	ved varme - still høyere 

ÅrsakFeil
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Tiltak

direktivet 06/95/EF og 
EMV-direktivet 04/108/EF.

Garantien bortfaller ved 
skader på slitasjedeler  
eller for skader eller 
mangler som oppstår som 
følge av ufagmessig bruk 
eller vedlikehold.

Følgeskader ved bruk 
(skader på andre gjen-
stander) dekkes ikke av 
garantien.

Garantien ytes bare hvis 
apparatet pakkes godt inn 
og sendes til importøren 
eller leveres til forhandler 
innen 6 måneder, sam-
men med kvittering eller 
regning (kjøpsdato og 
forhandlers stempel).  
Apparatet må ikke være 
demontert.

Reparasjonsservice:
Etter garantitidens utløp, 
eller dersom det skulle 
oppstå skader som ikke 
dekkes av garantien, kan 
vårt verksted foreta repa-
rasjoner. Vennligst pakk 
apparatet godt inn og 
send det til importøren.

Produktet er i samsvar 
med lavspennings-

Funksjonsgaranti
Dette STEINEL-produktet 
er fremstilt med største 
nøyaktighet. Det er prøvet 
mht. funksjon og sikker-
het i henhold til gjeldende 
forskrifter og deretter 
underkastet en stikkprø-
vekontroll. STEINEL gir 
full garanti for kvalitet og 
funksjon.

Garantitiden utgjør  
36 måneder, regnet fra 
dagen apparatet ble solgt 
til forbrukeren. Vi erstatter 
mangler som kan  
føres tilbake til fabrika-
sjonsfeil eller feil ved ma-
terialene. Garantien ytes 
ved reparasjon eller ved at 
deler med feil byttes ut.

Konformitetserklæring

N
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 Οδηγίες εγκατάστασης

Αξιότιμε Πελάτη,

σας ευχαριστούμε πολύ για την 
εμπιστοσύνη σας να αγορά-
σετε τον υπέρυθρο ανιχνευτή 
κινήσεων της STEINEL. Επιλέξα-
τε ένα προϊόν υψηλής ποιότη-
τας, το οποίο κατασκευάζεται, 
ελέγχεται και συσκευάζεται με 
μεγάλη προσοχή. Σας παρακα-

λούμε, πριν από την εγκατά-
σταση να εξοι κειωθείτε με τις 
παρούσες οδηγίες εγκατάστα-
σης. Διότι μόνο η εξειδικευμένη 
εγκατάσταση και θέση σε λει-
τουργία μπορούν να διασφα-
λίσουν τη μακρόχρονη, αξιόπι-
στη και άψογη λειτουργία χω-
ρίς διαταραχές.

Επιθυμία μας είναι να χαρείτε 
το νέο σας ανιχνευτή με υπέρυ-
θρο αισθητήρα.

Η αρχή λειτουργίας

Ο ενσωματωμένος πυροαισθη-
τήρας ανιχνεύει την αόρατη 
θερμική ακτινοβολία κινούμε-
νων σωμάτων (ανθρώπων ζώ-
ων κ.λπ.). Αυτή η ανιχνευθείσα 
θερμική ακτινοβολία μετατρέ-
πεται ηλεκτρονικά και ενερ-
γοποιεί έναν συνδεδεμένο κατα-
ναλωτή (π.χ. μία λάμπα). Μέσα 
από εμπόδια όπως π.χ. τοίχους 
ή υαλοπίνακες δεν αναγνωρίζε-
ται καμία θερμική ακτινοβολία 
και συνεπώς δεν ενεργοποιείται 
ο λαμπτήρας. Mε γωνία κάλυ-
ψης 160° και μέγ. εμβέλεια 12 
m ο ανιχνευτής παρακολουθεί 

μία επιφάνεια περ. 165 m2. Σε 
περίπτωση που πρέπει να κα-
λυφτεί μικρότερη περιοχή, η εμ-
βέλεια μπορεί να μειωθεί μέσω 
κάθετης περιστροφής της μο-
νάδας του αισθητήρα. Με τη χρή-
ση της συνημμένης διάταξης 
περιστροφής είναι εφικτή επί-
σης και η οριζόντια περιστρο-
φή της συσκευής, έτσι ώστε να 
μπορεί να γίνει ακριβής ευθυ-
γράμμιση της περιοχής κάλυ-
ψης. Επίσης η γωνία κάλυψης 
μπορεί να ρυθμιστεί ανάλογα με 
τη χρήση των προσαρμοζόμενων 
καλυμμάτων. 

Προσοχή: Την ασφαλέστερη 
ανίχνευση κινήσεων την επιτυγ-
χάνετε, εάν εγκαταστήσετε τη 
συσκευή πλάγια ως προς την κα-
τεύθυνση κίνησης και εφόσον δεν 
παρεμποδίζουν την ορατότητα 
του αισθητήρα εμπόδια (όπως π.χ 
δέντρα, τοίχοι κ.λπ.).

	 Πριν από την εκτέλεση 
όλων των εργασιών στον 
ανιχνευτή κινήσεων πρέπει 
να διακόπτετε την τροφο-
δοσία ηλεκτρικής τάσης!

	 Κατά την εγκατάσταση 
πρέπει ο ηλεκτρικός αγω-
γός σύνδεσης να είναι 
ελεύθερος ηλεκτρικής τά-
σης. Για το λόγο αυτό πρέ-
πει πρώτα να διακόπτετε 
το ηλεκτρικό ρεύμα και να 

ελέγχετε με δοκιμαστικό 
τάσης αν πράγματι έχει δι-
ακοπεί η παροχή ηλεκτρικής 
τάσης.

	 Συνεπώς πρέπει να εκτελεί-
ται εξειδικευμένα και σύμ-
φωνα με τις ισχύουσες προδι-
αγραφές εγκατάστασης και 
προϋποθέσεις σύνδεσης  
(	D - VDE 0100, 
A - ΦVE-EN 1, 
 - SEV 1000).

	 Παρακαλούμε έχετε υπόψη 
σας ότι ο αισθητήρας πρέ-
πει να ασφαλιστεί με διακό-
πτη κυκλώματος ισχύος  
10 A. Το καλώδιο τροφοδο-
σίας επιτρέπεται να έχει μέ-
γιστη  διάμετρο 10 mm.

Υποδείξεις ασφάλειας

(βλ. εικ. σελίδα 2)
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Εγκατάσταση

Η διάταξη περιστροφής  κα-
θιστά εφικτή την  οριζόντια πε-
ριστροφή του ανιχνευτή  κι-
νήσεων. Με τον τρόπο αυτό 
μπορεί να γίνει επιπρόσθετη 
ευθυγράμμιση της περιοχής 
κάλυψης.
1. Πιέζετε και βγάζετε τα ημι-
σφαίρια  από τη συνημμένη 

διάταξη περιστροφής . 
2. Κρατάτε τη διάταξη περι-
στροφής  στον τοίχο και ση-
μαδεύετε τις τρύπες, ανοίγετε 
τις τρύπες, τοποθετείτε τα ού-
πατ, περνάτε μέσα τα καλώδια. 
Προβαίνετε σε σύνδεση όπως 
περιγράφεται στο σημείο „Εγκα-
τάσταση“.  

Εγκατάσταση με διάταξη περιστροφής

3. Περνάτε τις βίδες μέσα από 
τα ημισφαίρια  στηρίζετε τη 
διάταξη περιστροφής  έτσι 
ώστε η κεφαλή των βιδών να 
εφάπτεται στη λεία πλευρά και η 
θολωτή πλευρά στην πλάκα εγκα-
τάστασης  (βλ. εικόνα).

(βλ. εικ. σελίδα 3)

Το σημείο εγκατάστασης πρέ-
πει να απέχει τουλάχιστον  
50 cm από άλλη λάμπα, διό-
τι η θερμική ακτινοβολία της 
λάμπας ενδέχεται να προκαλεί 
εσφαλμένες ενεργοποιήσεις του 
αισθητήρα. Για να επιτευχθεί η 
αναφερόμενη εμβέλεια των  
12 m, θα πρέπει το ύψος εγκατά-
στασης να ανέρχεται περ. σε  
2 m. Εχετε υπόψη σας τις υπο 
δείξεις ασφάλειας στη σελίδα 82.
Βήματα εγκατάστασης:
1. Λύνετε τις βίδες στερέω-
σης της μάσκας πλαισίου . 
2. Μην λύνετε τη συρμάτωση 
προς τον κεραμικό ακροδέ-
κτη, αλλά αφαιρείτε ολόκληρο 
τον ακροδέκτη μαζί με τη μο-
νάδα του αισθητήρα  (κύλιν-
δρος) προβαίνοντας σε ελφρό 
τράβηγμα. 
3. Κρατάτε την πλάκα εγκα-
τάστασης  στον τοίχο/στην 
οροφή, σημαδεύετε τις οπές 
διάτρησης, και προσέχετε την 
οδήγηση αγωγών στον τοίχο/
στην οροφή. Ανοίγετε τις τρύ-
πες, τοποθετείτε τα ούπατ (6 
mm). 4. Σπάζετε τις διατρημέ-
νες οπές  οδή γησης καλωδίου 
ανάλογα με τις ανάγκες για εν-
δοτοίχια  ή εξωτοίχια καλωδί-
ωση , προσαρμόζετε το στε-
γανοποιητικό πώμα, τρυπάτε 
και περνάτε μέσα το καλώδιο.

Υπόδειξη: Για την εξωτοίχια 
καλωδίωση γίνεται η σύσταση 
να συναρμολογηθεί η διάτα-
ξη περιστροφής  (βλ. κάτω). 
Εναλλακτικά μπορεί η  συσκευή 
να τρυπηθεί στο σημείο όπου 
είναι λεπτό το  υλικό, για να πε-
ραστούν μέσα τα  καλώδια. 5. 
Βιδώνετε την πλάκα εγκατάστα-
σης  στον τοίχο. 

6α) Σύνδεση αγωγού τρο-
φοδοσίας:
Ο αγωγός τροφοδοσίας αποτε-
λείται από καλώδιο 
2 έως 3 συρμάτων.
L	 = Φάση
N	 = Ουδέτερος αγωγός
PE	 = Αγωγός γείωσης

Σε περίπτωση αμφιβολιών πρέ-
πει τα καλώδια να αναγνωρι-
στούν με τη βοήθεια δοκιμαστι-
κού τάσης. Μετά την αναγνώ-
ριση διακόψτε πάλι την τάση 
τροφοδοσίας.
Φάση (L) και ουδέτερος αγωγός 
(N) συνδέονται σύμφωνα με τη 
θέση των  ακροδεκτών. Ο αγω-
γός γείωσης εφαρμόζεται στον 
ακροδέκτη γείωσης       .
Στο καλώδιο τροφοδοσίας μπο-
ρεί να συναρμολογηθεί και δια-
κόπτης κυκλώματος για ενεργο-
ποίηση (ΕΝΤΟΣ) και απενεργοποί-
ηση (ΕΚΤΟΣ).

6b) Σύνδεση αγωγού κατα-
ναλωτή
Ο αγωγός του καταναλωτή (π.χ. 
λάμπα) αποτελείται επίσης από 
καλώδιο 2 έως 3 συρμάτων. Η 
σύνδεση γίνεται στους ακροδέ-
κτες N και L’. Ο ρευματοφόρος 
αγωγός του καταναλωτή συνδέ-
εται στον ακροδέκτη με τη σή-
μανση L’. Ο ουδέτερος αγωγός 
συνδέεται στον ακροδέκτη με 
τη σήμανση N μαζί με τον ουδέ-
τερο  αγωγό του αγωγού  τρο-
φοδοσίας. Ο αγωγός γείωσης 
εφαρμόζεται στον ακροδέκτη 
γείωσης       . 7. Μετά τη σύνδε-
ση της  συρμάτωσης εφαρμόζε-
τε τον κεραμικό ακροδέκτη μα-
ζί με τη μονάδα του αισθητήρα 
 στην  πλάκα εγκατάστασης 
 και σφραγίζετε με τη μάσκα 
του πλαισίου  και τις βίδες  
στερέωσης.

G
R
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Εφόσον γίνει η σύνδεση και η 
εγκατάσταση του ανιχνευτή, 
μπορείτε να προβείτε σε 

λειτουργία του συστήματος. 
Στο κάτω μέρος της συσκευής 
υπάρχουν διαθέσιμες δύο 

Καθυστέρηση απενεργοποίη-
σης (Ρύθμιση χρόνου)
Η επιθυμητή διάρκεια φωτι-
σμού του λαμπτήρα μπορεί να 
ρυθμιστεί χωρίς διαβαθμίσεις 
από περ. 8 δευτ. έως μέγ. 35 λε-
πτά. Το δεξί σημείο αναστολής 
του ρυθμιστή σημαίνει τη μι-
κρότερη διάρκεια περ. 10 δευτ., 
το αριστερό σημείο αναστολής 
του ρυθμιστή σημαίνει τη μεγα-

λύτερη διάρκεια περ.  
35 λεπτά. Κατά τη ρύθμιση της 
περιοχής κάλυψης και για το 
τεστ λειτουργίας προτείνεται η 
ρύθμιση της μικρότερης διάρ-
κειας. Μετά από κάθε κίνηση 
εντός της περιοχής κάλυψης 
γίνεται εκ νέου ενεργοποίηση 
του ρυθμισμένου χρόνου.

Ρύθμιση ευαισθησίας
(Οριο ευαισθησίας)

Το επιθυμητό όριο  ευαισθη-
σίας του αισθητήρα μπορεί να 
ρυθμίζεται αβαθμίδωτα από περ. 
2 Lux έως 2000 Lux. Το δεξί 
σημείο αναστολής του ρυθμι-
στή σημαίνει λειτουργία φωτός 
ημέρας περ. 2000 Lux. Το αρι-
στερό σημείο αναστολής του 
ρυθμιστή σημαίνει λειτουργία 

λυκόφωτος περ. 2 Lux. Κατά  
τη ρύθμιση της περιοχής κά-
λυψης και για το τεστ λειτουρ-
γίας σε φως ημέρας πρέπει η 
ρυθμιστή βίδα να είναι σε δεξί 
σημείο αναστολής. 

Λειτουργίες
δυνατότητες ρύθμισης.

8 δευτ. – 35 λεπ.

2 – 2000 Lux

Ρύθμιση εμβέλειας (βλ. εικ. σελίδα 4)

Με κάθετη περιστροφή (70°) 
του αισθητήρα μπορεί να μει-
ωθεί  η εμβέλεια. Με οριζόντια 

περιστροφή 40° (μόνο με διά-
ταξη περιστροφής) μπορεί να 
ευθυγραμμιστεί εξατομικευμέ-

Mε τη βοήθεια των συνημμέ-
νων αυτοκόλλητων καλυμμά-
των είναι εφικτή η εξατομικευ-
μένη ρύθμιση της γωνίας κά-

λυψης του αισθητήρα. Ετσι είναι 
εφικτός ο περιορισμός από την 
περιοχή κάλυψης π.χ. γειτονι-
κών οικοπέδων ή υφίσταται π.χ. 

η δυνατότητα εξατομικευμένης 
παρακολούθησης  
πεζοδρομίων.

Ρύθμιση ακριβείας με προσαρμοζόμενα καλύμματα (βλ. εικ. σελίδα 4)

να η περιοχή κάλυψης.



85

έναντι σαμποτάζ. Οι καιρικές 
συνθήκες μπορεί να επηρεά-
σουν τη λειτουργία του ανιχνευ-
τή κινήσεων. Οταν επικρατούν 
ισχυροί άνεμοι, χιόνι, βροχή, χα-
λάζι, ενδέχεται να παρουσια-
στούν εσφαλμένες λειτουργίες, 
διότι οι απότομες διακυμάνσεις 

θερμοκρασίας δεν μπορούν να 
ξεχωριστούν από πηγές θερμό-
τητας. Ο φακός ανίχνευσης μπο-
ρεί να καθαρίζεται όταν είναι 
ακάθαρτος με νωπό πανί (χωρίς 
απορρυπαντικό).

Λειτουργία/Συντήρηση

Ο ανιχνευτής με υπέρυθρο αι-
σθητήρα είναι κατάλληλος για 
την αυτόματη ενεργοποίηση 
του φωτός. Για ειδικά συστή-
ματα αντιδιαρρηκτικού συνα-
γερμού η συσκευή δεν είναι κα-
τάλληλη, διότι δεν διαθέτει την 
προδιαγεγραμμένη ασφάλεια 

1)	 π. χ. 1–4 x 100 W λαμπτήρες πυράκτωσης
2) 	 Καταναλωτής, φωτισμός μέγ. 600 W (βλέπε Τεχνικά στοιχεία)
3) 	 Ακροδέκτες σύνδεσης του IS 2160
4)	 Διακόπτης οικίας
5)	 Διακόπτης σειράς οικίας, χειροκίνητα, αυτόματα
6)	 Διακόπτης εναλλαγής οικίας, αυτόματα, φως διαρκείας

Παραδείγματα σύνδεσης

1. Λάμπα χωρίς ουδέτερο αγωγό 2. Λάμπα με ουδέτερο αγωγό

3. Σύνδεση μέσω διακόπτη σειράς  
για λειτουργία με το χέρι και αυτόματα

4. Σύνδεση μέσω διακόπτη εναλλαγής για  
λειτουργία φωτισμού διαρκείας και αυτόματα
Θέση I: Aυτόματη λειτουργία
Θέση II: Χειροκίνητη λειτουργία διαρκής φωτισμός
Προσοχή: Η απενεργοποίηση του συστήματος  
είναι αδύνατη, εφικτή είναι μόνο η λειτουργία  
επιλογής μεταξύ θέσης I και θέσης II.

G
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Διαστάσεις: 	 (Υ x Π x Β) 113 	x 78 x 	  73 mm

Ισχύς:	 μέγ.	 600 Watt	 (ωμικό φορτίο, π.χ. λαμπτήρας 		
			   πυράκτωσης) 
	 μέγ.	500 Watt	 (χωρίς αντιστάθμιση, επαγωγικά, cos φ = 0,5,  
			   π.χ. λαμπτήρες φθορισμού) 
	 μέγ.	 500 Watt   (αντιστάθμιση εν σειρά)	  
	 μέγ.	500 Watt	 (παράλληλη αντιστάθμιση, με C ≤ 45,6 µF) 	
			   EVGs, χωρητικά, π.χ. λάμπες μικρής κατανάλωσης, 
			   μέγ. 6 τεμάχια, C ≤ 132 µF

Δίκτυο τροφοδοσίας:	 230 – 240 V, 50 Hz 
	 Ακροδέκτης κατάλληλος για καλώδιο τροφοδοσίας  
	 3 συρμάτων Ø 1,5 ή 2,5 mm2 ή 5 συρμάτων Ø 1,5 mm2

Γωνία κάλυψης:	 160°	 με προστασία προσέγγισης με ερπυσμό

Οριο περιστροφής:	 40° οριζοντίως, 70° καθέτως	

Εμβέλεια:	 μέγ. 12 m

Ρύθμιση ευαισθησίας:	 2 – 2000 Lux 

Ρύθμιση χρόνου:	 8 δευτ. – 35 λεπ. (ρύθμιση εργοστασίου: 10 δευτ.) 

Ρύθμιση ευαισθησίας:	 2 – 2000 Lux (ρύθμιση εργοστασίου: 2000 Lux)

Κατηγορία προστασίας:	 IP 54

Όρια θερμοκρασίας: 	 -20 °C έως +50 °C

Tεχνικά στοιχεία

Χωρίς τάση 	 Ασφάλεια ελαττωματική, 
μη ενεργοποιημένη

 

	 Βραχυκύκλωμα

	 Νέα ασφάλεια, 
ενεργοποιήστε διακόπτη 
δικτύου, ελέγξτε αγωγό με 
δοκιμαστικό τάσης

	 Ελέγξτε συνδέσεις

δεν ενεργοποιείται 	 Σε λειτουργία ημέρας, ρύθ-
μιση λυκόφωτος είναι σε 
λειτουργία νύχτας

	 Λαμπτήρας χαλασμένος
	 Διακόπτης δικτύου ΕΚΤΟΣ
 	 Ασφάλεια ελαττωματική

	 Περιοχή κάλυψης χωρίς 
ακριβή ρύθμιση

 	 Ρυθμίστε εκ νέου

	 Αντικαταστήστε λαμπτήρα
 	 Ενεργοποιήστε
	 Νέα ασφάλεια, ενδεχομέ-

νως ελέγξτε σύνδεση
	 Νέα ρύθμιση

Διαταραχές λειτουργίας

Διαταραχή Αιτία Βοήθεια
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Βοήθεια

δεν απενεργοποιείται 	 Διαρκής κίνηση στην περι-
οχή κάλυψης

	 Συνδεδεμένος λαμπτήρας 
βρίσκεται εντός περιοχής κά-
λυψης και ανάβει εκ νέου  
λόγω διακυμάνσεων θερ-
μοκρασίας

	 Μέσω διακόπτη σειράς οι-
κίας σε διαρκή λειτουργία

	 Ελέγξτε περιοχή και ενδεχ. 
ρυθμίστε εκ νέου ή καλύψτε 
με προσαρμοζόμενα καλύμ-
ματα

	 Αλλάξτε περιοχή 

	 Διακόπτης σειράς σε αυτό-
ματη λειτουργία

Διαρκώς EΝΤΟΣ/ΕΚΤΟΣ 	 Λάμπα βρίσκεται στην 
περιοχή κάλυψης

	 Ζώα κινούνται στην 
περιοχή κάλυψης

	 Αλλάξτε ρύθμιση περιοχής, 
αυξήστε απόσταση, μειώστε 
ισχύ

	 Περιστρέψτε ανιχνευτή ψηλό-
τερα ή καλύψτε ακριβώς, 
αλλάξτε ρύθμιση περιοχής 
ή καλύψτε

Ενεργοποιείται ανεπιθύμητα 	 Αέρας κινεί δέντρα και θά-
μνους στην περιοχή κάλυ-
ψης

	 Ανίχνευση οχημάτων 
στο δρόμο

	 Ξαφνική αλλαγή θερμο-
κρασίας λόγω καιρού (αέ-
ρας, βροχή, χιόνι) ή αέρας 
από εξαεριστήρες, ανοιχτά 
παράθυρα

	 Αλλάξτε ρύθμιση περιοχής 
ή καλύψτε

	 Αλλάξτε ρύθμιση περιοχής, 
περιστρέψτε ανιχνευτή

	 Αλλάξτε περιοχή, μετατοπί-
στε σημείο εγκατάστασης

Αλλαγή εμβέλειας 	 Αλλες θερμοκρασίες 
περιβάλλοντος  

	 Οταν κάνει κρύο μειώστε 
εμβέλεια ανιχνευτή 
χαμηλώνοντας

	 Οταν κάνει ζέστη ρυθμίστε 
ψηλότερα

ΑιτίαΔιαταραχή

Βοήθεια

G
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ηλεκτρομαγνητικής συμβατό-
τητας 04/108/EΚ.

Η παροχή εγγύησης εκπίπτει για 
βλάβες σε εξαρτήματα φθοράς 
και για βλάβες και ελαττώματα 
που οφείλονται σε ακατάλληλο 
χειρισμό ή ακατάλληλη συντή-
ρηση.

Περαιτέρω επακόλουθες βλάβες 
σε ξένα αντικείμενα αποκλείο-
νται. Η εγγύηση παρέχεται μόνο 
εφόσον η μη αποσυναρμολογη-
μένη συσκευή αποσταλεί με 
απόδειξη ταμείου ή τιμολόγιο 
(ημερομηνία αγοράς και σφρα-
γίδα εμπόρου), καλά συσκευα-
σμένη στην αρμόδια υπηρεσία 
σέρβις ή αν παραδοθεί κατά 
τους 6 πρώτους μήνες στον 
έμπορο.

Σέρβις επισκευής:
Επισκευές μετά την πάροδο του 
χρόνου εγγύησης ή επισκευές 
ελαττωμάτων χωρίς εγγυητική 
αξίωση εκτελούνται από το 
σέρβις του εργοστασίου μας. 
Παρακαλούμε συσκευάζετε κα-
λά το προϊόν και το  
στέλνετε στην πλησιέστερη Υπη-
ρεσία Σέρβις.

Το προϊόν ανταποκρίνεται  
στην Οδηγία χαμηλών τάσεων 
06/95/EΚ και στην Οδηγία  

Εγγύηση λειτουργίας

Αυτό το προϊόν της εταιρίας 
STEINEL κατασκευάστηκε με 
μεγάλη προσοχή, ελέγχθηκε 
σχετικά με τη λειτουργία του 
και την τεχνική του ασφάλεια 
σύμφωνα με τους ισχύοντες κα-
νονισμούς και κατόπιν υποβλή-
θηκε σε δειγματοληπτικό έλεγ-
χο. Η εταιρία STEINEL αναλαμβά-
νει την εγγύηση για άψογη κα-
τάσταση και λειτουργία.

Ο χρόνος εγγύησης ανέρχεται 
σε 36 μήνες και αρχίζει την ημέ-
ρα αγοράς του προϊόντος από 
τον καταναλωτή. Διορθώνουμε 
ελαττώματα που οφείλονται σε 
ελαττωματικο υλικό ή σε σφάλ-
ματα κατασκευής, η παροχή εγ-
γύησης γίνεται με επισκευή ή 
αντικατάσταση ελαττωματικών 
εξαρτημάτων σύμφωνα με δική 
μας επιλογή.

Δήλωση Συμμόρφωσης
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 Montaj Kýlavuzu

Sayýn Müþterimiz,

STEINEL Kýzýlötesi  
sensörünü satýn alarak, 
firmamýzýn ürünlerine 
göstermiþ olduðunuz  
güvenden dolayý çok 
teþekkür ederiz. Ýtina ile 
üretilmiþ, test edilmiþ ve 

ambalajlanmýþ bu ürünü 
tercih ederek yüksek ka
liteli bir cihaz satýn almýþ 
bulunmaktasýnýz. Tesisat 
iþleminden önce lütfen 
bu Montaj Talimatýný oku
yun. Tesisat ve iþletmeye 
almanýn ancak talimatlara 

göre yapýlmasý durumun
da uzun ömürlü, güveni
lir ve arýzasýz bir iþletme 
saðlanýr.
Kýzýlötesi Sensör ile iyi 
çalýþmalar dileriz.

Çalýþma Prensibi

    
   
   
   
   
    
   
     
   
   
    
  
    
    
   
   

     
    
     
   
    
   
   
   
    
  
    
   
 -
   
   
   

  - 
    
   
   
  -


Önemli: Lambayý yürüyüþ 
yönünün yan tarafýna 
doðru monte ettiðinizde  
veya ayarladýðýnýzda ve 
sensör önünde herhangi 
bir engel (örneðin aðaç, 
duvar vs.) bulunmadýðýnda 
hareket algýlanmasý en 
doðru ve güvenli þekilde 
saðlanýr.

	 Hareket sensörü üze
rinde yapýlacak her 
çalýþmadan önce geri
lim beslemesini kesin!

	 Montaj çalýþmasý 
esnasýnda baðlanacak 
olan elektrik kablosun
dan akým geçmemeli
dir. Bu nedenle önce 
elektrik akýmýný kesin 
ve sonra kabloda ge
rilim olmadýðýný voltaj 
kontrol cihazý ile kont
rol edin.

	 Sensörün tesisat 
çalýþmasý elektrik 
þebekesi üzerinde 
yapýlan bir çalýþmadýr. 
Bu nedenle sözkonusu 
çalýþma geçerli olan  
tesisat yönetmelikleri  
ve baðlama þartlarýna 
göre yapýlacaktýr  
(D - VDE 0100, 
A - ÖVE-EN 1, 
 - SEV 1000).

	 Sensörün 10 A-lik 
kablo koruma þalteri 
ile sigortalanmasý 
gereðine dikkat ediniz. 
Þebeke besleme kab
losu çapý max. 10 mm 
olmalýdýr.

Güvenlik Bilgileri

(bkz. Þekil Sayfa 2)
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Tesisat

Döner mekanizma  ha
reket sensörünün yatay 
pozisyonda döndürülme
sini mümkün kýlar. Böyle
ce kapsama alaný ek ola
rak ayarlanabilir.
1. Cihaz ile birlikte gön
derilen döner mekaniz
ma içindeki yarý küre

leri  dýþarý bastýrarak 
çýkarýn . 
2. Döner mekanizmayý  
duvara tutun ve delikle
ri iþaretleyin, delikleri de
lin, dübeli takýn, kabloyu 
geçirin. Kablo baðlantýsýný 
ayný Tesisat bölümünde 
açýklandýðý gibi uygulayýn.  

Döner Mekanizmalý Montaj

3. Civatalarý yarý kürelerin 
 içinden geçirin ve dö
ner mekanizmayý  bu 
yarý küreler ile civata baþý  
düz tarafta ve kavisli  
tarafý ise montaj plaka- 
sýna  dayanacak þekilde 
baðlayýn (bkz. Þekil).

(bkz. Þekil Sayfa 3)

Lamba tarafýndan yayýlan 
ýsýnýn sistemin devreye 
girmesine sebep 
olacaðýndan montaj yeri 
mevcut bir lambadan en 
az 50 cm uzakta olmalýdýr. 
Belirtilen 12 metrelik 
eriþim mesafelerine 
eriþebilmek için montaj 
yüksekliði yaklaþýk 2 m 
olmalýdýr. Lütfen Sayfa 
89de açýklanan Güvenlik 
Bilgilerine riayet ediniz.
Montaj Çalýþma 
Basamaklarý:
1. Gövde blendajlarýnýn 
baðlantý civatalarýný  
açýn. 2. Klemense giden 
kablo baðlantýsýný 
açmayýn ve  
klemensi,  sensör ünitesi 
 (silindir) ile birlikte hafif
çe çekerek dýþarý çýkarýn. 
3. Montaj plakasýný  du
vara/tavana tutun, delikle
ri iþaretleyin, duvar/tavan
daki kablo tesisatýna dik
kat edin. Delikleri delin, 
dübeli (Ø 6 mm) takýn. 4. 
Kablo geçiþ deliðini delin 
gerekliliðe göre sýva altý  
veya sýva üstü uygulamasý 
 için deliði kýrýn, conta 
tapasýný yerleþtirin, kablo
yu delikten geçirin. 
 

Uyarý: Sýva üstü kablo 
tesisatý için döner 
mekaniz-malý tertibatýn  
monte edilmesi tavsiye 
edilir (alt bölüme bkz.). 
Kabloyu geçirmek için al
ternatif olarak cihazýn ince 
yerinden bir delik açýlabilir.  
5. Montaj plakasýný  du
vara civata ile baðlayýn. 

6a) Elektrik Kablosunun 
Baðlantýsý:
Elektrik kablosu 2 ile 3 telli 
kablodan oluþur
L	 = Faz
N	 = Nötr iletken
PE	 = Toprak hattý

Kablolarýn tespit edilme
sinde þüphe duyulmasý 
durumunda kablolar geri
lim kontrol cihazý ile tespit 
edilecektir; ve sonra tekrar 
gerilim beslemesini kesin. 
Faz (L) ve nötr iletken (N) 
baðlantýsý klemens bað- 
lantýsýna göre yapýlýr. Top
rak hattý topraklama kon- 
taktýna baðlanacaktýr     . 
Elektrik kablosuna açma 
ve kapama iþlemini 
gerçekleþtirmek için bir 
þalter takýlabilir.

6b) Tüketici Besleme  
Kablosunun Baðlantýsý
Tüketici (örneðin lamba) 
besleme kablosu da ayný 
þekilde 2 ile 3 telli kablo
dan oluþur. Kablo ilgili N 
ve L klemenslerine 
baðlanýr. Tüketicinin cere
yan kablosu L ile iþaret-
lenen klemense monte 
edilecektir. Nötr iletken ise 
N ileiþaretlenmiþ klemen
se elektrik kablosunun 
nötr iletkeni ile birlikte 
baðlanacaktýr. Toprak hattý 
topraklama kontaktýna 
baðlanacaktýr     . 7. Kablo 
baðlantý çalýþmasý tamam- 
landýktan sonra klemensi 
sensör ünitesi ile birlikte  
montaj plakasý  içine 
yerleþtirin ve gövde 
blendajý  ve baðlantý 
civatalarýný ile sýkýn.
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Sensör baðlandýktan ve 
monte edildikten sonra  

sistem iþletmeye alýnabilir. 
Lambanýn alt tarafýnda iki 

Kapatma gecikmesi
(Zaman ayarý)

Lambanýn istenilen yan
ma süresi kademesiz 
olarak yakl. 8 sn. ile 35 
dak. arasýnda ayarlana
bilir. Ayar regülatörü sað 
dayanaða ayarlandýðýnda 
yaklaþýk 10 saniye
lik en kýsa yanma süre
si ve ayar regülatörü sol 

dayanaða ayarlandýðýnda 
ise en uzun yanma sü
resi olan yaklaþýk 35 da
kika ayarlanmýþtýr. Kap
sama alaný ve fonksi
yon testi için en kýsa yan
ma süresinin ayarlanmasý 
tavsiye edilir. Kapsama 
alanýnda gerçekleþecek 
her bir hareket algýlamasý 
saatin yeniden baþtan 
baþlamasýný saðlar.

Alaca Karanlýk Ayarý
(devreye girme sýnýrý)

Sensörün devreye  
girme sýnýrý kademesiz  
olarak yakl. 2 Lux ile 
2000 Lux arasýnda ayar
lanabilir. Ayar civatasýnýn 
saða dayanmýþ olmasý 
gündüz iþletmesinin 
ayarlanmýþ olduðunu  
gösterir yakl. 2000 Lux. 

Ayar civatasýnýn sola  
dayanmýþ olmasý ala
ca karanlýk iþletmesinin 
ayarlanmýþ olduðunu gös
terir yakl. 2 Lux. Gündüz 
ýþýðýnda yapýlan kapsama 
alaný ayarý ve fonksiyon 
testi için ayar civatasýnýn 
sað dayanaða ayarlanmýþ 
olmasý gerekir. 

Fonksiyonlar

8 sn.  35 dak.

2  2000 Lux

Eriþim mesafesi ayarý (bkz. Þekil Sayfa 4)

Sensör dikey yönde (70°) 
döndürülerek eriþim me
safesi azaltýlabilir. 

Yatay yönde 40° dön- 
dürülerek (sadece dön
dürme mekanizmasý ile)  

Cihaz ile birlikte gönderil- 
miþ olan kapaklar ile sen- 
sörün kapsama açýsý, 
kiþisel ihtiyaçlar doðrul- 

tusunda ayarlanabilir. 
Böylece örneðin komþu 
araziler kapsama alaný 
dýþýnda tutulabilir veya 

yürüyüþ yollarý tam 
hassas þekilde kontrol 
edilebilir.

Kapak Blendajý Ýle Hassas Ayarlama (bkz. Þekil Sayfa 4)
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deðiþik ayar olanaðý  
bulunmaktadýr.

kapsama alaný, kiþisel  
ihtiyaçlar doðrultusunda 
ayarlanabilir.
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deðildir. Kötü hava þartlarý 
hareket algýlayýcýsýnýn 
fonksiyonunu etkileyebi
lir. Kuvvetli rüzgar, kar, 
yaðmur, dolu durumlarý 
ani sýcaklýk deðiþmesi 
oluþturduðundan ve 
cihazýn bu durumu ýsý 

kaynaðýndan ayýrt ede
memesi lambanýn hatalý 
olarak devreye girmesi
ne sebep olabilir. Kapsa
ma merceði kirlendiðinde 
nemli bir bezle (temizleme 
maddesi kulanýlmadan)  
silinerek temizlenebilir.

Çalýþtýrma/Bakým

Kýzýlötesi sensörü lam- 
banýn otomatik olarak  
açýlmasý için uygundur.  
Öngörülen sabotaj  
emniyeti bu cihazda 
bulunmadýðýndan projek
tör, özel hýrsýzlýk alarm 
sistemleri için uygun 

1)	 örneðin 1  4 x 100 W ampul
2) 	Tüketici, Lamba max. 600 W (bkz. Teknik Özellikler)
3)	 IS 2160 Baðlantý klemensleri
4)	 Dahili ev þalteri
5)	 Dahili ev seri þalteri, manuel, otomatik
6)	 Dahili ev vaviyen þalter, otomatik, sürekli ýþýk

Baðlantý Örnekleri
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1. Nötr iletken bulunmayan lambalar 2. Nötr iletkeni bulunan lambalar

3. Elden ve otomatik iþletme için 
seri þalter üzerinden olan baðlantý

4. Sürekli ýþýk ve otomatik iþletme için olan  
vaviyen þalter üzerinden olan baðlantý
Ayar I: Otomatik iþletme
Ayar II: Sürekli aydýnlatma için elden iþletme
Dikkat: Tesisin kapatýlmasý mümkün deðildir  
sadece Ayar I ve Ayar II arasýnda seçim  
yapýlabilir.



Boyutlarý: 	( Y x G x D) 113 x 78 x 73 mm

Güç:	 max.	600  Watt	( ohm yükü, örneðin ampul) 
	 max.	500  Watt	( kompanzasyonsuz, indüktif,  
			   cos φ = 0,5, floresan lamba)
	 max.	500  Watt	( seri kompanzasyonlu)	  
	 max.	500  Watt	( paralel kompanzasyonlu, C ≤ 45,6 µF ile) 	
			   Elektrik besleme cihazlarý, kapasitif, 
			   örneðin enerji tasarrufu saðlayan ampuller, 
			   max. 6 adet, C ≤ 132 µF

Þebeke baðlantýsý:	2 30  240 V, 50 Hz 
	 klemens besleme kablosu için uygundur  
	 3 telli Ø 1,5 veya 2,5 mm2 veya 5 telli Ø 1,5 mm2

Kapsama açýsý:	160°  alttan geçmeye karþý korumalý

Döndürme aralýðý:	 40° yatay, 70° dikey	

Eriþim  mesafesi:	 max. 12 m

Alaca karanlýk ayarý:	2   2000 Lux 

Zaman ayarý:	 8 sn.  35 dak. (fabrika çýkýþ ayarý: 10 sn.) 

Alaca karanlýk ayarý:	2   2000 Lux (fabrika çýkýþ ayarý: 2000 Lux)

Koruma türü:	 IP 54

Scaklk aral:	-20  C ile +50 C

Teknik Özellikler

Gerilim beslemesi yok

Cihaz devreye girmiyor 	 Gündüz iþletme mo-
duna ayarlanmýþtýr, 
alaca karanlýk ayarý  
gece iþletme modun- 
dadýr

	 Ampul arýzalý
	 Elektrik þalteri 

KAPALI
	 Sigorta arýzalý

	 Kapsama alaný doðru 
olarak ayarlanmadý

	 Yeniden ayarlayýn

	 Ampulü deðiþtirin
	 Çalýþtýrýn

	 Yeni sigorta takýn, 
gerektiðinde baðlan- 
týlarý kontrol edin

	 Yeniden ayarlayýn

Ýþletme Arýzalarý

Arýza Sebebi Tamiri
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	 Sigorta arýzalý, lamba 
þalterine basýlmadý

	 Kýsa devre

	 Yeni sigorta takýn, 
þalteri açýn, voltaj 
kontrol cihazý ile 
kabloyu kontrol edin

	 Baðlantýlarý kontrol 
edin 

2. Nötr iletkeni bulunan lambalar
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Tamiri

Kapanmýyor 	 Kapsama alaný içinde 
sürekli hareket  
mevcuttur

	 Kumandalanan lamba 
kapsama alaný içinde 
bulunuyor ve sýcaklýk 
deðiþikliði nedeniyle 
yeniden devreye giriyor

	 Ev içindeki seri þalter 
nedeniyle sürekli 
iþletme modunda

	 Bölümü kontrol edin ve 
gerektiðinde yeniden 
ayarlayýn veya bölümü 
kapatýn

	 Kapsama alanýný 
deðiþtirin 

	 Seri þalteri otomatik 
ayarda

Daima AÇIP/
KAPANIYOR

	 Lamba kapsama alaný 
içinde bulunuyor

	 Kapsama alaný 
dahilinde hayvanlar 
hareket etmektedir

Cihaz istenmeden devreye 
giriyor

	 Rüzgar kapsama 
alanýndaki aðaç ve 
çalýlýklarý hareket 
ettiriyor

	 Yoldan geçen oto-
mobiller algýlanýyor

	 Hava þartlarý (rüzgar, 
yaðmur, kar) nedeniyle 
ani sýcaklýk deðiþmesi 
veya vantilatör, açýk 
olan pencerelerden 
hava akýmý geliyor

	 Kapsama alanýný 
deðiþtirin veya üzerini 
kapatýn

	 Kapsama alanýný 
deðiþtirin, sensörü 
çevirin

	 Kapsama alanýný 
deðiþtirin, cihazý baþka 
yere monte edin

Erim mesafesinin 
deðiþtirilmesi

	 Farklý ortam sýcaklýðý  	 Soðuk havalarda sen-
sör eriþim mesafesini 
çevirerek kýsaltýn

	 Sýcak ortamlarda 
yukarý doðru ayarlayýn

SebebiArýza

94

	 Kapsama alanýný 
deðiþtirin, mesafeyi 
büyütün, gücü azaltýn

	 Sensörü daha yük-
seðe döndürün veya 
tam olarak kapatýn, 
kapsama alanýný 
deðiþtirin veya örtün



manyetik Uyumluluk  
direktiflerini karþýlar.

þeklinde yapýlýr ve bu seçi
me firmamýz karar verir.
Sarf malzemeleri, yönet
meliklere aykýrý kullaným 
veya bakýmdan kaynak
lanan hasar ve eksiklik
ler garanti kapsamýna da
hil deðildir.

Bunun dýþýnda yabancý 
eþyalar üzerinde oluþacak 
müteakip hasarlarda 
firmamýzdan herhangi bir 
hak iddia edilemez.

Garanti hizmetlerinden fay
dalanmak sadece, cihaz 
sökülmeden ve parçalarýna 
ayrýlmadan, kasa fiþi veya 
fatura (satýn alýþ tarihini be
lirten bayi kaþesi), ile iyi  
þekilde ambalajlanmýþ ola
rak yetkili servis merkezine 
postalanmasý veya ilk 6 ay 
içinde satýn alýnan bayiye  
verilmesi ile gerçekleþir.

Tamir servis hizmeti:
Garanti süresi dolduktan 
sonra oluþan arýzalar ve
ya garanti kapsamýnda 
bulunmayan parçalarýn 
hasarlanmasý durumunda 
fabrika servisimiz gerekli 
tamir hizmetlerini verir.  
Lütfen cihazý iyi þekilde 
ambalajlayarak en yakýn  
servis merkezine 
postalayýn.

Bu ürün 06/95/AT nolu  
Alçak Gerilim Direktifi ve 
04/108/AT nolu Elektro

Fonksiyon Garantisi

Bu STEINEL ürünü yük
sek itina ile üretilmiþ olup 
geçerli olan yönetmelikle
re uygun olarak fonksiyon 
ve güvenlik testlerinden 
geçirilmiþ ve son olarak 
numune kontrolü iþlemleri 
uygulanmýþtýr.  

STEINEL firmasý ürünün 
mükemmel durumda ve 
fonksiyon özelliklerine sa
hip olduðunu garanti eder.

Cihaz 36 Ay garanti
lidir ve garanti süre
si cihazýn alýcýya satýldýðý 
günden itibaren baþlar. 
Firmamýz malzeme ve ima
lat hatalarýndan kaynakla
nan arýzalarý giderir, garan
ti kapsamýnda verilen bu 
hizmetler arýzalý parçanýn 
onarýmý veya deðiþtirilmesi 

Uygunluk AçýklamasýTamiri
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